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JOSQ^ R eraESG 



Unter den Sprachen Afrika*^, deren Anzahl gross und deren 
Verschiedenheit von einander bedeutend zu sein scheint, sind die 
sogenannten Nilsprachen und darunter besonders die Sprachen des 
oberen Nil noch am wenigsten bekannt. Ich unternehme es, in vor- 
liegendem Aufsatze einen Beitrag zu dieser noch wenig bearbeiteten 
Partie der afrikanischen Linguistik zu h'efern und beschränke mich 
vor der Hand auf die Mittheilung eines grossen Theiles des mir 
zugänglichen Spracbgutes der Barisprache, indem ich alles das- 
jenige, was sich in Betreff der Verwandtschaft mit andern Sprachen 
Afrika^s u. s. w. sagen Hesse, einer weiteren Arbeit vorbehalte. Das 
Materiale zu vorliegendem Aufsatze stammt zum grossen Theile 
aus dem Nachlasse des Missionärs und apostolischen Provicars in 
Chartum Dr. Knoblecher, welcher sich nun auf der kais. Hof- 
bibliothek in Wien befindet. — Nebstdem verdanke ich die Mittheilung 
eines interessanten Notizenbuches der Freundlichkeit eines ehe- 
maligen Collegen des verstorbenen Sendboten, Dr. Zhishman, 
Professor am Gymnasium der Th'eresianischen Ritterakademie, wofiir 
ich ihm meinen verbindlichsten Dank ausspreche. 

Ich theile meinen Aufsatz in drei Theile, nämlich: 1. eine 
kurze Gramma tik: 2. eine Au swahl von Le sestöcken und 3. ein 
GJossar, sowohl Bari-DeulscB^s Deutsch-Bari. — Obwohl erstere 
so kurz gefasst ist, als es nur möglich war, so hoffe ich doch, dass 
der Leser mit ihrer Hilfe die Texte vollkommen verstehen und 
ebenso in dem Bari-deutschen Glossare jedes Wort dazu finden werde. 

L GRAMMATIK. 

Was das Alphabet der Barisprache und die Aussprache der ein- 
zelnen Buchstaben anlangt, so kann ich darüber nichts Erschöpfendes 
angeben, da ich weder die Sprache an Ort und Stelle untersuchte. 



Digitized by VjOOQIC 



noch durch mündliche oder 'schriftliche Mittheilungen darüber be- 
iehrt worden bin. Meine Angaben darüber heschränken sich auf das, 
was ich aus dem mir vorliegenden Materiale durch sorgfältiges Ver- 
gleichen zu entnehmen im Stande war, wohei mir besonders der 
Umstand zu grossem Nutzen kam, dass zwei Missionäre (Knoblecher 
und Überbacher) jeder nach dem Eindrucke, den die lebendige 
Sprache auf ibr Obr gemacht, das Materiale verzeichneten. 

Nach dem Materiale, aus welchem ich schöpfte, besteht das 
Bari- Alphabet aus folgenden Buchstaben: a, b, d, d, e, /*, g, g, i, k, 
/, »I, «, Ä, «y» o, 0, Pf r, /, U Wf 'jf. 

Der reine Hauchlaut h fehlt dem Bari, dagegen besitzt er die 
Palatalen ö und g (ny7). 

Vocale habe ich oben sechs verzeichnet; nämlich :a, i, u, e,o, ö. 
Ich glaube aber kaum, dass diese wenigen Zeichen die verschiede- 
nen Lantnüancen eines afrikanischen Idioms genug fein ausdrücken 
dürften. Da die Missionäre, welche nicht als Sprachforscher, sondern 
zunächst zum Behufe des täglichen Gebrauches die Worte verzeich- 
neten, die Feinheiten in der Aussprache einestheils nicht genug scharf 
aufgefasst haben mochten, anderstheils die Darstellung der Laute 
unmittelbar an die deutschen oder slavisehen anknüpften, so wird 
uns obige beschränkte Anzahl der Laute erklärlich, mit der wir uns 
auch nach dem vorhandenen Materiale vor der Hand begnügen 
müssen. 

Schon aus dem vorliegenden Materiale können wir entnehmen, 
dass z. B. e nicht immer ein und denselben Laut darstellt, sondern 
in manchen Fällen mehr zu einem 't hinneigt. So finden wir z. B. 
din und den^ das Suffix Hn und ken. — Der Ausgang bei Substan- 
tiven geht vor dem Pluralzeichen a in i über, z. B. mwe »Berg** 
plur. meri-a, kare „Strom** plur, kari-a. Eben so scheint a bald 
reines volles a zu sein, bald aber einem offenen o zu ähneln; z. B. 
kalan »Sonne** auch kolon etc. u ist bald rein, bald zu o hinnei- 
gend, z. B. kayure »Morgen** auch kayore etc. 

Die Consonanten zerfallen nach den Sprachorganeu, womit sie 
hauptsächlich hervorgebracht werden, von hinten nach vorne gerech- 
net, in folgende fünf Classen : 
/. Gutturale: k, g» lü. 
IL Palatale: ö, ^, (ny?), y. 

IIL Linguale: l, r, i. 
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IV. Dentale: t, d, n, s. 
F. Labiale: p, b, m, w, f. 
ny scheint in manchen Fällen ein einfacher Laut zu sein, und dürfte 
dann dem indischen ^, dem malayischen c) entsprechen 9» in den 
meisten Fällen ist er aber bestimmt zusammengesetzt» und zwar ^z^-t, 
wovon letzteres sehr schnell zu sprechen ist. 

Das n (manchmal auch m) am Ende der Wörter muss wohl 
sehr fluchtig gesprochen werden, wie ich auch an einer Stelle ron 
Knoblecher ausdrucklich bemerkt finde. In den Bari-Dialekten 
wechseln auch die Formen mit und ohne n^ rrty z. B.kolon MSonne"* 
Mondare: kolo; piom „Wasser** }llond. pio, kiman „Feuer** Mond. 
kima. Dieser' Wechsel findet sich auch innerhalb des Dialektes. So 
lautet z. B. das Pluralsuffix kin^ gin, auch ki, gi» 

Das p ist, wie ich ausdrücklich bemerkt finde, ein Halblaut des 
/*, mithin nicht rein, sondern aspirirt zu sprechen, wie die vielen 
Fälle, wo im Anlaute |7 und /* wechseln, klar darthun. Diese Aspira- 
tion scheint in manchen Fällen bis zu einer vollständigen Verflach- 
tigung des festen labialen Elementes gegangen zu sein, denn nur 
so erklären sich die Formen, in denen p^ b mit kp g in den einzelnen 
Dialekten wechseln, z.B. kak »Erde**, Mond, kap, köbumet, „Wind**. 
Mond, kagumet 

Eben so muss der Laut b ziemlieh weich mit dem vordersten 
Theile der Lippen gesprochen werden, da wir Formen begegnen, 
in denen er vollkommen verschliffen erscheint, z. B. anatU, alaut 
„gut** ^=^anabut, alabut, 

Anlaut and Auslaut. 

Was den An- und Auslaut des Wortes betriflft, so verräth sich 
das Bari durch die hier obwaltenden Gesetze deutlich afs ein echt 
afrikanisches Idiom. Der Auslaut ist meistentheils vocalisch, seltener 
consonantisch und es schliessen dann nur einfache Consonanten (oder 
mit vorhergehendem Nasal), mit Ausnahme der Palatalen, Sibilanten 
und Aspiraten. Im Anlaute ist jeder der Consonanten und Vocale 
möglich; Consonantengruppen aber, mit Ausnahme der Verbindung 
eines festen Lautes mit einem Nasal oder w verträgt das Bari nicht. 



i) Ick sohlieMe dioB besonders aus jenen FaUen, die in dem einen Manusoripta 
mit ny geschrieben vorkommen, während sie in dem andern mit ffn geschrieben (nach 
ital. Aussprache) sich finden, z. B* nya und gna, nyeria und gnerßa, nyargu uud 
gnarju. 

I • 
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Das ¥fi»rt und die Wariel. 

Ein so fester Unterschied zwischen der Wurzel und den ein- 
zelnen vun derselben abgeleiteten Bildungen, wie ihn z. B. die indo- 
germanischen, senoitischen, ural-altaischen etc. Sprachen kennen, ist 
dem Bari unbekannt. Obwohl es in vielen Fällen das Wort von der 
Wurzel unterscheidet und für das Nomen und Verbum eigenthöm- 
liche Bildungen entwickelt hat, z. B. yoUet „Gesang"", yoUo „sin- 
gen^, ka-öar-an-ü „Richter", öar-et „Gericht**, öar-an „richten**, 
so wird in anderen Fällen wiederum das Wort von der Wurzel gar 
äicht unterschieden und das Nomen vom Verbum und beide voa den 
anderen Redetheilen formell gar nicht getrennt, z. B. kolia, kolya 
„Rede** und „reden**, ki „Himmel*^ und ^oben**, kak „Erde** und 
„unten** deden „das Wissen** fden-etj und „wissen**, gwogwon 
„das Bleiben, Sich aufhalten** und „bleiben** etc. 

F^rm der Warzel. 

Wurzeln, die aus einem einzigen Yocal ohne consoftantische 
Stütze bestehen, wie sie das Indogermanische in der Wurzel i be- 
sitzt, hat das Bari nicht. Ist die Wurzel einsylbig, so sind Vocal 
und Oonsonant mit einander verbunden und zwar geht letzterer 
immer voraus, z. B. bo „berühren**, öe „abwischen**, öo „stechen** 
rfi „sagen**, du „beugen**, gwe „bleijjen**, gwo „stampfen**, ko 
„beissen**9 mi „schmelzen**, po „kommen**, tu „gehen**. 

Dies ist die einfachste Form der Wurzel. Ihr zunächst steht 
diejenige, worauf den Yocal noch ein Consonant folgt,, also die 
Wurzel mit einem Consonanten anlautest und mit einen Consonanten 
schliesst, z. B. bek „schlagen**, bei „abbrechen**, but „schlagen**, 
buk „vergiessen**, dek „wollen**, den „kennen, wissen*^, fet „ord- 
nen**, /?^ „binden**, kon „machen**, kor „theilen*', lufi „rufen**, rifi 
„mahnen**, dumb „betrügen**. 

Die Schlusselemente dieser Art von Wurzeln sind, wie man 
aus der gegebenen Zusammenstellung sieht, für die Bedeutung der 
einzelnen Wurzel charakteristisch. Bei näherer Erforschung der 
Sprache wird man manche von ihnen als wurzelerweiternde Expo- 
nenten fassen können, wie in den ural-altaischen und indogermani- 
schen Sprachen; unsere Kenntnisse des Bari reichen aber nicht so 
weit, um über diesen jedenfalls schwierigen Punct ein ürtheil ab- 
geben zu können. 
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Weiter müssen hier Wurzeln in BetracLt kommen, die zwei- 
sylbig sind, und schon desshalb diesen Namen eigentlich nicht 
verdienen. Sie sind aus den einsylbigen entweder durch Erweite- 
rung, oder, was ich nur vermuthungsweise hinstelle, durch Compo- 
sition entstanden, z. B. mor-a „abbilten", moUo „bitten", vgl. mol 
(wie yol-o und yol)^ duru „sich anlehnen*", baka „aufhören*", rvfu 
„lauern, aufpassen*", tule „aufspiessen*" etc. 

BrweitemDg der Wariel. 

Die Wurzeln werden zu Stämmen (besonders Verbal-) durch 
verschiedene Mittel umgestaltet. Das wirksamste und fast in allen 
Sprachen des Erdkreises wiederkehrende ist die 

lednplicatian. 

Die Reduplication dient intensiv zur Bezeichnung des Durativs im 
Gegensatz zum Aorist, z. B. Baba Khan do lu gwogwonki „Vater 
unser, der du bist (wohnst) im Himmel*", Nan gwon ho ta „ich 
war bei euch*", Nan gwon irobafia „ich war beim Opfer**, Ogi 
anyan korokoio ilot popo ko-i „Nimm an, dass deine Macht komme 
(dauernd) zu uns^, Da-p o teki Soliman „Du kamst wieder Soli- 
man*^, Molemol ko-i „Bitte fQr uns*" (dauernd), mole mnana, 
mole lufia „Bitte jetzt, bitte dann*" etc. 

Als extensive Verstärkung erscheint die Reduplication bis- 
weilen bei der Bezeichnung des Plurals bei der Steigerung u. s. w. 

WartbiidiiDgs-BleiiieDte. 

Neben (im Gebrauche auch mit) der Reduplication treten 

verschiedene Elemente auf, welche zur Erweiterung der Wurzeln 

und Umbildung derselben zu Stämmen dienen. Je nachdem sie der 

Wurzel folgen oder vor dieselbe treten, sind sie Suffixe oder 

Präfixe. 

1. Suffixe.' 
a) Einfach. 

an, en, an, an, d, a, e, u, a. z. B. rom-an „begrüssen*^ (vgl. 

rom-^f? „Gruss*", yuk-an „hauchen**, mer-an „saufen** (vgl. 

mei*'€i „Säuferei*"), dar-an „richten*" (vgl. dar-et „Gericht**), 

dul-an „abfliessen*", bel-en „brechen*", pi-un „kössen** (vgl. pi-et 

„Kuss**), öuw'Un „spiessen**, Itiü-un „einladen**, kO'Un „beissen**, 

ti-n „geben**, ri-n ^dehnen, strecken*". 
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ya. yu, yo. z. B^fed-ya „ordnen**, rud^ya „erben*' (rgl. rut-et 
„Erbschaft**, ka-rut-an it „Eibe**), wid-ya „drehen**, gwo-ya 
„bewundern** (vgl. gwo-et „Wunder**), bud-ya „strafen** (vgl. 
but-et „Strafe**), mo-yu „bitten**, to-bia^yo „heilen** (vgl. ka-to- 
bi^anit „Arzl**). 

du. i. B. rokon^du „abbalgen, den Balg herabziehen**, wan-du 
„beten** (vgl. wan-et „Gebet**). 

re, le. z. B. kolya-re, kolia-re „reden**, gwe-re „wohnen, 
bleiben, sein**, mo-le=mO'yu „beten, bitten**. 

kin. Dieses Suffix bildet Verba transitiva der Art, dass das 
darauffolgende Object direet in) Aceusativ zu fassen jst und dadurch 
die Bezeichnung des Verhältnisses der Abhängigkeit mittelst der 
Accusativpartikel ersetzt wird. z. B. Nan momoyu ko do „ich bitte 
dich** wird Nan momole-kin do; Nan kikiia ko do „ich arbeite für 
dich** =Nan kUcita-kin do. Nan gwegwere „ich kaufe** aber Nan 
gwere-kin ta le „ich habe euch Milch gekauft**, i-kalikin kadokak 
likan „wir vergeben unseren Schuldnern** etc. 

et. Dieses Suffix bildet nomina actionis und abstrocta. z. B. 
rom^et „Gruss** (vgl. rom-an „grüssen**), gwo-ei „Wunder** (vgl. 
gwo-ya „bewundern**), wan-et „Gebet** (vgl. tuaw-rfti), „beten**, 
go-et „Halb** (vgl. ^o-^o „rathen**), rut-et „Erbschaft^ (ygl.rud-ya 
„erben**) (^ar-ef „Gericht** (ygl. dar-an „richten**), dok-et „Schuld**, 
(vgl. doka „verschulden**), but-et j,Strafe** (vgl. bud-ya „strafen**). 

bj Zusammengesetzt. 

an-it. Dieses. Suffix bildet mit dem Präfix- ka verbunden, 
nomina agentis. z. B. ka-öar-anit „Richter** (vgl. öar-an „richten'*, 
öar-et „Gericht**), ka-rut-anit ^Erbe** (vgl. rud-ya „erben* und 
rut-ei „Erbe**), ka-dok-anit „Schuldner** (vgl. doka „verschulden** 
und dok-et „Schuld**), ka^budy-anit „Rächer, Strafer** (vgl. budya 
„strafen** und ft^r^^ „Strafe**), ka-todin-anit „Lehrer** (vgl. iodi- 
nikin „lehren** und todin-et „Lehre**). 

2. Präfixe. 

a. Dieses Präfix bildet Adjectiva im Sinne von Participien perf. 
pass. z. B. a-toan „todt** von toan „sterben**, a-belefia „gebro- 
chen** von beleü „brechen**, a^gwata „bespritzt*' von gwat „be- 
spritzen**, a-^^a „gereinigt** von ^'^ ^reinigen**, a^loSn „geheim** 
adjpct. von /oo/? „geheim**, adverb. «-r^»ia'„ blutig** von r^7Wö„Blut**. 



Digitized by VjOOQIC 



Digitized by VjOOQIC 



M 



ClA<l<^ 



3 



■a 



V/a 



p. 



3. \J en. 



2>'->vA<i 



^ H.neÄttce ^, i, -^ 



^Ae^ -iHwal'c ce 









/4o. 




/. p^ 


£,' 


t /^^ifc 


«e 


; ^e>(: 


A^ 



Digitized by 



Google 



to. Dieses PräGic bildet rerba trausitiva von intransitivea und 
doppelt traDsitive Verba von bereits transitiven, z. B. dini-kin 
„lernen**, to-dinikin „lehren", rfm-^^ „Lehre**, im aetiven, hingegen 
to-dinet „Lehre** , im passiven Sinne = Unterrieht, ka-dinanit 
„Schüler**, ka-to-dinanit „Lehrer**, ribekS „ersehrecken, sich 
furchten**, to-ribeko ;,Jemanden in Schrecken versetzen** , biayo 
„genesen**, io-biayo „heilen** (ka-tobianit „Arzt**), likindye „hän- 
gen**, tO'likindye „aufhängen**, yuran „trauern^, tö-yuran „traurig 
machen**. 

ka bildet mit dem Suffixe an-it verbunden nomina agentis. . 
Siehe oben unter an-it 

Die ledetheiie. 
1. Pronomen. 
Das Personal-Pronomen lautet: 

Singular Plural 

L Person : nan (ana) i 

II. Peraon : dOf da ia 

III. Person: masc. lu, lo, la > 

fem. nu, no, na ) 

Das Pronomen wird im Bari nicht fl^tirt, sondern bleibt in 
allen Verhältnissen unverändert. 

So bedeutet naji sowohl „ich** als auch „mir, mich** etc., lu 
sowohl „er*^ als auch „ihm, ihn** etc. z. B. Nan tüin da muniie 
;,ich gebe dir Brod**, Nan a-tin lu muntie „ich habe ihm Brod ge- 
geben**. 

Nach den Präpositionen, besonders ko und vor einer sich enge 
anschliessenden Partikel (z. B. ni) erleiden die Formen der ersten 
und zweiten Person in so ferne eine Veränderung, als dann meistens 
statt der oben angegebenen Formen folgende eintreten: 
Singular Plural 

I. Person : ye yan 

II. Person: nu du 

z. B. do a-po ko-ye-ni „du bist zu mir hieher gekommen**, 
Nan po ko-nu-ni „ich bin zu dir hieher gekommen**, O^i anyan 
tumatian inot popo ko-yan-ni „nimm an, dass dein Reich komme 
zu uns hieher" (vgl. die andere Version ogi anian korokoio ilot 
popo kö'ij, Nan po ko-du-ni „ich bin zu euch hieher gekommen**, 
Nan po ko-du'kiden ;,ich bin mitten unter euch gekommen**. 
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Was die pronomina possessiva belriin, so finden sich fDr jede 

Person zwei Formen» die, je nach dem Geschlechte des Nomens. 

zu dem sie gehören, den männlichen (l) oder weiblichen (n) 

Charakterbuchstaben enthalten. Es sind dies folgende: 

Singular Plural 

I. Person : /lo ^meus*" mo „mea^. likan „noster** nikan „nostra". 

IL Person :i/o^»fuus*'tno^ »tua**. kulok ^vester" kunok »vestra**. 

III. Person: llpr^ft „mM»** naniet lade „suus" nade „sua" kade 

„sua** kaniet, comm. comm. 

z.B. baba ZtAran „Vater unser", karin kunok „euer Name", korokoio 
Hot „dein Reich", muntie nikan „unser Brod", dokegi nikan „un- 
sere Schulden", lufiader Ho „mein Bruder", kiader nio „meine 
Schwester", Yem, nan Hot. „Jesu! ich bin Dein", Maria naninot. 
„Maria! ich bin Dein", lufiader kulok „euer Bruder"» kiguk kunok 
^euere Kühe". 

Oft wird aber und insbesondere bei der dritten Person das 
Possessivum mittelst des Relatirs umschrieben, z. B. lufiader lo 
nyelo „Prater qui hujus'^ kiader na nyelo ^^soror, quae hujus" , 
Matat lo de „rex, qui herum", etc% 

Als pronomen. demonstrativum fungirt der bereits beim Prono- 
men personale berührte Stamm der dritten Person luy la (mascj» 
nUf na (fem.) entweder einfach, oder durch Vorsetzung des Stammes 
nye zusammengesetzt. — Neben diesen zwei Formen besteht noch 
eine dritte durch Suffigirung der Stämme ni oder yu an die zweite 
Form gebildete. Die Übersicht des pronom. demonstr. ist also 

folgende: 

Singular 

masc. /u, /o, la. 

fem. nUf no^ na. 

"Plural 

masc. nyC'lo. de^lo, di-lo. 

fem. nye-na. de-ne, di-ne. 

masc. nye-lo-ni. nye-lo-yu. comm. ku-ne. 

fem. nye-na-ni. nye-na-yu. 

z. B. nyelo ntUu alabut, nyena nutu aloron. „Dieser Mann ist 
gut, diese Frau ist schlecht." delo kalifonok kikita, ama dine wate 
gwon kana. „Diese Burschen arbeiten, aber diese Weiber sind faul." 
dito nutv, de deden Mun, „jene Menschen, welche Gott kennen." 
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Das pronomen relatirum ist im Bari, wie auch in anderen 
Sprachen mit dem Demonstrativum identisch. Seine Übersicht stellt 
sich also folgendermassen dar: 

Singularis Pluralis 

masc. lo. öi-lo 

femin. na. öi-ne 

z. B. Nyena metei na muß 9 anian öe-deden do ho nyelo» lo öoii 
do lo, »Dieses ist das ewige Leben , dass sie dich erkennen und 
jenen, den Du gesandt hast.^ J rurug nyelo Jesu Kristi ^ lo dort 
Mun baba lo. „Wir folgen dem Jesus Christus, welchen gesandt 
bat Gott der Vater. •* 

Als Interrogatirum begegnen wir hier dem Stamme nya , der 
durch die Stämme lo (masc.) na (fem.), die sich ihm anschliessen, 
determinirt wird. Falls sie dem Interrogativstamme vortreten, tritt 
in so ferne eine Veränderung ein, als das ä desselben abfällt und die 
Formen dann Ion, nan statt lo-nya, na^nya lauten. ' 

z. B. nya-lo a-tin do bafioat? »Wer hat dir die Kleider gege- 
ben?« Nya-lo Q^akin do? »Wer hat dir dies gesagt?" Lon nuro 
nyelo? »Wer ist dieser Knabe?** Nan nuro nyena? »Wer ist dieses 
Mädchen?*' Nya-lo bodo Mun? »Wer ist wie Gott?« 

Zum Pronomen kann auch £uZtß(masc.), kunie (fem), gerechnet 
werden, das dem lateinischen a/^^r entspricht; z. B. Nan go^oü 
kunie le? »Soll ich andere Milch schicken?« Kulte halifonok eega 
lifolin, kulie eega woao. »Einige Bursche tragen Ziegel , andere 
Mist.« 

Das Pronomen reflexivum umschreibt der Bari mittelst mogon 
»Leib, Körper*' pl. berik; z. B. Nan wiundya mogon »ich drehe 
mich** wörtl. ^ich drehe den Leib.*' Lu ade mogon »er verbarg 
sich*' wörtl. »er verbarg den Leib.*' Adam ko Ewa ade berik. 
»Adam und Eva verbargen die Leiber.« 

2. Verbum. 

Der Bau dieses Redetheiles ist im Bari äusserst einfach. Er 
beruht, wie auch in anderen Sprachen auf dem Gegensatze einer 
bereits abgeschlossenen vollendeten und dem einer noch 
nicht vollendeten, sich entwickelnden Handlung. — 
Wir nennen kurzweg erstere die Aorist-, letztere die Durativ- 
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form. Erstere wird durch die Wurzel unmittelbar, letztere durch 
Reduplication derselben gebildet. 

Soll der Aorist als eine reine Form der Vergangenheit näher 
bestimmt werden, so wird demselben das verbum substantivum a 
vorgesetzt. 

Dieses verbum substantivum kommt als solches rein seltener 
vor, indem es meistens, wie z. B. in den semitischen Sprachen, 
durch das Pronomen ersetzt wird; ein Beispiel dafür mag hier Platz 
finden. Jesu Kristi Mun kirot, lu teki a tore lo nutu; Jesu Kristi 
tore lo Mun, lu teki a tore lo nuro anake Maria. ^ Jesus Christus ist 
wahrer Gott, er ist auch Sohn des Menschen. Jesus Christus ist 
Sohn Gottes, er ist auch Sohn der Jungfrau Maria.^ 

Ebenso wird das Futurum durch (f^angedautet. (Vgl. das Glossar.) 

Eine Flexion — im Sinne unserer Sprachen — kennt das Bari 
nicht. — Die Form des Zeitwortes erfordert in den Fällen , wo die 
Person im Satze, bereits ausgedrückt ist — in der dritten Person — 
keine nähere Bezeichnung desselben,' während in jenen Fällen, wo 
die nähere Bezeichnung der Person mangelt, diese durch einfache 
Hinzufügung der pronomia personalia bewerkstelligt wird. 

Beispiele : 

III. Person sing. Kamiru rorog nutü ko kotok, „Der Löwe 
packt den Menschen mit dem Rachen.'' nwote wowoga nuro i dufa, 
„Die Mutter wiegt das Kind im Ledersack. ** Mun agwega ko ki ko 
kak. ^Gott schuf Himmel und Erde." Mun lu ako befieri totodinikin 
Bari. „Gott vergass nicht zu belehren die Bari." 

III. Person plur. Lunödk duduröu le, ^,die Burschen 
melken Milch.** Kalifonok yoyolo. „Die Knaben singen.** Anian de 
wawandu. „Auf dass sie beten.** 

II. Person sing. Da po teki Soliman. „Du kamst wieder 
Soliman.^ Da ko lufiaöerik ni tatakin ewafielu „Du und die Brüder 
hier, ihr lehret das Evangelium. ** Da anyecu konien^i nyelo 
kadini? „Hast Du gegessen die Früchte jenes Baumes?** 

II. Person plur. Ta didiniki deden Mun, lu gelen imusala, 
„Ihr lehrt Gott erkennen, ihn den Einen in Dreien.** Ta po didiniki 
ko-i. „Ihr seid gekommen uns zu belehren.** nyedi-ta ^esset ihr.** 

L Person sing. Nan gwagwat ko piom, „Ich bespritze mit 
Wasser.*' Nan öoöo lokore kogor, ^Ich spiesse das Fleisch mit der 
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Lanze.** — Nan lilik i tilimot. „Ich trockne mich im Schatten". 
Nan aden kadini a nutu tu kwage, „Ich habe Nachts den Baum 
für einen Menschen gehalten.** 

I. Person plur. J roroman ko nunu «Wir begrüssen Dich 
hier.*^ Mun i momoyu farik. „Wir bitten Gott sehr.**. Mun do 
farik momolo. „Gott, wir bitten Dich sehr.** J apo niikak na Baru 
„Wir sind hieher in's Land der Bari gekommen.** 

3. Nomen. 

Hier kommen folgende Puncte zu betrachten; 1. Genus, 
2. Casus, 3. Numerus. 

Was den ersten Punct anlangt, so gebort das Bari in die 
Classe derjenigen Sprachen, die ein Genus und also auch eine 
Motion gar nicht kennen. Dabei darf man aber nicht behaupten, 
das6 der Sprache gar kein Gefühl für Bezeichnung geschlecht- 
licher Unterschiede innewohnt, wie schon aus dem Pronomen her- 
vorgeht und sich auch beim Casus gleich zeigen wird. 

Was die Casus anlangt, sowerdensie, wie dies. auch bei anderen 
Redetheilen geschieht, durch Hilfselemente umschrieben und brau- 
chen also mit Ausnahme des Genitivs nicht näher dargelegt zu werden. 

Der Genitiy selbst ^ird, wie auch in anderen Sprachen mittelst 
des Relatirs umschrieben , das sich im Geschlecht nach dem be- 
sessenen Gegenstande richtet. 

Ist der Ausdruck dafür einfacher Zahl und masculin, so tritt 
als Genitivzeichen lo ein, ist er einfacher Zahl und feminin, so 
lautet das Genitivzeichen na, beim Plural oder Collectivum steht ti, 
z. B. tore lo mogon inot „Kind deines Leibes** (wörtlich infans 
gut ventris tui) nwote na Mun ;,Mutter Gottes** (mater guae Bei) 
dirlü na toan nikan ^Zeit unseres Sterbens**, Karofo na kaden 
„Blatt des Baumes**, baüo na kibo „Flagge des Schiffes**, Yokiegi 
puok ti Mun „Die zehn Gebote Gottes**, Tor kaden anadit ti 
melegen „Begiesse die kleinen Bäume des Gartens**. Karutak ti 
Ladulodir „Die Erben Ladu's sind zahlreich**. 

Was nun den Numerus betrifft, so kennt das Bari Singular und 
Plural; der letztere wird durch gewisse Zeichen, die an den Sin- 
gularstamm antreten, bezeichnet. 

Das ursprüngliche Zeichen des Plurals seheint kin zu sein, wie 
es in Formen wie alite-kin, plur. von alite „Bund** noeh vorkommt. 
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Gewöhnlich iiitden wir aber den GuUural herabgesetzt und zum 
Palatal erweicht, so dass sieb meistens ^in als Pluralexponent dar- 
stellt, z. B. wowe »Falke«' pl. wowe-^in, gwea »Familie** pl. gwen- 
gin, ötwa „Biene** pl. diwa-gin, gweya »Bild** pl. gweya-gin, kome 
»Blasbalg** pl. kame-gin, karofo »Blatt** pl. karofo-gin, kibo »Schiff 
pl. kibo'^tn, bodo »Zimmermann** pl. bodo-gin, kote-t »Zipfel** pl. 
kote-^in, nekene-t »Strick** pl. nekene-^in. 

Der auslautende Nasal der Form kin, gin wird sehr schwach 
rernommen» daher auch in manchen Fällen ganz fallen gelassen. 
Daraus erklären sich die Formen in ki, gU di, ^i. 

z. B. ki. karwa »Zange** pl. karwa-ki, rurwe »R5hre** , pl. 
rurwe-ki, rara »Kreis** pl. rara-ki^ loioro »Kropf** pl. lotoro-kip 
lafigo't »Widder«* pl. lafi^o-kiy öede-i »Sitz** pl. dede-ki, lofuni-t 
»Topf** pl. lofuni-ki. 

gl. lokelin »Ellenbogen** pl. lokelifii. 

d. kina-t »Brust«* pl. kina-öi, lufiwe-i »Ecke** pl. lufiwe-öi. 
de-t »Besen«* pl. öe-öi, koloto-t -»Bach** pl. koloto-öi^ tilimo-t 
j, Schatten** pl. täimo-öi. 

gl. gwea-^i, korofo-^h kibo-gu 

Die Form ka in lamere-ka pL von lameri »Armer", dQrfte nur 
eine Nebenform von ki sein. 

Die Form ak^ ik, ok, die besonders bei den Nomina agentis in 
au'itf on-it im Gebrauche ist, halte ich fbr eine aus der Form ki 
durch Abfall des schliessenden Vocales hervorgegangene Bildung. 
Vor derselben muss das Suffix H (wie auch schon oben das Suffix ei) 
durchwegs, und auch das Element an meistens abfallen, z. B. 
luiiacer »Bruder** pl. lufiaöer-ih kiader »Schwester** pl. kiader-ik, 
kalifon-it »Diener** pl. kalifon-ok, tomun-it »Schmied** pl. tomtm' 
oi, AroZ-an-ii^ »Dieb** pl. A:o^-iiA:, kaped an-ü »Eroberer** pL kapeö^ 
akf em^an-it »Säufer** pl. em-ak, dem-an-it »Zauberer** pl. dem-ak, 
kakwek'au'ii »Zeuge** pl. kakwek-ak. 

Als Nebenform von ak dürfte man das Suffix aU et betrachten. 
Im Bari (vgl. tiridi »Thal** kiridi) ist eben so wie in einigen Söd- 
seesprachen der Wechsel von t und k kein eben seltener. 

Beispiele für diese Bildung sind: bafio »Kleid** pl. baAo^at, rea 
»Ring** pl. re-atf kadi »Kürbis** pl. kadi-et, witi »Kugel** pl. 
witi-ety fapini »Perlhuhn** pl, tapini-eU ruMli »Eule** pl. rufinli-ct. 
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Möglicherweise eine Weiterentwicklung der Form kin, durch 
Verschleifung des Gutturals, s^ind die PiuralsuflFixe aUf en^ in^ on, ni» 

Beispiele dafür sind: gwafi ^ Adler** pl. gwafi-an, bonyur 
^Schenkel'' pl. bonyur-an, gnr „Dorf** pl. gur^an, konie „Same** 
pl. koni-en, ferit „Ort** pL ferit-en, kagükit „Mörser** pl. kagukU" 
en, mer „Stirne** pl. mer-ni, kiridi „Thal** pl. kiridi-ni. 

Eben so wie wir oben aus den Formen kin^ gin die Formen kU 
gi, j^i durch schwache Aussprache oder yielmehr gänzliches Fallen- 
lassen des Nasales entstehen sahen, treffen wir auch hier aus den 
Formen an, on die Formen a, o entstanden , welche besonders bei 
Wörtern, die in e auslaufen (welches dann vor denselben in i über- 
geht), häufig vorkommen. 

Beispiele dafür sind: kene „Ast** pl. keni-a, mere „Berg** pl. 
meri-a, ^oiii&«„Elephant** pl. tomi^at kare „Strom** pl. kari-a, lawe 
„Pfeil** pl. lawi-a^ iure „Stab** pl. turi-a, nyebi „Wange** pl. 
nyebi-a, miri „Pfand** pL miri-a^ mekor „Büffel** pl. mekor-a, lom 
„Lende** pl. lom-Of gor „Lanze** pl. gor-o, nir „Schildkröte** pl. 
nir'O. 

Neben diesen Pluralformen, die, wie ich oben bemerkt habe, alle 
mit dem Suffixe Mn in Zusammenhang stehen dürften , findet sich 
eine andere Form des Plurals durch Anhängung des Wortes lin 
„alle** gebildet, welche gleichwie die Form kin eine Nebenform in 
Ich IS erzeugt hat. 

Beispiele: gu „Freund** pl. ^m-K/i, ioroii^o „Streu, Morast ** pl. 
korodo-lin, kiko „Weg** pl. kiko-lin, koroko „Fusssohle**pl.*oro*o- 
Kn, yapa „Monat, Mond** pl. yapa-la, merikS „Narbe** pl. merikS-lo. 

Nebstdem finden sich einzelne auf Reduplication zurückgehende 
Pluralformen vor, z. B. kori „Wurzel** pl. ko-kori. 

Einige Wörter bilden den Plural von einem andern Stamme, 
z. B. matat „Häuptling** pl. kimak, nakwan „Weib** pl. wate^ 
mogon „Leib** pl. berik. 

Neben dieser regelrechten Art der Pluralbezeichnung ' besitzt 
das Bari noch etwas den arabischen nomina unitatis Ähnliches. 

Es findet sich nämlich besonders bei Namen von Xhieren, 
Pflanzen, Stoffen etc. der Singular gegenüber dem Plural durch ge- 
wisse Suffixe ausgezeichnet, die nichts anderes als die im Worte 
liegende Anschauung als Einheit hervorheben sollen. 
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Solehe Singular-Suffixe sind : 
, it katuren-it „Blume** pl. katuren, 

et Inludi-et „Bachstelze** pl. luludU puri-et „Stange** 
pl. puri. 

iet mukun-iet „Anrieise** pl. mukun, 

tL kikwa-ti „Dorn** pl. kikwa^ iorok-ti „Kiesel** pl. torok. 

te. mere-te „Rippe** pl. mera* 

uti. kataluk'Uti „Ei** pl. kataltik. 

tya. karbokore-tyo ^Laus** pl. karbokore. 

tiU kwen-tit „Vogel** pl. kwen. 

tet kuru'tet „Raupe*' pl. kuru. 

dot. koloro-dot „Wurm** pl. koloro. 

nit. murilo-nU „Ader** pl. nturilo. 

yo, koyut-yo „Bein** pl. koytU, 

i, kadin-i „Baum** pl. kaden. 

Das Adjectivum bleibt immer unverändert und kennt auch, mit 
Ausnahme weniger Fälle (vgl. im Glossar ala- und ana-') keine Motion. 

Die Steigerung des Adjeetivs wird mittelst eigener Partikeln, 
und zwar für den Comparativ kago „mehr**, für den Superlativ /an£ 
oder bora „sehr** oder mittelst Reduplication bewerkstelligt . Beim 
Superlativ wird auch die Phrase i lin „von allen** angewendet. 

z. B. dine le anake „diese Milch ist rein**, dine le kago anake 
;,diese Milch ist mehr rein**, öine le anake farik oder bora „diese 
Milch ist sehr rein**, öine le anake i lin „diese Milch ist von 
allen rein**. 

Die Zahlenausdrücke lauten im Bari folgendermassen : 

gelen j,eins** buker „sechs** (8 + 1) 

murek, eri „zwei^^ burio „sieben** (8 + 2) 

mumla „drei** budok „acht** 

ufiwan „vier** bufiwan „neun** (8 + 4) 

mvkanat „fünf** puok „zehn** 

meria murek ^zwanzig** 
meria murek wot gelen „ein und zwanzig** etc. 
meria musala „dreissig** etc. 
meria puok ^huniert*^. 

Die Ordnungszahlen werden von den Cardinalzahlen durch 
Vorsetzung des Präfixes ft^ gebildet, z. B. tu-gelen „der erste**, 
tu-murek ^der zweite", tti-musala „der dritte** eic. 
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Die Vervielfaltigungszahlen bildet man durch Vorsetzung des 
Ausdruckes ferok vor die Grundzahlen, z. B. forok-murek •'zweimal"^, 
ferok-musala „dreimal"; „einmal*' macht von der Regel eine Aus- 
nahme» es lautet gelere. 

Die Distributiva bildet man wie in anderen Sprachen durch dop- 
pelte Setzung der Grundzahlen. 

4. Partikel. 

An Präpositionen im Sinne unserer Sprachen ist die Barisprache 
sehr arm; wir finden statt derselben meist Stoffworter dazu ver- 
wendet, welche dann meist mit den wenigen Präpositionen, welche 
die Sprache hat, zusammengesetzt werden. 

Reine Präpositionen scheinen nur yier vorhanden zu sein, näm- 
lich t „in, bei** a „zu*', und io,„bei, mit**, de „von**^, wozu noch das 
zusammengesetzte ko^yu „von-her** (hebr. ^i^o) zu rechnen ist. 

z. B. i kadi „im Hause**, i-kadini-ki „auf dem Baume**, i- 
kadmi'kak „unter dem Baume**, i-kadinUbot „hinter dem Baume**. 
Dabei sind ki „Himmel, das Oben**, XraAr „Erde, das Unten**, bot „das 
Hinten** reine Substantiva. — o^i anian korokoio Hot popo ko-i 
„nimm an, dass zu uns komme dein Reich**. Nan gwon ko ta „ich 
war bei euch**. Nan po ko Lutweri-yu „ich bin von Lutweri ge- 
kommen**^ a lutaten „zur Rechten"^, a kadofte „zur Linken**^. 

Nebst den oben bereits berührten drei Substantivformen fun- 
giren besonders folgende als Postpositionen: kiden „Mitte**, £a^a 
„das Drinnen**, kafio „das Draussen**, nyerot „das Vorne**, bot^ 
fnunSk „das Hinten** z. B. idin awoken i-yebu-kiden „das Wifd 
ist in den W^ald hineingelaufen**, was auch idin amoken kiden na 
yebu heissen könnte, in welchem Falle kiden nicht als Präposition, 
sondern als reines Substantiv gilt. 
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IL LESESTÜCKE. 

h Pater noster. 

Baba likan lo do gwogwon ki. Ogi anian karin kunok gwa* 
gwaga. Ogi anian iumatian inot popo ko-yan-nu Ogi anian gwonet 
inot gwegwc boöo i ki öona lufta i kak ni. Lolor ko lor ti-i muntie 
nikan. Kalika dokegi nikan» boöo i-kalikin kadokak likan, Ko gik-i 
i boyotet, ama lueki-luek-i i alaron lin. Amen, 

Andere Übersetzung, 
Baba likan, do lu gwogtoon ki, Ogi anian karin kunok gwa- 
gwaga, Ogi anian korokoio Hot popo ko-i. O^i anian i-rurug do ni 
kak boöo do rurugue ki, Lolor ^o lor ti-i muntie nikan, kalika 
dokegi nikan, boöo i-kalikin kadokak likari, Ko ^ik-^ike-i i boyotet, 
ama lueki-luek-i i alaron lin, Amen. 

U. Aye Haria. 
Do roromue Maria, do nabudia, Mun ko do, do rarata i wate 
lin, ko rarata tore lo mogon inot Yem Kriati, Maria nuro anake, 
nwote na Mun mole-mol ko-i katoronyak sunana, ama fdrik i difiit 
na toan nikan, Amen. 

Andere Übersetzung. 
Farana Maria, do nabudia, Mun ko do, do rarata i waie lin, 
ko rarata tore lo mogon inot, Yesu Kristi, Maria nuro anake, 
nwote na Mun, molemol ko-i i nviu alaron, mole sunana mole lufia, 
i difiit na toan nikan, Amen 

III. Romet na balikan Solimaii. 

Da-po teki Soliman, 
Do kirot baba likan, 
Do apo ko todinet, 

Mun gogoda, 

Mun gogoda, 
Mun gelen i musala. 
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Soliman roromue 
Ko romet momorue 
Godet na Mun ko molei 

Do rarata 

Do rarata 
Soliman^ da rarata! 

IT. Tapa U Maria« 

Yapa lu lo Maria 
Apo ktger kata 
Ko dem ludtikotyo, 
Ama Uyoyolo! 

Ko romegi kwakwaga 
Yapa lo Maria, 
Maria nuro mufi 
I-popo ko-nu^ni. 

Dem ^ore wiwilan, 
Konien totoran, 
Dirkolon nu tuture 
Kita kata ^ore, 

Ama nan ti befieri, 
Kwaöet na Mun muß 
I-roroman luiia, 
Ko nuro Maria. 

Moloko§in gwogwo§a 
Ko lieMt duma; 
Merenye^in, kametak, 
kakwekak, kadenak. 

Liki^o^in, kadi^i, 
Kayoyoak teki, 
Öe lin roroman bora 
Ko nuro Maria. 
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Soliman roromue 
Ko romet momorue 
Godet na Mun ko malet 

Do raraia 

Do rarata 
Soliman^ do raraia! 

IT. Taf a lo Maria« 

Yapa lu lo Maria 
Apo kiger kata 
Ko dem ludukotyo, 
Ama i-yoyolo ! 

Ko romegi kwakwaga 
Yapa lo Maria, 
Maria nuro muß 
I-popo ko-nu-nl 

Dem ^ore wiwilan, 
Konten totoran, 
Dirkolon nu tuiure 
Kita kata göre, 

Ama nan ti beiieri, 
Kwadet na Mun mufi 
I-roroman luüa, 
Ko nuro Maria. 

Molokogin gwogwo§a 
Ko lieiiit duma; 
Merenye^in, kametak, 
kakwekak, kadenak. 

Likigo^in, kadigi, 
Kayoyoak teki, 
Öe lin roroman bora 
Ko nuro Maria. 
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Gabriyel adi dotia : 
„Farana Maria, 
Do nwote, teki nurOy 
Nabudia, Mun ko do!"" 

Karofo kata moda 
Ko katnren lurla, 
Cona agore romet 
Popo tewiliet! 

Farik i nyelo yapa 
Gogoda Maria 
I-roromanko uret 
Na godet, na yolet! 

Maria nuro ogi 
Uret na godegi 
Mole-mol ko-i bora ^ 
Anake Maria! 



Y.^Tokie^i pB«k tt Han. 

1. Do deden Mun, lu gelen, 

2. Ko ta karin ti Mun kana. 

3. Kwade kwat lor lo Mun. 

4. Kwade kwat monie ko nu^ote^ anian do-memedya kifiagin 
göre alabut. 

5. Ko rembu. 
6* Ko diüa. 

7. Ko kokoya. 

8. Ko nokin kana. 

9. Ko dek nakwan na monie tele. 
10, Ko dek tolien na monie lege. 

Tl. Kiko 1« memedya ki mofi moft. 

Bc^ikan Soliman ko lufiaöerik^ i-apo ni i kak na Bari anyo? 
Ta-po didiniki ko-i. 

2* 
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I'didinikin ada ? 

Ta-didiniki deden }Ftm, lu gelen i mmala. 

I'didiniki dona? 

Rata, ta-didiniki kwakwat Mun muß, farik, i lin. 

Konya nutu kwakwat Mun öona ? 

Öilo nutu, de deden Mun, öe yeye^u ka lu, öe'nyanyar lu % lin. 

Kala, i-apo didiniki, i-ako-po rorobaft ko naglia, ko reat, 
i-apo i karin ti Kristi, lu adi: „Itita kok lin, dinikita ko nutu lin, 
laneta de i karin ti Mun Monie, ko ti Mun Tore, ko ti Mun Moloko' 
tyo aduma, Dinikita ko de kokondya dine lin, bodo nan atakin ta!** 

Dinikita dine ^amiat bord buker. 

i. Mun kata, lu gelen. 

2. Mun dadar bora, lu rorobaii -alabut lin, lu bududie lin 
alaron! 

3. Mun lu gelen i muiala, lu Baba, lu Tore, lu Molokotyo 
aduma. Lele Baba, lele Tore, lele Molokotyo aduma. I ka^ eron 
Baba, Tore aema ko Baba i kagu eron, Molokotyo apo Baba teki ko 
Tore i ka^ . eron. Baba ko Tore ko Molokotyo aduma, dilo 
muiala bodo de aduma, bodo de kwakwatu i lin. Öilo musala Mun 
gelen, Molokotyo anake lin. 

4. Tore lo Mun agwe nutu, lulnekeri nutu i korokoio lo Satan. 

5. Molokotyo ti toan. 

6. Arobari na Mm kata, anian i-kokondya, bodo lu rorobarl 
nyanyar. 



Yesu Kriati agwe nutu ko nyo ? 

Ko korokoio lo Mun Molokotyo aduma, lu agwega mogon na 
Yesu ko rema ti nuro anake, bodo Mun nyer^t agwega mogon na 
Adam ko lifo na kak. 

Do'deden nyelo ko nyo? 

Gabriyel, gelen lo kimak ti moloko^in, lu lopen atakin. 

Nyelo aroman ko Maria, lu atakin: „Do fißga i mogon, do 
yuyufiwe tore, do bibi karin kantet Yesu!" Maria a^ambu: „Nyelo 
hokona ko nyo? nan-ti^den nutu lalet!^ Gabriyel a^mbu: „Molo- 
kotyo aduma popo i do , korokoio lo nyelo aduma farik rumgukin 
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do to tiürnoU anian do ßfiga bain ko nutu lalety do fifiga ko koro' 
koio lo Molokotyo aduma.^ Öona mogon na Yem KrisH agwea ko 
Tema ti nuro anake, agwea ko korokoio lo Mun Molokotyo aduma. 

Maria nwote na Yesuf 

Rata! 

Anyo ? 

Maria nyena nakwan kwerinit akwatu ko kotoh nu awoikon : 
^Mogon kwerinit 9 nu adukun do; kwerinike kina^, do anoya de!'* 

Maria bibie luiia kayufiwanit na Mun anyo ? 

Maria ayufiwe i gur Betleem tore lo dunta, tu nutu kirot, 
lu teki Mun kirot ko mogon gelen. 

Marie bibie tuüa nuro muß? 

Maria ako den iiutu lalet, 

Ama Yumfko Maria ko nyerkuk anake anyo? 

Yumfako gwon ko Maria boöo monie ko nakwan; lu agwon 
boöo monie lo nuro mufi; lu katiiiiit lo nuro anahe, lu kayotanit lo 
gwea anake. 

YuBufbain baba lo Yesu? * 

Bain! Yesus nutu kirot ako gwon ko baba, lu tore lo Mun 
kirot, akwat Mun baba, ko lu luaema i ka§u eron. 



TU. lau agwega ko ki ko kak. 

Ka^ ka^u eron Mun agwega ko ki ko kak, Ama kok gwe 
amuko ko piom, ko ki gwe mudwe lin. Mun akolia: ^ Nan gwan- 
gwan ki gwe anake!"* Ko kigwe anake, ko Mun amele anian anake 
anabui; lu akor anake ko mudwe; lu aluü anake war an, ko mudwe 
kwa§e. Gwe lor gelen, 

Mun akolia teki: „Nan gwan ania gwe ki!** Kige gwe ki anaot 
elumnrie, ko kiden na piom ti kak atu ki, gwe i dikolo. Öo?ia gwe 
lor ferok murek. 

Teki Mun akoliaz „Piom na kak duduya momorga i ferit gelcn, 
ko kak gwegwe anago !** Öona gwe anago, gwe kare aduma na balan 
ko karia ko kolotoöi ko lelerum i meria ko piom palelen a mogu, 
Sunana Mun akolia : „Kak fufun deru ko wini ko kaden lele tele ko 
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kamen!'* Kok gwe[anaot alofiem ko dem ko kaden ko kaiuren. Öona 
gwe lor ferok musala. • 

Sunana Mun akolia: „Nan gwangwan, kolon lologa ki, kokor 
lor ko kiiiaöi.** Kige lulule yu ki farara aduma, lalago war an' 
Kolon anake apo lologa nyenyeron. Ko kwage fafaragak yapa 
palelen, ko nytmyume lodir didirgu i ki elumurie. Öona gwe lor 
ferok uiiwan. 

Mun akolia teki öona: „Piom ti karia gogore ko dumut, ko ki 
ko kwen!** Lu akolia, ko piom a^gore ko öumut, ko ki agore ko kwen. 
Sunana gwe lor ferok mukanat 

Mun akolia teki: „Kak anago gogore ko idin kade kade!'* Ko 
lin gwe boöo Mun anyar, kak a§ore ko kidu ko idin ti kagi, ko idin 
ti mudin, ti yehu lin. 

Mukok Mun agwega nutu. Lu amele lin, lu agwcga, ko lin 
gwe borabora, 

Lor ferok burio Mun ayukan ko kita loniet, gwegwega 
abaka. Mun kon nyelo lor i lor duma, lu lor na Mun, Mun lopen 
adargu, lu gwegwe Ion ti yuyukan a nutu i kak lin. Nyelo lor i ti 
kita, i gogore moyu ko wandu ko Mun, i gogodia Nyelo, lu agwega 
lin. Lor na Mun lor anake a komon ti nutu alabut i kak lin ko 
ki lin. 



Till. Itto gwegwega Adam ko Ewa, lalet ko nakwaii. 

Ki ko kak ayofie, ko Mun akolia öona: „I-kokon nu>tu, lu nargu 
gwea i komon kwe. Lu gwegwe monie i kak lin,** Sunana Mun amok 
lifo ti kak anadon gwegwega mogon na nutu ko kwe ko mogon ko 
kaniöi ko mokoöi murek. Ama nyelo nutu gwe firiki ki kak, lu ti 
medya, lu ti bulo kolia, ti bulo nyennyen ki, ti bulo wawala. Sunana 
Mun yoyokan molokotyo i kotok na nyelo gwea na lifo, amorga nye 
ko mogon na nutu. Nutu kige abogaki, gwe arigwo memedya. Cona 
Mun agwega nutu gelen eron na nutu lin. Lu aluü lu Adam — 
nutu na lifo, anian nutu yeyeyu muß, lu apo ya. 

Mun ayot a nutu melegen anaot bora, kaden anago lalago ko 
konien palelen ko tilimot, kaden lodir gwe ko lutatan ko kadufie i 
ferit lin. Leleru mere ko piom anake gwe i kiden na melegen ko 
kor i karia tulwan, de aduya a merete ti kaden na melegen. Melegen 
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In adurl Eden, tu lufia aluA melegen na Mun. Mun agakin yuAdam 
ania lu kokorgu lu, ania lu Htigu Itu 

Momo Mun altiü idin lin a komon lu Adam, Adam lopen atin 
karin a lele lele> Jdin lin apo a komon ti Adam, idin tikagiko idin 
ti yebu. Öe lin ak akon lu alaron, de rurug lu lin^ küen ko kameru 
ko lafigoi kokoka ko dioft ko mekorko yaroko kinyon, gelen akokon 
lu alaron, gelen ako afia kotok loniei. Mun akolia iunana ko Adam : 
„Da monie i kok lin , da lufia monie i idin lin , da bvbulo nye- 
nyedu lokore na de, ama ko do de kana, ko kon alaron ko de!** 

Adam amet idin lin, ama lu ako airie gelen nargu gweya i 
komon loniet. Lu gwe nutu gelen i kak lin, ama Mun ti gwan Adam 
gwogwon gelen. Adam adoto rurudwe, lu amet ko Mun gwegwega 
ko gelen ti mara loniet Ewa a nakwan. Lu afurwe, Mun agakin lu , 
Ewa, ko lu aliefien bora. 

Adam ko Ewa gwogwon dona i nyelo melegen imona ko ka 
tanake. Ce murek nyanyar Mun ko tewili lin, de nyanyar lu bora 
de nyanyar lu bodo nuro nyanyar nwote. 

Öe luiüa nyanyar lele lele berik, bodo gelen nyanyar konie 
loniet. Mun gwe palelen ko de bodo nwote ko nuro loniet. Öe ti 
den nyo alaron, de ti den pape ko katerot, ko magor, ko mogon 
mimien, de bubulo memedya ten ko Mun gakin de ki. — Lu ak 
agwega de a totoan, ama a memedya mufi. 

Mun lunfia agwega molokogin i ki. Öilo mogon ayin, de gwoti 
ko molokogig anake. Lodir ti dilo molokogin akon alaron a komon 
ina Mun, de ogora ko La, ama Lu aman de^ arik de i kiman ti pen, 
Öilo molokogin anaron aluü Satan. (Je ti nyar Mun, de ti nyar nutu, 
Ce maman Mun i kiden na kiman, de dedek mufi kokon alaron a 
nutu. Ko Mun ti gwan, de ti bulo kokon nyo a lele. 

Ama kian ko kian Mun kakalikin, anian de popo iniona a 
nutu, anian Lu memedya ko de rüg Lu, ko de rüg molokogin alaron. 

Molokogin alabut gwan ki ko Mun ko katanake bora. Mun lurla 
adargu de a titigu nutu ni kak; dilo aluü molokogin na titigu. 



II. Adam ko Ewa ak arug Hau mufi. 

Adam ko Ewa gwe alabut bodo magik alodit, de ko den alabut 
de ko den alaron, de ko den mimyen, de ko den toan. I melegen de 
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gwogwon nyen kaden lodir ko konien palelen. Öe bubulo nyefiye 
konien ti kaden lin. Kadini gelen kaia i kiden na melegen a nyelo. 
gelen Mun aäar^ ania öe ti nye konien loniet nNyedita nye konien 
ti kaden i meieren lin.** -^ atakin öe Mun — nama na nyelo ka- 
dini gelen ko nyeta, ko ta nye na nyelo, ta ti memedya muß, ta 
totoanl** 

Ewa wawala gelere i tilimot na melegen, nye dur ten ko nyelo 
, kadini, Mun aöaSar^ Adam ko Ewa, ania 6e ko nye konien loniet, 
Ewa yegi^a kadini ki. Yu ki nye amet munu. Nyelo munu lu Satan 
gelen ti dilo moloko^in, öe ak arug Mun ki, ko teki öe adoro i kiden 
na kiman ti pen. Satan apo ko gweya na munu gelen, Lu gwan 
ania luiia nutu ko mk Mun, lu gwan ania luüa Adam ko Ewa 
kokon alaron a koman na Mun. 

Lu akolia öona ko Ewa: „Mun aöar^u ta nyo, ania ta ti 
nyeöu konien ti kaden lin.** Ewa ayin nye aruk öona: „I-bubuto 
nyenye konien ti kaden na meieren lin; ama konien na nyelo kadini 
lu gwan i kiden na melegen, nyelo gelen, Mun aöargu-i ania i ko 
nye konien loniet, lu luAa aöar^u ko tanta lu,ko ta nyenye ta 
iotoan /** 

mOi! Oi! tatitoan!^ öona kolia munn nyerot. Mundeden 
bora, ko ta nye konien ti nyelo kadini ni, konien kulok fiafia ta 
gwe duma boöo Mun ko ta nye, ta lufia deden mo alabut ko alaron, 
ta mo deden lin. Öilo kolia palelen Ewa ayin ko öwet, amele teki 
konien ti kadini anaot, atoran dedek, nyenye. Ewa agwodan kian 
a merete ti kadini, arik kaninfamok konien gelen, adeun, anyeöu 
ko luiia atiri Adam, lalet loniet. Öona Adam ko Ewa öe murek ak 
arug Mun, öe arug munu, öe anye konien, öe akon alaron duma a 
komon na Mun. 



!• HttB mtmonya Adam k« Bwa. 

Ko Adam ko Ewa aliefien eron mufi bora ; ko öe yeyeyu Mun 
öe ko katanake, ko öe amele Lu popo memedya öe: ama iunana öe 
gwan ko duya, öe kukugeno Lu, öe aorgu tutu a komon loniet. 
Konien na-öe afia, öe amet öe warikana. 
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ILliteMiM. 
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Öe aargu parik Icloiio kofiro§i ko knrofo ti kaden^ afita 6e kU 
omak ko dvya i kendia ti padun ti meieren. 

De öe ayin Mun luluii: „Adam! Adam! da atu da?** Miin 
den bora ferit, Adam gtoogwan nyen^ ama Lu aluü lus ania ririfi 
lu ko alaron^ lu akon. Adam aruk ko iobondu öonai „Nan kukugeno 
tutu a komon inot, nan warikana; nan amuk ni,^ Mun kolia teki: 
„Na ataken do, da warikana; da anyeöu konien ti nyelo kadiniy 
nan aöargu-ta ka^u eron ko nyediia?** Adam aruk teki: „Ewa atin 
nan konien ko nan na anye,** Sunana Mun kolia ko Ewa: „Da 
kondya dona nya?** Ewa aruk: „Munu abureno nan, ko nan anye.^ 

Mun dar sunana dilo muiala lin. Lu akolia ko munu. „Ko do 
kon dona, da mamana i idin ti yebu lin. Da bubuluüadu ko feie 
inot» da nyenye kugS ten ko da memedya. Ama gelen ti magik na 
nakwan gwogwo kwe inot, ko ta dodo Lu loiioyum.** — Mun gwan 
kolia mo popo nutu gelen, Lu rerembu molokogin ti kiman, lu 
momoron teki nutu ko Mun, ama Lu lopen Lu luiia reremo. 

Ewa Mun dar dona: „Do dadara parik ko ma^ik kulok; lalet 
lu duma inot, lu monie inot!** 

Ko Adam Lu kolia dona : „Kak mamana ko do, mo lu fufun 
kodik a nyenye. Nye fufun kikwo ko kalelero. Da gwogwon ko dara 
ten ko da memedya. Ko nyinyira i komon da kokor^u ten ko ta 
iyitie i lifo, da agwega ko lu. Mun gufo sunana Adam ko Ewa ko 
barikagin ti idin, arik de kafio melegen. Gelen ti molokogin anake 
na ki apo kak, titi^u ko gor na kiman katumit ti meieren, ania lele 
mo lu ti itie yu teki. 



II. ialn Iß Abel. 



Adam ko Ewa ayufiwe magik Ken murek. Lu aema na eron 
karin loniet Kain, lu pete yema i mukoky lu lufia Abel. Kain lun* 
daktyo kakite gwea kakuronit, ama Abel ayorot gwe tiyugi na idin. 
Lele lele kikita jia kinyo nyenyeri. Mun aratakin olot ti Kain, ko, 
lufia aratakin idin ti Abel ^o're. 

Adam mele ko konie, ania Mun aratakin i dara ti magik 
loniet. Lu akolia dona: „Magik kwe, Mun aratakin i kita kulok. 
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Lu göre ko idin, ko olot. Dirgüa Lu ko robaüa ! Da Kain moke kulie 
oloty ko ta Abel moke laßgot; üüa, dereta robaüa a Mun. Lu ala* 
buditty kwotefa Lu, Lu aduma parik!** 

Kain ko Abel peie tu, agakin kulie murufit, reremba, kekep 
rogo ko de. Kain akafakin i rogo ki na bolot, Abel agakin lafigo 
anabot j elofir Lna idin ti ka^i lin, aduii lu, tin i rogo ki. Lele lele 
todeba robaüa loniet ko kiman. 

Kofurii ti robafia ti Kain kofuryere kak, lu amok na olot 
alaron, ama kofurit na robafia ti Abel agwilili atu ki, Mun aogu 
robafia ti Abel, ak aogu nyelo ti Kain. 

Ten ko nyelo kian Kain gwan ko kayatani alofiem ko Abel ti 
bulo memedya lufiaöer ko konie qnake. — Mun arifi lu, boöo monie 
ririfi nuro loniet, akolia öona ko lu : „Kain, da woworan ko lufia- 
6er Hot nyo? La nuro alabut, ko da kondia borä, nan lufia nyanyar 
do boöo nan nyanyar luiiaöer Hot, ama ko da kondia alaron, Satan 
na kiman rurufo i katumit inot, boöo kameru kokore ko rema. Ko da 
lopen, da gwan, da bubulo ririk alaron i tewili Hot kaüo.^ 

Mun akolia öona, ama Kain ak arug lu. Lu agwon ko woworan 
i tewili loniet. Gelere lu afiaon komon ko luüaöer amigun ko Abel 
ko komon anake, kolia öona : „ Po koi, ki gwe anake, i-wawalagi 
mudin iferit na gelen.** — Abel arug aliefien, amapete dur mudin, 
Kain amok Abel i murut, agubara lu kak, arembu lu. Abel gwe a 
temonik kiden ko rema loniet, gelen ti bulo deden gweya ti komo7i 
loniet. 

Mun depe alurl Kain, afiga lu öona: y^Abel lufiaöer Hot atu 
da?** Kain arug boöo ntUu lu gwe alaron ten ko yakogwi na 
koyutyo, lu koka: „Diafia nan tiyugi ti lufiaöer lio?" Sunana Mun 
akolia öona: „Da kondya da Kain? Kema ti lufiaöer Hot wowofien 
ten ko ki. Depe da gwe amana i kak, nye afia kotok, amogu rema 
na nutu. Teki medi Hot ayin i kak lin. Ko da korgu olot, ti fun, da 
woworegi mudin, ten ko da memedya /** — Mun aöar Kain ko öilo 
kolia. Kain mele mnana lu akon alaron duma. Ama lu ak aburo' 
aöo kele awofien öona: „Odio! Odio! — Nankon da! — Nau 
kon da! — Alaron lio ti'bulo lalaka!** Lu awoken mudin, woworegi 
i yebu i ferit na ferit. — Lu ko bulo yuyukan kwage, ak ayukun 
waran. 
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Ko lu kwekweli lu yeyeyu luüaöer loniet, ko lu adoto lu me- 
mele i rudwe Abel kak i kiden na rema loniet, — Duya alefi lu i 
tewüi alaron, nutu kokon dudumundya doto ko yuyukan, ama nutu 
öe kokon alabut öe lolor katanake, lolor Tco doto palelen. 

Ko Adam ko Ewa amele magik ti itye medi, öe gwe ko duya. 
Öemurek depe tu kukudiledu mokodi tifhagik, de de dur nutu 
temoüjUc t kiden ti rema lohiet. Öe ako den lu, ama öe depe yeyeyu 
wowonan ti Kain ko Abel. Öe lalago komon loniet, amele Abeb 
agwien ko nalitan lodir i mogon Ipniet ki. Öe abokakin lu kak, 
ayitye medi ko gwigtüien, ko duya pumoni. 

Mun amele duya nade ten ko ki, atin teki nuro lalet a 6e. 
karin loniet Set. Set alabut, kukugeno Mun, lu luAa dedeba magik 
loniet ko kukugeno na Mun. Öe akwon Mun. — Öe aluAa i alitekin 
anake magik ti Mun. Ama magik ti Kain gwe nutu alaron, bodo 
monie nade, öe alwAa magik ti nutu. Ten ko ma^ik na Mun ak 
amorga ko magik ti nutu, gwe alabut, ama ten ko öe aenbo ko 
kadigik ti magik ti nutu, öe luAa gwe alaron, boöo öilo. Depe nutu 
ti kak lin gwe alaron. Adam lopen mcmedya ten ko lu gwe ama- 
don, parik, teki lu ayitie kak, Mun agwega lu ko nye. 



III. Nato gwe aUr«B lin. 

Molu mäu gwe göre, ama öe ak aruk Mun, abefieri Lu lin. 
Öe dudumb berik, totodin, kokoya berik, momor berik, memere 
berik, ti yeyu Mun. Mun arifi öe, boöo monie ririii magik loniet, 
ama öe ak ayiüa. Mun lopen akolia öona: „Nutu gwe alaron lin. 
ti ifta nan. Nan kakalikin öe kana teki kifiaöi meria ferok puok 
wod meria murek, anian öe iyitie!"^ 

Kiden na öilo nutu alaron kata gelen, lu ko magik loniet ku- 
kugeno, ruruk, kwakwat Mun gelen. Karin loniet Noß. 

Lu adeba magik bora kiden na nutu alaron lin, — Mun depe 
aöar nutu lin, lu gwan öe gigiran lin i piom. -— Mun aluA No^, 
adi öona: „Nutu. ti kak lin de totoau. Öe aworan nan ko alaron 
na-öe, Öe gigiran lin i piom, ko lufia idin nan agwega kagu eron, 
gigiran lin. Da gelen dt kwakwat Nan, Nan hnla hlook do, Nan 
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motnorga ko do, boöo gu momorga ko gu loniei. Da ninükibo duma 
alago kaJk temafior meria ferok puokferok musala, anagalatLna 
merete a merete temaAar meria mukanaiy lala^o ki meria mmala. 
Da lopen tutu kibo, ko magik kiinok, ko nakwan Hot ko nwoie ti 
magik kulok. 

NoS gwon ninit nyelo kibo kifiaöi menna ferok puok a komon 
ti nutu lin- Ka^u eron lu atakin de, ania Mun teteki kiAaöi meria 
ferok puok wod meria mttrek a rifiari^ a ko Lumemet de ako ariiüa, 
totoan lin. Nutu dko ruk, de gwon alaron bodo na eron, luiia 
duduma lu. 

Kibo ayoiie Mun depe adi NoS: „Jti kibo iunana da ko gwea 
kunok. Da luiia momok ko do murek murek ti idin, ti kwen lin, 
lalet ko nakwan, anian de teki memedya. Lor ferok burio nan dodon 
kudu aduma i kak lin. Ko waran ko tu kwage meria ferok ufiwan. 
— Nutu ko idin lin nan agwe^a ka^u eron gigiran i piom!^ 

NoS kalifonit mali ti Mun depe tu kibo ko gwea loniet. 

Idin ti kak, ko kwen ti kiapo kibo murek, murek ko lalet ko 
nakwan. Mun lopen akin katumü bot. 

Dede kudu duma adon ko waran ko tu kwage meria ferok 
uiiwan. Lelerum afia i meria, piom dodon kak bodo na kolotodi. — 
Piom wiwilan anago, kibo wawalagi i piöm ki. — Nutu alaron 
kvkugeno sunana, kikiga ki i kwe na meria, de wowofien ten ko ki, 
momoyu JMun ko tolitan, anian Lu loloSk de i piöm. Äma moyu 
kade gwe kana. Öe ako ruk Mun nyo nyelo Man Lu arifi de. — 
Piom wiwilan muß anago ten ko kak lin amumuko ten ko i meria 
i temaüor puok wod mukanat i kwe nade ki. 

Dede nktu ko idin ti kak lin ko kwen ti ki lin agiran i piom, 
atoan ko bar. — Noß, lu kugeno Mun na eron, lu gelen alookoko 
gwea loniet. 



IUI. N«e dederga r«baiia a Hon. 

Kak gwe amukö ko piom ten ko kiAa gelen Mun a^ofi kobu' 
met pape, kulie ti piom lilik muß. Kudik ti meria afuru, kibo 
agwodan i mere ki na kak Armenia, karin na nyelo mere Ararat. 
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Noi dedek anian deden ho kak aläik, ko gwan ak alilik, Aüa 
lulußt ulak kwekan kaAo. Kwekan ako Ute ieku 

Lot ferok burio alak guru. Nyelo ti bulo memedya kaiiOy 
ayitie ieki kibo. Noä arig kanin kafto, agoit nye i kibo teki. 

Lor ferok burio lu alak guru teki kaAo. Ama nye ayitie kO' 
tian ko kene anaiiem i kotok. Noß depe amet anian gwe anago, 
gwe anwäem* 

Lor ferok burio teki lu alak guru kafio^ nye ako itie nyerot, 
kak gwe anago lin. Mim depe aöar^ Noß, anian tutu kafio i kibo, 
lu ko magik k^niet ko idin ko kwen lin. 

Noä depe aremba rogo na robafia, derga robaüa a Mun, lu 
kwokwoH Lu, Mun aloSk lu ko ma^ik koniet. Depe apo ki garigari 
duma anaot. Mun adi: „MedUa, nan momora ko ta, nan mo- 
mor§a ko ta, ko nutu lin de popo bot, Bar ti muk teki kak lin. — 
Ten ko kak gtüogwodan, war an lulufuken, ko tu kwa^e, ko melifi, 
ko ^abe^ ko kor^, ko nyenyera. — Ko ta memedya garigari, nan 
depe tin lu ki, ta yeyeyu öilo kolia kwe.** 



XIT. Abraam. 



Eian ledit mo kudu aßt kak lin, nütu a§ore e kak lin agore 
da nutu, Lo kokolia kade Man öilo lin abeüon Mun, e agwan 
alaroni kulie momoyu kolon, kulie momoyu yapa, ama hdie morufi, 
kaden, idin. Gelen ddt da öilo nutu lin lo agwan alabut, lo amoyu 
e kugeno Mun, monie ki ko kak, baba ti nutu lin. Mun amet lo e 
alt^ nye, nyelo nutu lo merenia Abraam. 

Lor lele Mun ataken Abraam: „Ealika gur inot, kalika gur 
merenie kulok. kalika gwea kadi inoi, e wereni a kade nan kokoyukin 
do. — Nan kokon do matat aduma, a natu göre a nutu aduma^ Nan 
kokon do aduma ten ko ki, e gwea kulok gwogwolan aduma ko do.** 

Abraam ayin Mun, lo arug nye, lo ayenki ko kian lo awore 
ko nakwan naniet Sara e ko Lot,, tore ti luAader kaniet; Abraam 
agofi ko nye lufia kalifonok ko kidu kaniet göre. 

Abraam adur kade Kanaan. Kak nu alabut parik, nye alwAu 
hak lo a^re le ko agore di, — Abraam adur na, e Mun ataken nye: 
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9,Nan tüin do nyena hak, nun titin nyena ada, nan titin nye a mayik 
ktdok,** Abraam akon i nyelo ferii kadi a Mun. — Mun nyanyar mufi 
nutu, lo ayin kolia koniet. 

Abraam luha gwon alabut ko nutu. Gelere öeöeda nyerot 
katumit na kadi i tilimot kadini. Lu amele i kiko nuiti musalaf 
ti den öe, Pete tu yarum ko dilo, aroman ko ce, adi a duma: 
„Monie! koda nyanyar, pokoi da yuyukan i tilimot. Yaketa yukan" 
lu luüa kolia ko gulan, de po ko nyelo duma. Ta nyenyeöu kodik 
eron ta tutu nyerot. I nyanyar bora, ko da ^agakin i kiüo.*^ 
Abraam pete rum kadi öaöargu Sara : „Dergi dergq kinio komon 
apo musala". Dede rum i ka^U amok tagwok elofir. §akin nye a 
kälißnok anian duduAo. Lu Impen agakin de le ko kofutat^ ko 
montie. 

Ko de anye aduma lo dilo muaala adi Abraam: „Ede kiüa 
lu nan iyitye ko Sara yuyuüwe tore lundaktyo**. Ce murek ama- 
don, ama Sara ayufiwe kirot tore, bodo nyelo nutu lege atakin 
nyerot. Nyelo lopen lu akolia Man, lu apo ko gwea ti nutu ko 
molokodin murek a memedyari Abraam. 



Kifia gelen atu, Sara ayuüwe a Abraam tore, bodo Mun ataken 
lu. Lo alufi lu haak. Isaak gwan nyerkuk alabut, Abraam nyar lu 
parik. Ama gelere Mun adargu Abraam, ante lu rorob tore loniet. 
Mun aluii lu: „Abraam! Abraam!'^ 

Lu akolia: „Nan lu.^ Mun ataken lu: „Moke tore inot, nyelo 
gelen do nyanyar parik, mokemok haak, robe lu a nan, i nyelo 
mere, nan kwekwendi da /** Monie amuk anyenki kayure, lu alufi 
kalifonok murek ko tore loniet, lu aware a mere Moria. — Lor 
musala Abraam amele nyelo mere dafagyo. Kian de adur a merete 
lumere, Abraam ataken kalifonok: „Gwanita ni ko kaina. Nan 
tutu ko nyerkuk ki mere, i tutu momoyu.*^ Mo lu amok kaden, atin 
nye a Isaak, lu lopen gakin kiman ko wale. 

Cona de murek tu mere ki. Isaak afiga ikiko: „Baba lio, yine, 
ni kata kiman, kata kaden\ ama lafigot na robaüa gwogwon da?^ 
Abraam akolia: „Tore lio, Mun gagakin lafigot.*' Isaak ako den 
anie lu lopen robaüa. Öüo murek tu nyerot. Öe adur mere ki, 
Abraam aduk dedet na morufit, lu agofi kaden ki, lu afit Isaak tore 



Digitized by VjOOQIC 



Digitized by VjOOQIC 



Digitized by VjOOQIC 



31 



loniet, affOTl lu öedet ki, a kaden ki. — haak arug, lu ak akolia. 
Sunana Abraam arig kanin, ämok wale, lu dek duduA tore loniet 
a robafia na Mun. — Ama medita! Äfielo na Mun da ki awofien 
kok; „Abraam! Abraam! Ko rig kanin inot! Ko kon nyo ko tore 
(not! Nan amele sunana, do rurug, do kukugeno Mun, do ko kaliken 
tore inot do nyanyar, Nan tatakin do, yineyin: Nan gogore magik 
kulok bodo nunyume na ki, gelen ti ma^ik kulok lu kokon alabut a 
nutu lin ti kak. ** 

Abraam amedia ki, lu amele lafigot, lu aß ko oiiwara i deru. 
— Lu agoii nyelo, lu adufi lu ferit na tore loniet a robaAa na Mun. 



lY. ToBwet Bft Tranes. 

Ko Erodes gwon matat ti Yudea, memedya i gur timeria 
bunit na Mun, karin loniet Sakaria, lu ko nakwan litet, nye aluiia 
Elisabet. Öilo nutu murek nutu alabut, ama nuro ayin, ten ko de 
gwe amadon, Öe momoyu Mun borabor a, anian lu titin de nuro 
gelen, ama Lu ako yinde. 

Gelere Sakaria atu i kadi na Mun a didere robafia. Lu aefia 
Yerusalem. Yu lu deder^a i kadi na Mun meme a robafia. Lu 
a§yfo baHogin na bunit na Mun, amok fodenake a kuforyere robaüa, 
depe tu a komon a rogo na Mun. De kafuret na dembek gwigwi- 
li atu ki, Sakaria depe amet a lutatan ti rogo gelen ti molokogin 
anake na ki. Lu arigweko kugeno parik, Ama molokotyo na ki adi 
ko katanako: „Ko kugeno Sakaria! — Mun ayifia momoyu na-du. 
Elisabet nakwan inot yuyufiwe nuro lalet, da titin lu karin YoaneS' 
Lu gwegwe duma a komon na Mun; ti mo^u nyo, lu memeran ko lu. 
Lu kwekwekin kiko na ki nuiu lodir na gwea ti Yisrael. Lu gwegu>e 
bodo Elia, lu kwekwekin Mesia kalookSnU na nuiu lin.** 

Sakaria adir^a, ti bulo yiyin anian lu yuyufiwe nuro. Adi a 
molokotyo na ki: „Nan ko nakwan lio i amadon, i ti bulo yuyufiwe!** 
Molokotyo na ki aruge: „Nan Gabriyel, nan nyelo nan gwogwon 
i komon na Mun, lu adon nan, nan po tatakin do dona; ama mele! 
da ako yin kolia kwe, da gwogwon fiohbe ten ko nyelo lor, ko nuro 
i?iot yeyema.*' 
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Molokotyo anake depe atu, ko Sakaria agwon üolobe. Nuiu, 
ce gwogwon i kadi na Mun, ti den lu teteki nyo a komon na rogo. 
Ko Sakaria apo kafio de depe met, lu yarum ko fio nyo ki. Öe fifiga 
lu, ama lu ti bulo kolia kolia gelen, Lu yoyodya ko murinit ki. — 
Ko lu ayofie aderga robafia ayitye ko katanake medi. 



ITI. R«mel na laria. 

Maria nuro anake memedya Nasaret, §ur anadit ti kak 
Galilea, aenba Yusuf, lu bodo. — Öe murek magik ti gweya na 
matat duma Dawid. Öe lomereka ko kiduk, am öe gwogwon anake, 
ti den aloron, wawandu bora, gwan kokonie anake ko nutu lin> 

Maria nuro anake dedek parik, anian kaloSkSnit na nutupopo 
dede ki. Nye ruruAa kak a wawandu i kadi akinu ko rigelet. Depe 
po Gabriyel, molokotyo na ki, a komon loniet, aroman öona ko nye,» 
ff Da farana ! Mun raratakin do^ Mun ko do, da duma i wate lin!"" 
Ama Maria arigweko a komon ti molokotyo anake, lufia arigwekö 
a kolia loniet, Nye yeyeyu ko ni ko yu, ama ti buh yiyinnyelo roman. 

Molokotyo akolia öona: „Ko ku§eno Maria! Mun alabudia do! 
Yiile, da yuyu^we nuro, da luluf^ lu Yeau^ lu gwegwe adumOf 
lulufla tore na Mun, lu lalak nutu loniet na alaron lin; lu gwegwe 
matat muß, ko mukok loniet ayin!*^ 

Muro anake ako den Met, nye aorgu, adi öona: „Nydo popo 
ya? — Nan ti den lalet!"* 

Gabrhfel aruge: „Mun molokotyo aduma popo kak. Lu lulu" 
fukS do ko tilimot loniet. Lufia nuro Hot anake, lulüfha tore na 
Mun. Yiüe teki! Bli$abet kiaöer madon na nwote Hot, lujiha yuyuAwe 
nuro, Mun bubulo kokon lin. Im nyanyar."" 

Maria nuro anake adu kwe, kwokwot Mun, adi: „Nan ußet 
na Mun, anian gwegwea ko nan boöo da akolia!'' 

Molokotyo na ki depe atu. 

Maria depe tu, aeüa meria memedyare Eli$abet, anian öe 
murek gogodia momo Mun ko katanake i ferit na gelen. 

Maria dur lor ferok mumla mede na Elisabet, roman kä nye 
atakin nye, anian deden kiaöer na nwote gwe karige ko nuro. 



Digitized by VjOOQIC 



Digitized by VjOOQIC 



Digitized by VjOOQIC 



33 

Depe Elisabei ayin roman ti Maria, nye luAa roroman ko ny^ 
ko katanake, kokolia; Mun molokotyo aduma adiniki de: „Da duma 
i wate liriy ko duma tore lo mogon inot! — Nan liefien, nwote na 
Mun po memedya nan! — Da nuro anake. Da arug Mun, lin lu 
akolia, dede gwegwe!** 

Maria ayin ko dwei, anian Eliaabet aluA nye nwote na Mun^ 
didirga, nye ti den fia atakin nye öona. — Maria alieilen bora, 
yeyega ki konien ko tewili loniet, mukok yoyolo» momo Mun öona: 
„Molokotyo lio gogodia Mun ten ko M!*^ 
„Molokotyo lio yoyolo ko katanake Mun kalookonit lio!** 
„Lu amet ni kak lüftet loniet anadit! Mele! ten ko iunana 
nutu lin lieliefien ko nan!*" 

„Lu aduma, lu raratakin ko nan gare, ko karin loniet wuken 
anake!** 

„Lu momora ko nutu na gwea a gwea, kode kukugeno Lu!** 
„Lu kwekwekin pumoni ti kanin loniet, lu gwogwo nutu öe 
§ogora i tetoili ka-öe.** 

„Nutu aduma lu dudukara i öedet ka-öe, ama lomereka Lu 
ninyen ki,** 

„Lu raratakin göre ko lomereka, ama kwarenitkakalikin kana,** 
„Lu aogu Yisrael kalifonit kaniet , lu yeyeyu kolia ti momora !** 
„Lu atakin öe merenyegin likan, Abraam ko magik loniet ten 
ko mukok.** 

Maria agwodan yapa lo muaala medi Sakaria de iyitye medi 
i Nasaret. 

Anmerkung .Die Yorhergehenden Texte sind alle» mit Ausnahme 
einiger Verbesserungen offenbarer Widersprüche , genau so wieder 
gegeben, wie sie sich im Manuscripte vorfinden. £s finden sich darin 
vielfache Schwankungen und Inconsequenzen , die aber offenbar nur 
von einem , der eine lebendige Kenntniss der Sprache mitbringt, 
werden beseitigt werden können. 
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m. GLOSSAR, 
a) Bari-Deutsch. 



A. 






&ve a verb. sein, praep. zu, hinzu. 
<UjM^-.*ie,</AtL "^abaka, Abgang. Ende, vgl. baka. 
u,,d^ru^^ 'aban, unfruchtbar. 
TatcUri^ abaAf Hebanjme, pl. abafien» 
ir>^iyr< abelefittf gebrochen, vgl. bei, 
^'^^^ belefi, brechen. 
ado, damit. * 

adonokiyo, Enkel, pl. aöonok* 
adot, nie. 

adamun, schmücken. 
adarUf ermQdet. vgl. dara, er- 
müden. ^ i;^. 
<.cxr1<jui ader^a, gekocht, vgl. derga, 

kochen, t^t«^ 
t«f.a^ adidye, lau, piom adidye, laues 

Wasser. 
Atfft adiet, sanft. 
>»tu<^u^r adifiu, Mitternacht. a>&«t/r 
A^u«^'«' arfir, Funke, \g\.dirga flimmern. 
^'**^^ adiri, gewiss. 
^^^ adirit glänzen, vgl. dirga, flim- 
mern, d^^ttr 
aduma, gross, vgl. dumatmatat 

aduma, Fürst, ^^^^c«. 
adwer, düster. Ki adwer lolor, 
TU. iSiSk > Co ciu/^ Der Himmel ist heute düsler. 
. *^ aemat geboren. Da aema nanu? 

/^^ Wann bist Du geboren? Yeau 
Kristi aema ko nuro anake 






r 



j 



HUnMru^ 



Nyelo f^^ 



Maria i kagi ii Betleem, 

Jesus Christus ist von der 

Jungfrau Maria im Stalle in 

Betlehem geboren. 
lafiret. Schwalbe, pl. afireti 
afon, Haufen, «i käjc^ 
agwado, fleckig. Af*^^**^ 
a^amanit , freundlich 

matat agamanit ko natu lin. 

Dieser Häuptling ist mit allen 

Leuten freundlich. 
agegu, lahm, ^o/^jl 
ago, fertig. Kadi ago. Das Haus t«^ 

ist fertig. 
agwOf scharf. 

akf nein, vgl. ako und ko. ^^ 
akaiia, furchtbar, kühn. Nyelo clY€a>/l( 

nutu akaAa , ii den rudu. 

Dieser Mensch ist kühn; er 

kennt nicht Gefahr. 
akehf frisch, vgl. kurulen. rJ^l^yjujö. 
^ko, t. gefangen. Yaro akoidili. 

Das Nilpferd ist in der Grube 

gefangen. 2. nicht. 
akorodOf schmutzig, kothig, vgl. ^^'»^'^ 

korodo. 
akugua, dick. *^e^ ? 

alabudya = alabuU dann : Gutes /^en 



thun. 



loUt^o 
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ifo-od alabut, gut. »ai/^ 4?uclt<K. 
UA^yJit? "^ladon, unreiCvgl. anadon, 
QYtAt^**^^ alafodu, grausam. 
' o/e^ alaguluj tief, vgl. anagulu» 
/tuo alago, lang, hoch, vgl. la^o. 

alake = anake. 
A^iL^ alanyede, seicht. 
ha^ alaron, schlecht. 
s/ioif/- alarume^ verdorben. 
/i^«,>^^ alawin, fein. 

"itlayuu traurig, vgl. yuran. 



^c4 



/„r 



ytd? ^alele, kahl. Kwe inot alele nyo? 
v4y?>«^ JU*/ Warum ist dein Kopf kahl? 
/ 1 -!^ öK/u, frisch, le alifu^ frische 
f^ (süsse) Milch. 

eoife?afj?alikin, kühl, troken. 
k,uÄr,(N^*^, «?Ä^, Bund, Gebönd, pl. alite-' 
hin. alüe na det'u, ein Bund 

Stroh. ^^*^fiXji fr^^tr^^MT 

s^ß^er^ alobuluU glatt. 
Uq^>v alodokf mager. 
Oertj alodh\ viel, zahlreich. 

Um ^WtYy klein, »^y. ^^^^f^t^-^ 
^ < y } i " alodot, abgelegen (von ObsQT' 
^ y^oJ^d ^alogOf stark, hart. vgl. logo. 

-Kcufrew alogOÖU, BUg. 

&Cc^ nlogulut tief, vgl« alagulu.an^it/u 
alogik = aloöok. 
hr^vst aloka, Schlinge, vgl. lok, 
^tru^ aloka, gebogen. Daft inot ak 
^y?^'^ r^ aloka bora. Dein Bogen ist 
nicht gut gebogen. 
stv^aU' aloke, gerade, gesund. Nyeto 
yWi^kr kadini aloke. Dieser Baum ist 

gerade. 
oJUJC alokwe, weiss. 

alomonien, schwach, weich. 
aloniedaf massig. 
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^lonon, theuer. ^^^ -^/A--— 

alofiem, grön. c/\^*^^ 

aloftulnU kurz. ^LM^ 

alo6% geheim, adj., vgl. loÖHf A<fm«.?. 

luen. geheim adv. ^cAe^o,^- i^c^ei.^ 
aloron, 1 selten. Balikan Solei- a*^'^^ 

man dudur ni aloron, Vater 

Soleiman kommt selten hieher 

2 s* alaron. 
alotu, Kleie. ttt^K 
alugalan, breit. ^ ^^^ 
alugwaron, fett, f^^ 
alukalaUi alukulen, krumm. <:yt'rti^cl 
aluüayok, uneben. u^c^^m^%^ 
aluru, nebelig, vgl. luru, Diin^tJ^^^^^^^ 
alurwe, schwarz, vgl. elurwe. h^Aei 
alut, schmutzig. cCa^UT 
aluti, Keil, u;^ 
ama, aber. ^m^ 
amadoü, alt. bejahrt, vfd,*^*^ 
amana, vei flucht. cu/rve«^ 
ümenen, Kinnbaken, j^wir^n^ 
am^a, todt. aUc^ 

ameraUy betrtmken , vgl. meran. ci/ux^^^o^ , 
amileUf unzufrieden, u^ 1^a./Jl^ 
amifie, dumm, taub. sUcj^A 
amtidwe, dunkel, d^yr/f^, 
amukoy amukue^ bedeckt, vgl. ado'UA^^ 

muk, decken. 
amuku, sittsam, vgl. muk, n^**^*^ 

schweigen. ^ ^t-*^^ ^" 

'anabui = alabut. . 

^inaditf klein, vgl. nadit. d/iO 

anadoUf nass, feucht. Kianadon ptA « c .t^»w>Mt 



Ä:o/ta/i, Die Luft ist Abends ' *"^^ 



feucht r>^w^-,yv^ 

anagalanf breit = alugalan- kvo^i^ 
•anagnoke, blau. ^iu€ 

3» 



«^^/, 



Digitized by 



Google 



;iKx*a 






36 

anago, fest, trocken. 
^anaguöu, schmal» vgl. nakoöu. 
Mjuf^ anagulu, tief. 
ClroM^ t&aV anake, rein, klar^freunlich, eben. 
^^^^^7^3^^^ fleissig. Da kikiia bora, 

da anakout Du arbeitest brav, 
du bist fleissig, rgl. kon. 
anafiem = alofiem. 
anaot, befestigt, bangend. 
anaron = alaron. 
anawin = alawin. 
aniaUf damit, dass. 
aniar^ einwilligen, vgl. nyar, 
lieben ? Ko do aniar nan wO' 
wore§i ko wani. Wenn Du 
einwilligst, werde ich mit 
Waui ziehen. 
anie ^ anian, 
anofiem = alofiem, 
anyan =^ anian* 
anyede; stficht, vgl. alanyede. 
anyo ? = nyo ? 
aiia, ofi^en , vgl. ita. 
afiofi, schuldig. 
afiwaya, feucht, 
ao, annehmen. 
arabat» krumm. 
arego, schief. 
arema^ blutig, vgl. retna. 
arembu, jagen, vgl. rembu, 

tödten. 
arigwOf breit, geräumig, dann = 
rigwo. 



4^. 






"iirila, Grenze. 

aroba, Gabe, Geschenk, pl. 
aroba - gin, vgl. robaüa, 
Opfer. 
arodu, dörr. vgl. rodu. 
aromo, Weidenbaum« 
atagu, heiser. /vrCGr- 
aii^u, wach ; vgl. Hgu. 
atora, gebunden, vgl. tor, ^n^^y 
atorok, flach. Kulte ti kak na 
Bari atoroh kulie ko meria. 
Ein Theil des Landes der Bari 
ist flach, ein Theil gebirgig. 
atugwOf steil. 

atuyumbe, freigiebig. P^*^ • 
away tapfer. pYciv^ 
awaran, zornig, vgl. were. a^yr^ . 
awele, geizig, vgl. wele. 
awilans geschwollen, gewach- 5^^^^^ 

sen, vgl. wilan. 
aworyo, liederlich. Nyelo nuro J*^^tl»4 1 
aworyo. Dieses Kind ist lieder- 
lich! vgl. woran, ^fui eX^J •»' ^^4f^ • 
ayaiie, giftig, vgl. yaüe. OyUiCel 
ayin, nicht sein.iVan ayinimdi» 

Ich habe kein Haus. Lu gor JLuu^d^i^ 
ayin^ Er hat keine Lanze. 
ayoke, träge, vgl. yoke. 
ayorot jiinger. c^rui^eV 
ayukin^ Bienenschwarm, ayukin ^•''*^'* 
adudu i kadini ki, Der Bie- 
nenschwarm sanmielt sich auf 
dem Baume. 



/oü^ «^Äa, Vater. 
,jr^U^: «^'«^ uJtain^ ohne, es ist nicht, vgl. ayin. 
^^ bak^ nein, vgl. «Ar, gwe bak, übrig 

bleiben. 



baka^ aufhören, c***' 



/. 



Sc^' 



balan, Salz. 

bafi, Katze, pl. bafi-an. 
iaüo, Kleid, pl. bafto-at f«^^^*^^*" 



CJ- 
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kkloy 



fäKutC iffifio na mogon, Hemd. 
r-Ko/tviAtu^ bar, Überschwemmung. 
aA*^ ^arandu, scheren. 
AcJo/i'^ ^areno, scheren. 

bari, der Name des Bari- Volkes, 
lu kolia bari, er spricht Bari. 
^«öÄ-, aJu^. barikaf. Haut. 
>^^*^ ia^, besprifzen, vgl. ^ti?a^. 
begäf zielen. 
begu, abdämmen. 
tohf^^' bek, einsehlagea. 
^ '^el, abbrechen, vgl. gwalak. 

beleü, abbrechen, vgl. abeleüo. 
befiali, Fett, Schmalz. 
. ^^^%^' befieri, vePj^essen. 
*i>efiOj vergessen. 
benu Schwanz. 
^ berik, Körper, pl. von mogon. 

\^jft^ beron, früher, ehemals, vgl. eron. 
/C;ivu>u>^ bi, nennen. 

bia, biayo, genesen, gesund. 
biayo, genesen; to-biayo, heil 
tDy^^Uü^ machen, *a^o6iamV, Arzt. 
TLl lsci^4-f<isg^ibin, die Handküssen, itgh piun. 
k ctry bieuy weinen, vgl. gwien. 
tvJ^-£^ birie, spielen, scherzen. 
%byyMjLu oirieri, liebkosen. Nwote bibiri- 
eri nuro. Die Mutter lieb- 
koset das Kind. 
bo, berühren, wiegen. 
bodi, l.sich beschäftigen, 2. Ge- 
^ ^04^ Utdu/y' schäft. Nan ko boöi. Ich bin 
/funi* ^^•^»/'beschäftigt. 

^^^^^ boöo, wie, boöo barL barisch. 
[fA^Cuf^t^ bodo, 1. Dolmetscher, 2. Tisch- 
ccurft^x,. j^j.^ Zimmermann. 
A) äaa/- boga^ jäten, schlagen. 
bogakin, sich bewegen. 
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bok,begr'Ahe\i.Boketanutuatoa7i. ^^ 

Begrabet den Leichnam. ^»«^7 Äi. «.cf^ 
bolot = olot, 
bolota, stell sein, Nan ti bulo kiga 

ki, kak bobolota. Ich kann nicht yco^u^ir/' 
aufsteigen, der Boden ist steil. '''^'''*"^-^ 
boluüadu» kriechen. 
bondu, bewegen, zittern. 
bofto, Kleid, Fell, vgl. baüo. 
'^ora, gut, innig, sehr. Nan föp^, Vei^ 
ny'anyar do bora. Ich liebe j^^^ \/^oe/v^ 
Dich sehr! h-x^e^ J 

bpra, fortschicken. ^^f ^e*-a>{ coioey 

"voU nachher, nach, po bot, nach- "^^^»^ 
kommen, lele bot tele, nach ^^"^^ ^'^ 
einander. 
boyotet, Versuchung. 

%ud, Tag werden, tagen. iVaw ^J AiCow« i^^ 
popo ko bubud. Ich werde Yu^ te\^ \ 
kommen, wenn es zu tagen ^«^^^^ ^t^ he^i^uu 
beginnt. 
budia, schlagen, strafen^ vgl. but. -^»^^^n^r^^v^. 
budokf acht. 
budu, Hochzeit. 

'^uduru, Kette. ' ' 

buge, rauschen. 
bugi, faul werden, faulen. 
%Mk, ausgiessen. Büke nan piom ^^^^^ ^-^ 
i kot, Giesse nur Wasser in's 
Glas. 
buker, sechs. *^s^^ 

buku, Pfand. Ti nan gor buku, 

Leihe mir die Lanze! -^^ ^ '^'^^^-^ — 
bulet, Macht, vgl. bulo. 
vulo, können. Da ti bulo tutu ^^^^^^^-^ 
nyelo yebu, lu arodo. Du ^cü..^.^-^^ 
kannst nicht in diesen Wald ^Co Uv^ u,.^r^ 
gehen; er ist dicht. ^ ^ cfauS, 
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" ^ buldtS, Diarrhöe haben. 

*iulHBliadut kriechen. Munu bulu- 
fiadu ko feie. Die Sehlange 
kriecht auf dem Bauehe. 
P'uU'.Cl^tko^ bunü, Priester, Arzt, Zauberer, 

buüun, ausreissen. Nan bubuAun 
kadini ko kokori. Ich reisae 
den Baum gammt der Wurzel 
aus. 



buflwan, neun. ' Kh/vi-ö . ^ 

burenit, Lögner. 

burenOf lugen, betrugen , verfüh- 
ren. Tgl. ren-ya- 

buriOf sieben. 

%uro, bereuen. Nan abwo, ich 
bereue. ^^j^rr^ 

but, schlagen, vgl. budia. ^ /q^a/ 

buietf Strafe. 



C. 









daka, sieh Abends im Gesprüch 
fcc^JI^ unterhalten. ^L» 
(Tut*^^ Ä^ dalet» Ofen, Köche. 

^ öape, Krug, pl. öapia. 

dar, richten, entscheiden, vgl. 
daran, daret, kadaranit. 
lo uiu»* f^eJ**^ dardkin, hinterlassen. 
h (%cjU^ dar§u» rufen, befehlen. Nan da^ 
^tcüu^ of^ dargu do, I ch rufe dich! 

dargu, Gericht = darei, Carguna 
Mun puionU Das Gericht Got- 
tes ist yscb wer! 
de, abwischen, 
^e, sie, pron, UI. pers. plur. 
dededya, abgraben. 
"^edei, Sitz, pl. dedegin, vgl. 

didd. 
cf^iftaJ durchsieben. 
delo, ^diese dal pron. dem. UI. 

pers. plur. maac. vgl. dilo^ 
denei diese da ! prou. dem. UI. 

p^rs. plur. fem., vgl. dine. 
di, Honig. 

^ Tt^UCiAti. - HO K/^«(t3C . 



\. 



V« 



1 



A<: 



dadaka, Abendgesellsfibaß. /v>y^ diwa, Biene 



A* ^^-iheiy 



dida, sich setzen. 
'^iet, Besen. 
dilo^delo. //, 

^ilukwak^ Fussgelenk, Knöchclt 

Kralle. 
dine = ^fe«^. 
^fiire^j Ohr. 7aW^ 
*£fo, stechen, durchbohren, 
^o^fo» aufhupfen. 

cfowiii^i, Fisch, pl. comtf^. /p^ ^ 

dona, 1. so ist es, gut, 2. jetzt-^^^V *• f**^ 
donye, verdrängen, schieben. ^''^ 
•ÄiÄ, senden. «^ ^-e^«^ 
^dugwaif Bohne. JfcnctSe«^ 
dukorif Henne, pl. dukora. Kca^ 
dumuth Fisch :^ d^muti, ^U^ 



duwun, spiessen, vgl. do. 






dwe, wandern. ^ u>a^Mx^ 

dwedweri, Gabel, von do. 
dweU 1. Ohr, vgl. ditoedy pl. dwe- 

di, 2. Ecke. Öwei na kadi, 

Ecke des Hauses. 
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doy du, j>row. II. pers. sing. vgl. rfo. 
Ujkf/^to^^ da, wohin? do in da? wohin 
ifi/K^iH^^? gehst du? von. 

dabor, Morgenstern. 

dakoy Gaumen, Rachen^ pl. da- 

kolo, 
dako naHnio^;Krokodil$raehen. 
dako na kamiru, Löwenrachen. 
i^ rfana, fliehen, sich retten. Lu a- 

■ ^**^^*^vC^^in unser Haus gerettet. 
tvur ^daü, Bogen. 
l^usl'] dara, ermüden, matt sein, sich 
abmöhen. Mühe, Arbei t. u^^rJc 
4JI ^^^^' Mühe, Arbeit. 
* oZä'rr de, ond, oder, de -de, entweder, 
oder. Dapo yure, de dapo 
%c y/v cat,»^ tüola? Kommst du yon Osten 
**^^^'^ oder Yon Westen her? 2. Zei- 
chen des Futurum. 
deba, einheizen. 
deba, erziehen. 

deba, kleben. Karofo adeba i 
murinit. Das Blatt ist am Fin- 
ger kleben geblieben. 
Stxrvt^ dede, nachher, bald. 

^K-M/^nL dedet, Kornwurm, pl. dedegin, 
krUiMc^^ dega, verblühen, 
f >1^?a^X dek, genug, nur. 

dek, wollen, fordern. Ko dek 

nakwan na monie lele Ver- 

''/u.iv'^(j<^«a*^'*^'*ng® nicht das Weib eines 

^, C^-C^ ^^j^^^ jj^^^^^ 

y^^u^^uJrSema, zaubern. 
Ihiuftuei^ demanü, Zauberer. 
demba, verzaubern. 



K 



dembek, Weihrauch. 

"äen, wissen, vgl. din, dinet, Er- ^^^^^ 
lernung, kadenanit, Schüler. Si'/i^A^f 
den, Weihrauchbaum. 
dene, bald, vgl. depe. So-^trix^ 
defiele, Galle. 
depe. bald, schon. 5ö/>, 
derga, kochen, braten, h ^V«?/ 
dem. Gras, deru alikin. Heu. ^^"^^ ^^ 

denn, pflücken, j^ 
-^h sagen. ^^^^ 

diafia. vielleicht? /^^ 
digS. abwägen. 
digiU Wolf. Ux>€J. 
"^ika, Wunde, pl. dikagin. Lu^n^y^ V 
liika, verwunden. ^ tA^^n^^^ V 

iliko. Wolke, pl dikolo. 
mko. Brust (männliche). ^ ^^^»^^X^ 
^dili, Grab, pl. dilia. S^ ^a^^T 

dilikin, überfliessen lassen, ab- k^^^f^^^ 

giessen. 
din, wissen. ^ 

dinet. Lehre, pl. dinikin. Eo ta 
befieri dinikin ti Yesu Kriati 
ta gwe teki aloron lin. Wenn 
ihr die Lehren Jesu Christi 
vergesset, werdet ihr wieder 
alle böse. 
£&'mA:fn, lehren, kadi adidinikire 

Haqs^zum Lehren (Schule). 
diüa, huren, unkeusch sein. 
diüit. Zeit, Stunde. '^*. 

dioü, Hund, 3>. 4^ fMlAoK^ fnj (L^ • 
dipe. darbringen, tp oth^^ JJu.x^ 
dirga. dirgu. flimmern, staunen, 
opfern. 



Isd^eM^y 



^to^lf^^^'t 



A^-»v^ 
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J/f xeun*^ . diri, erlernen. Celo natu adiri 
i*** ^^ ^ßs ^olia lin. Dieser Mensch hat 

^/kuU die ganze Sprache erlernt. 
UeJtAi/ dirikin, lehren. 

dirkolon, Name einer Lilienart. 
do = rfa, 11. pers. sing. 
doga^ mästen. 

dok, in einen Knäuel winden. 
la 3e^ct?Uh^oka, verschulden. 
^ ^^6.*-^ doket, Schuld, pl. rfoA^^e. 
/T o^ioöfi rfoÄo, erheben, rfoAro kanigin,iie 
Hände erheben, «foAro robaüa, 
a U)^h^*^ ^ ein Opfer darbringen. 

'^^ * ^i^oma, sich verbeugen, anlehnen. 



ff^ " 



domba, ein Mädchen schfvächen. 

tb^t^J rfon, senden, vertreiben, ^on^^a 

, ^ kolanit, vertreibet den Dieb. 

iöh^ Vf*' rfo^io, sich entlee 



Ijf^ 



i/\ 



Bren. 



*^ ''doro, fallen, auf den Boden fallen 
J^oatuJi^ dotOf 1. schlafen, 2. sichwohlbe- 

^ finden. 
HUc kaM %ioet, Bett. 
y>4a^/t «foj^a, forschen. 
lf<^f- duy beugen. 

duduU Johanneswürmchen, pl. 

duduten. Kwage dudutengore 

i kare ki. Nachts sind viele 

Johanneswürmchen am Flusse. 

duky zusammentragen = dukun. 

dukara, Verstössen. 

fd öLvi^ ffh dukun, auf dem Wasser schwim- 

^ CO tUCr men. 



dukun, tragen. 
dulan, abfliessen. 
dulU Haarbüschel. 

dulu, Ricinusstaude. :,,tAjilli: 

dumüf 1. gross, Herr 2. schimpfen. 
dumb, huren = domba. 
dumba, betrügen. 
dumo, sich stützen. 
dufi, schlachten. 
duüe, tältowiren, stechen, sägen. 
dufiwe, zurückschlagen. Lunöak 
kwe adufiwe. Unsere Leute 
. sind zurückgeschlagen worden. 
dur, ankommen. J^ tf^ i< It^ i ?4/tfvK 
durdu, melken. 
durga = dur&u. 



,i 



aurgSf wachsen 



-MH 



^rgu, leiden, dulden. YesuKri- f^w^i . ' ^ 

sti durgu göre ko gwe YoeL 

Jesus Christus duldete viel von ^ 

den Juden. 
duru, sich anlehnen.^ 
durwCf trauern. J^ Sinnrr*^ 
dutun, ausreissen, nehmen. Mun f^i^<e 

adutun merete luAdam agwe- 

ga nakwan Ewa, Gott nahm 

eine Rippe des Adam und 

schuf daraus Eva. 

rfttja, Angst. Äny*MA,tt^ 

""duya, rinnen, fliessen. Uk, v""^ 
^dwet, Ochs. ^ 

.1 



ned 



E. 



elofir, fett. 
elofor^ gelb. 
elotor, roth. 



elumurie, blau. 

^lurwe, schwarz, vgl. alurwe L>^e^e4\ 
nutu elurwe, Mohr. 
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ema = yema» 
emanii, Säufer. 

enbttf enbo, ehelichen, ko-enba, 
ledig. 



eM, fortgehen. 



A 
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/^ 



eron^ 1. Anfangs, kagueron an- i^^-h^^*^ 
fangs längst =■ im ersten An- ^ , 
fang, 2. bevor. 



F. 



fadede, leicht. ^ f ^' 
fafaragaK Mondschein, ff^^^^ 
dPi^ Mo = /a^>. 
^it^^ fi^ffyOf weit, fern. Igokoye fa^yo, 
ft>/A^^y<^ Gehe weit vo n hier! 
I ^^^ faran, Hittag, nyecu tu faran, 

Mittagsmahl. 
• /«^y farana, Friede. »iL 
'P»'^*^ farara. Flamme, vgl. furi. 
Itrcid ^farik, laut, sehr, oe/fti 

fedya, ordnen, bauen, vgl. fet, 
fefereti, Nachtschmetterling. 
^fele, Bauch. Magen. ^^^ 

K**^ /'mV, Ort, ferit analilik. Falle. 
iVf/^fi de bobok' ferit analilik a 
nutu lege dodoro i lopen. 
Wer einem andern eine Grube 
gräbt, fällt selbst hinein. Feri- 
ten lin, an allen Orten, überall, 
/fe ^ r^^ i ferit na gelen, z usamm en^. 

woworegi i ferit na gelen,Wir 
werden zusammen reisen. 
ferok bildet die Vervielfältigungs- 
zahlen von zwei an, z.B./feroft- 



murek,zvrem2i\,ferok-muiala, 

dreimal. 
7^^ ordnen, bauen. ^ct^CjU^, 
fidia, verbinden, vgl. fit. ^ J>^^ 
^paa, empfangen, concipere. ^ /o/^-^*^'^-^ 
figa, fragen, vgl. piga. ^ ^^'^ 
firga, reiben, sprudeln. ^ 
firikij liegen. ^ ^ 

^, binden, verwüsten, f^ o«/hW 
fode, KQrbisschale, Getäss, pl. 

fodia. 
fodu, sich baden. '^''^ ovi^(. 
fudo, wachsen. *^ iva^ 
jun, sprossen, hervorbringen. 
furiy flammen. ^^ /fivvi^c, 
furu, erscheinen, ^nj^joi^^ 
furwe, des Nachts aufwachen. ä^/^oätC .*y!^ 

iViMi furwe kwage ferok mu-^ ^ v^^U- 

aala. Ich bin des Nachts dreimal 

aufgewacht. 
furye, ersticken, tkfk^. ^ ^tcJu 

'futukg, brechen. Nanfutukömo- ^ nnjoJi 

kot. Ich habe den Fuss gebro- 
chen. 



G. 



'^ ^gafakin, auflegen, Yeau agafakin 
magik kanigi, Jesus legte den 
Kleinen die Häude auf. 



gandu, Verdruss. Da gwan ko 
gandu nya? Warum bist du 
verdriesslich? 
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hu,tt%/t^ gari, Schmetterling. 
Xeurnlr^ garigari, Regenbogen, 
xo 9^9^9 nie! = (zdot 
row-,jTj^*'^ ^egeru, Reihe, Ordnung. 

"^gek, umgeben. 
rh.ec gelen, eins. 
(T^cc gelere, "einmal. 

}Ud^uU. gembu, umzäumen. 
geUf umzäumen. 
ir InfAÄ ^endia, brechen. 
c/tvt7(nM/i<i(. gergu, sich kreuzen» dilo kiko- 
rUu. t^Uf cmo gingegergu. Diese Wege kreu- 
*-** zen sich. 

Ttu^ (r^y*r geri, Regenbogen. 
WuiA/^e gerin, Musik. 
än-«»^<^ giran, ausweichen. 
be^>^^t<^^^ giran, giren, ertrinken. Luna- 
y/ ^,^2jUv m ^^ '^'^ agiren kare. Dein 
eU(hyrr^di < ^ Bruder ist im Flusse ertrunken. 
h Cex^eU. — go, rathen, pl. goet 
gober, Leder. 
cu^e goda^ loben, godita Mun, lobet 
Golt! 

P^ou/u godet, Lob, Preis. 
On*^^ goet, Rath. 

ciTT^i^^K^inv gogokt gemeine, grosse Nilente, 

pl. gogokan. 
k-wcU^ gok, verhindern. 
^^|u.tr^w gokini, Spalte, Furche. 
-jKoU uru^ gola, pissen. 

golobe, stumm =s Holohe, 
gor, schnarchen. 
i^yu^ *^or, Lanze, pl. goro, nutuko gor, 

^'^^^y^rr Krieger. 
kAr^y«^ . gora, stolz sein, sich prahlen. 
Wrk ^«re, Bach, pL goreki. 
y,rxJl. gorom, Mauer, pl. goroma. 
got, spitzen. 



tu Mc 



got, Gurgel, tlt^, ^^ 

gubara, werfen, schleudern, ä^wj»^ 
gudn, buckelig. 
^ugu, Kornkasten. 
tfulem. Grab. ff^A^ 
gulala, buckelig. 
gumba, einen Abgott verehren. 
^guru, girren, Taube. c<ro^ «^^'^ 
*yira, Aas. 'Wt^ . 
gwaga, heilig sein. *^ ^^ 
gwalak, brechen, vgl. bei. '^ ^'VoA 
"^gwalo, geräumig. ^e^-ryy^ ? 
^iran,wollen, bedürfen, Yg\. gwön. w^js^i^*'^ 
gwan, Katze, Gwan anadit yotu Ccct' 

ko le. Die junge Katze wird . 

mit Milch ernährt. "J'^^^^'^'^ivlX. 
"^gwafi, Adler, pl. gwafian. ^^^^ f 
gwwä, packen. Th p^eA ^ 

gwaiiafi, sich flüchten. Da gwa- f^ 

fiafi nyo i kadi na monie? 

Warum hast du dich aus dem ]^ ^ 

Hausedeines Vatersgeflüchtet? i^^^^n nc: 
gwaron, Hyäne, ffyt/tv«. V^'^^^ 

gwat, bespritzen, besprengen. A)S4Ak, a)v*^W^ 

Nan gwagwat ko piom^ Ich 

besprenge mit Wasser. 
gwe, bleiben, sein, gwe ni, bleib '^^h^ j.^ 

hier! gwe abaka, mangeln. 
^wea = ^wega, 
gwea, pl. gweagin, Familie, ^a ^y^> 

Sitte, Gestalt. • f^^^Hp-«-»-^ 
gwega, flechten, bilden, schaffen, io Ui^rk < 
gwelefii, gefallen. Nyelo kak k -^iatt^sSbtii^ 

gweleäi nan. Diese Gegend 

gefällt mir. )vu^,^i^, h^ 
gweni, lachen, vg^. kwem. ^ CajtcjU^ 
gwere, tauschen, kaufe». (m^ 

gwerit, Markt. Hko^^ 
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gweya, V\\i,Ge%XMt\l\.gweyagin. 
&^yy ^g'wien, weinen. / 
kroüJ^t^ gwilili, sieh erheben. 

/ gwirif Wirbelsäule. 
u^^laZ^ .^ gwo, stampfen, treten. 
^ f^' #- ^gwodan» feststehen, aißhnähern. 
vgl. gwon. 
^gwodokan, ausgebrütet werden. 
Öilo kiöawakan gxcodokan i 
kibo» Diese Gänse wurden auf 
dem Schiffe ausgebrütet. 
Uyc^dtß{ ? gwoet^ Wunder, vgl. gwoya. 
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'^wo^a» tanzen, vgl. gwo ff^ /^ä^<?<£ 
gwoh» Köcher, pl. gwologin. ^ r<>-öA . 
gwolo na loya, Pfeilköcher. 
gwoHf bleiben, sein, sich aufhal- n>'it^a^^ 

ten. 
gwön, wollen. ^ '^^^ 

gwönet, Wille. 

gwondut knirschen. . 

gworan, gerinnen (v. d. Milch), '^ ^u^^^Ksl 

le gworan, geronnene Milch. / 
gwoio^ trächtig werden. ^ ^^^ 

gwoya, bewundern. ^ ^^"^^ '^^ 



6. 



telJ-. 






gäbe, Regenzeit, Winter. 

gaga, Eisenstab. 

ga^ambu, Gespräch. 

gakin, stellen, setzen. 

gambu, antworten, sich unter- 
reden. 

gami, Wahrheit, pl. gamiat 

gea, ritzen. Nan agea barikat 
ten ko remay Ich habe mir die 
Haut aut*s Blut geritzt. 

gelete, ausgleiten. 

gefia, rudern. 

gibi, Muschel. 

giga, malen. 

gik, ziehen, führen, gike nyelo 
nutu i kadi. Führe jenen Manu 
in's Haus. 

goka, schlagen, reiben, dreschen. 



''goka, Ohrfeige. 

golo, furchten. ^ ^^ t f 

-§oft, führen, schicken, legen, ry^^^, ^^/ y 

gor» Pfütze, pl. gora. 

göre, viel, mehr, zahlreich sein, »»'^^<^, teuere 

mehren. 
gu, klingeln, wetzen. 
^u, Freund, pl, gulin. -^n^^^ 

^ufo, ankleiden, bekleiden. ^ cUt^<n^^ 
gulo, stossen. 
gumbo, ein Mädchen schänden. 



fo B'Ciyv^ a . 



gun, regnen. 
gur, Dorf, pl. gtiron. 
gurge, schwimmen. 
guye, Zither schlagen. 
^we^ bringen. 
gwen, farzen. 
gwon = gwen. 



ik" <Zß^ 




^ An^uc^Cf 



i prap., in. 

i pron. I. persoQ. plur. wir. 



I. 



i^on, Haushof. 
Jtrfiw, Wild, y^ 
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igelCf Schneckenhaus. 
X ^^^>«***y igo, sich entfernen, igota! ent- 
^^ fernet euch! 

igonüy nahe. 
ik, ausgleichen. 
^ka, Strohmatte. 
ilolory heute. 









t7of, dein» masc. 

imona^ satt, zufrieden, vgl. 

iniona, oft, nahe» vgl. nyona. 



inot, dein, fem. *Äy 

f;ia, aufmerksam sein, vgl. yin. k>a/^A^ 

irißt finden. Jo/i^^ 

itety Fischangel. 

üi, gehe, itita, gehet. 

itie, zurückkehren. ^i ör>rv# ä^^ . 

itiken, über das Wasser setzen, ^e« /StT 
dann adverb. jenseits. Kiöuk^^^^ 
gwon itiken. Dre Herden sind 

* am anderen Ufer, ^^ihj^'^ ^ "^^ 



K. 



Ivai^ 



hua^ 



h<^ 






%abi. Wachs. 

A:a6u^iamV, Strafer, Rächer, vgl. 

btäf budia, 
kabulet, pl. kabuleki, Nabel. 
kabulonity mächtig, vgl. bülOy 

bulet 
kaburgd'y vermischt sein, vgl. 

morga. 
iaffaramV, Gebieter, Richter, vgl. 

öar. 
kaöCy ihr, pron. posses. III. plur. 

comm. 
kade, nach» hin. 
kadCf eigenthOmlicb, besonders. 

Bari ko naöe gwea kadct Die 

Bari haben ihre eigentbüm- 

lichen Sitten. 
kaden, Holz, kaden na kiman, 

Brennholz. 
kadenanüy pl. kadenak, Beken- 

ner, vgl. den. 
^adi, Kürbis, pl. kadiet. 
"^kadi, Haus, pl. kadigi, DorJ. * 
^ kadi, Jungfrau, pl. kadigi. 



kadh drinnen, hinein (eigentl. Ur'^C^ 

Haus, Inneres). 
"liodigiky Ortschaft. U^sk^ 

kadinif Baum, pl. kaden. TVce. ^ 
kadinity grossjährig. 
kadokanit, Schuldner, pl. kado- 

. kakf vgl. doka. 
kadoüonkoii, pl. kadoüon. Fliege. 
kaduTle, links, ko lutaian ko ka- ^//^ 

dwäey rechts und links. \<^^^^A4^^ 
kafakin = gafakin. 

la/?ra, Gürtel. f^^^ 

kafoleU Nabel, vgl. kabtdei, 
!ta/u^af, Butter. ^uXSy 

kagorey Insect. A^^^ e/'' 

kagan, umarmen. 

kage, gestern- ^ ßa^ ^^ 

kagi, Viehstall. 

kagikaniiy Führer, vgl. gih ^ £eoc(ju/ 
kagorlanity Apostel, Bote, vgl. 

kagu, spalten. ^r^^ 

kagu, längst, i^ y ^^ 



"Icaina, Esel, Pferd. 

X 



O/^ j* ^ Clr-^l 
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fa/f/l6^ kak, Erde, vgl. ka^i. 
Uiy/sUV' kak, unten, unter (eigentl. Erde). 
oCä*Y kakite, älter. 
^ Laoaii^ kakuronü^ Ackerbauer. 

kakwekanüf Zeuge, pl. kakwe- 
. kah 
JUaiT "ialaba, Teller. 
oivvw kalan^ Sonne. 

kalelerOt kaleleru» pl. kaleleroi, 
Distel. 
tft**^ kalie, Fackel, Kalie tutule yebu, 
j Die Fackel leuchtet im Walde. 
^^y kalifonitf Knecht, Knabe, pl. 

' kalifonok. 

htitet *^^***^» kalikeUf hinterlassen. 
kalogi, Gurke. 

kaluekenü kaluoko'nü, Erlöser, 
^ a.lnapMu^, Retter, vgl. luek. 
kaluti, Pflock« 
^ke>e^ kamcy Löffel, pl. kamelin, ka* 
mela. 
LlcryK, kameruj Löwe. 
^/jsiT kametanit, pl. kametakf Seher, 
vgl. met. 
kamiru = kameru. 
^amoka, Sandale, Schuh, vgl. 

mokot 
kamolak, Speiche). 
ttiS*/ kamonif leicht. 
x^^aaT kamonü, neu. 
^ du//' kan, unser, vgl. likan, nikan. 
thißii^ftklsekana^ leer, falsch. 
heUe^ kanin, Hand, pl. kanigin, 

kanium^ Sesam. Bari nyenyeöu 
kanium koyimot akelo ko kiman. 
Öe kekelo kanium ko kiman, 
wawaya ko di. Die Bari essen 
das Sesam gemalen, am Feuer 



/, 
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geröstet. Sie rösten das Sesam 

am Feuer, mischen es mit 

Honig. 
kanufiurü, Erbarmer, vgl . nufturi. 
kafia, geschickt, geübt. ^aacH/u 

kafio, heraus, hinaus. (at^^G^ 

kaOf Peitsche. 

icaofto, f].'^aofiotif Rinde. k/^^ilir*^ 

Kapot Reich. Bari gwon i kapa ^W4. 

na lobekf Die Bari wohnen im . 

Reiche der Lobek. 
kapedafiit, Eroberer, pl. kape- 

öak. 
ktpefio. Sack, pl. kapeäoat. S^cA, ^^^ 
kapidik, minderjährig. ^ 

"iapukonü, Flügel. ^ ^^'^^ ^ 

karafa, brüten. Öukori kakarafa ^ ^^^ 

ko kataluk. Die Henne brütet ^ 

die Eier. 
karapa» beschützen. Munkaka- t^ ^^^^ 

rapa nutu alabut Gott be- 
schützt brave Leute. 
karbokoretyo, Laus, pl. karbo- 'Joi.ukjl 

köre, 
"iare, Fluss. twc/t C^-thMsn U^-yuK) 
kari, Röthe, Abendröthe. Kak '^^^t^;;^^ 

gwea kari. Es ist Abendroth. st^^^*^S%r*— 



K A^^l/v». ^ 



kage kotian i kak kari bora. 
Gestern Abends war sehr schö- 
nes Abendroth. 
karige, schwanger. 
Karin, Name. 

W/b, Blatt. ^<y- 

karuianit. Erbe, vgl. rudya, rutet ' 
karuiaki, verdienen. /^S-ert^^ 

karutet, Verdienst. ^e^s^a^u/^ 

karwa, Zange, pl. karwaki. 
ia^a, so, ja, allein. ^o -' ä-^j^vtC- 
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fo^h"^ kaianake, froh. 

Ce^d ^katerot kalt, Fieber. 



dtnr 






katiifiit, Beschützer. 



kaiobianitt Arzt, vgl. tobiayo. 
katoronit, Sünder, pl. katoro- 
nyak» vgl. toroniet, 
yy^'^f^y^^J kahimalo^ morgen. 

Maiumitf Eingang, Thöre, vgl. tu. 
l^^^f^^^r^ %atureniU Blüthe, pl. katuren, 
vgl. iure, Katurenü na molo- 
iu/ÄJvuo* o/^ Jtofyo. Blume des Geistes (Rosa 
^ \^u*.A.4ry,^ mystica), Kaden gwan ko ka^ 

turen. Die Bäume sind in der 
Blüthe. 
hja/iouuCr^ katuronüf pl. katurok, Bauer, 
Landmann, vgl. kakuronü. 
(rtäcf kayatani, Feld, Acker. 

kayekanit, pl. kayekak, Priester. 

kayokieniU Gebieter, vgl. yokie. 

kayotanit Ernährer, vgl. yodu. 

kayoyoanit, Gesandter, Apostel, 

pl. kayoyoak, 

i\£Aa/yy*^^p^ kayukoüii, Hirte. 

tvi^>vv^^|^ ^ayure. Morgen, Sonnenaufgang, 

tS' Ustnl^luA&Pkeha, zimmern, vgl. kep. Bodo 
kekeba ktbogifi, öedegin ko 
1L iAHj.^0^ rogogin, Der Zimmermann 
lyxyuMfU ^A^/^ zimmert Schiffe, Sessel und 
icuCßo ^ - Tische. 

5 IrfeoiA^ ^ kede, Brunnen, pl. kedia. 

kek, erschiessen. 
fo^lvH keks dörren, trocknen. 

Kele» Zahn, kele na tome, Elfen- 
bein. 
kele, Vergebung finden. 
t-Co-^^ kema, Blut, vgl. rema. 

t<r\uiX kena, zählen. 



kenakin, verbärgen. 
kende, pl. kendia = kene. 
kendia, reiten. ^ 'U^e 

kene, Asf, pl. kenia. w^aväA. 
kep = keba. 
Ker, zerstreuen. 
kere, Kürbis, Flasche. 
keren, zerreissen, vgl. kor. ^ f^^^^f - 
Aj^^rea, versenken. 
keriti, Schilfrohr, pl. keria. 
"^ki, 1 Himmel, 2. oben, vgl. kak^^^j^ 
^kiader, Schwester. Su^i£^ 

kiaöer na nwote, Base. 
kian, Zeit, Augenblick. Kian na /e/^^^ 

nyenyera, Zeit der Ernte. Kian^ 

na toan. Zeit des Sterbens. 
"iibo, Schiff, pl. kibogin. ski^ 
kibur, weise Ameise. 
kidawakf pl. kidawakan» eine 

grosse Gansart mit rother 

Krone am Kopfe und rother 

nackter Haut amVorderhalse. 
kiöuk, pl. zu kiien. 
kiden, Mitte, mitten, in, vgl. ia^t. 
kidi, abschaben. 
kidi, Hand, Arm, Schulter, pl. ^^^^ 

kidia. SLnu^^ 

kidia, blasen. 
%idir» Rücken. 6iMik 
^igwOf Suppe, Brühe, kigwo na 5»«^ 

lokore, Fleischbrühe. r^^^l^ 
kiga, aufsteigen, klettern. . 
kige, schnell. ^iu^^ 

kigeTy Regenzeit. T^^*^ 4 1«^ 
ki^U, Ufer, Leiter, vgl. kiga, pl. 
, kigüen. 
iciko. Weg, pl. kikolin. Lvc^ 
kikwoti. Dorn, pl. kikwo, U^Vv, . 
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ffi^rfh hiliba, Flöte, Pfeife. 
kilolufi* Lamm. 
Axjc ^man, Feuer. 
b^^ kimanit, Fürst, pl. kimak. 
kimelh Ähre, pl. kima. 
kimurwote, Schnacke, Gelse, 
pl. kimur. 
^^i' kin, sperren. 
U}^A^^^kinaty weihliche Brüste, pl. kinaöu 
kindo, schliessen, sperren, vg. kin.' 
/^^- kinie, kinio, Speise. 
övofoeUM kinioTi, Krokodil pl. kiniofion. 
OecA// kifia, Jahr, pL kifiagin, ko kifia, 
jedes Jahr. 
ir9^^ kipia, Rücken. 
Mus L. ^kipia^ i .*Blitz 2. Flinte fl kipiala. 
kiri, bunt. Bari nyanyar fUdia 
lo kiri, Die Bari lieben bunte 
Glasperlen. 
Oaltexj kiridi. Schlucht, Thal. 
^ayyxIiM^^^^^* Chamäleon, pl. kirkoni. 
kirkok kikiga i kaden ki» Das 
Chamäleon steigt auf die Bäume. 
"*1|A^ kirot, wahrhaftig, wirklich. 

*^ kü, glätten. 
totv(/Ji kita, arbeiten, Arbeit. 

kitaet Achsel. 
llai^i-r^'4? kite, Tamarinde, pl. kUegin. 
äcu^ KÜen, Kuh, pl. ^iövk oder kiöUf 
h^^ Heerde, vgl. kUa. 

Qfv^Jrf kUeU Kamm, pl. kiteöl 
* kitOf Scorpion, pl, kUogin. 

»^koy abbrennen, rauben, beissen. 
)\6l- ko, nicht. Lor dumadawawandu 
Muriy do ko kita^ Am Feiertage 
wirst du Gott anbeten, nicht 
arbeiten. Nan a-ko-^nyedu, Ich 
habe nicht gegessen. 
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ko Präp. mit, Conj. und, wenn, ur^— oA*^ . 

kohumeU Wind. Um^ ^ 

ko6Q, Tabakbeutel. 

kodiky wenig. 

kodinit, grossjährig, vgl. kadinit 

^iodyUf blasen, vgl. kome, Blas- 
balg und kudie. 

^ö, Kampf. Limöak lin atu kö. 
Alle jungen Leute sind in den 
Kampf gezogen. ^U^y>n ^'^^^T^ 

kÖTf prassen. ^ 

kofir, Haar, kofir ti nyekem, h <t<-V 
Barthaar. h^^^ 4 ^^rf 

kofiret, Feder, plur. kofir egi, 
kofirogi. 

kofukonit, Flügel, pl. kofukon. Lo-ia^ci 

Kofuret, rauchen. Öilo kaden ti 
tule, de kokofuret kana^ Die- 
ses Holz brennt nicht, es 
raucht blos. * . ^ 

*1kofuret, Rauch. 

Ko^uryere, dampfen, rauchen. /^^^^^»-^ . 

koka, Leopard. 

kokodiy Achsel. 

kokwelit, wach = ati^u. 

kolakifit sagen. ^ 

kolanity Dieb, pl. kolah 

kolety Schwanz = beni. 
'^olia, reden, Wort, kolia ko 

kolia, Wort für Wort. . 

'Ikoliarey sprechen. '^ j^ 

kolie, Papagei. 

kolo, Hammer, ^ ' 

^kolon = kalcm. Kolon po, Die 

Sonne geht auf. Kolon aiu, ^ si^'u-^ 
Die Sonne geht unter. '• " ^e^ 

kolorodot, Wurm, pl. koloro. lu-in^w%^ 

Kolototy Bach, pl. kohtodi. ^^^i>Jo^e^ 
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kcr*i kolulie, heulen, vgl. tililie. 

' ^ome, Biasbalg, pl. komegin, vgl. 
ko-dya. 
komereniOf Seliwiegerloebter. 
^|Ar komon, Gesieht. Nuto wowore 
ko komon arigwo, Der Mensch 
geht mit aufrechtem Ge%;ht, 
(av^pwTTo^). a komonöi, 
f^^^t^iU^' genuber. Digeri gwan a ko- 
monöi tt Gondokoro, Digeri 
liegt gegenüber von Gondo- 
koro. 
komonii. Gast, vgl. komon. Lolor 
^ada komonH lio. Heute ist 
Gada mein Gast. 
/25 \^^^ kon, machen. 

kondya, machen. 
^^ujuJ^ konienti, Frucht pl. konien. Ko- 
nien ti olot kan gwe ie megik 
Ti^o^Ku^ ^^rn,#c*»tr» ^^. ^^^^ ^ g^^ Die Körner un- 

ru^ /il^.V^^ seres Getreides sind dicker 
^ als die des Getreides der 

Bari. 
^^Y^"^ honie, Auge, pl. konien. 
(rr<M^ "^konietat, Gehirn. 
l(nAA}a/\ci kontU, vorwärts. Iti konut ko 
^qo y>>^^^ UuU Gehe nach vorwärts, 
y^Ji'Ut^i^^d ^j^jj^ jjg^lj rückwärts. 

Äop, abbrennen vgl. ko. 
^or, theilen, absondern. 
fo beoi^ korakin, anfangen, vgl. kor-et, 
köre, dürsten, Durst. Köre alefi 
nan» Der Durst brennt mich. 

korega Duchn, ^J>^^ 

f^e^i^y^^^ köret, Anfang. 
^^ ^^j^;^CL *^or^w, ackern, säen, anbauen, 
pass. akoru. Melegen akoruliny 



fJU' 



Der Acker ist ganz ange 
baut. 

^ OL 

korini, Nachmittag. '«»' ^ 

koro, Felsen, vgl. luru. 'nocAi 
koroüy ausscheiden. 
korodo, 1. Streu, Kleinholz, 2. 

kothig. Kiko gwe korodo. Der 

Weg ist kothig. 
^orofoti. Band. * n^JyiMfu 

"^oroko, Knie, pl. korokolin, A^/w^x^ 
Korokoio, Kraft, Herrschaft. Koro- Uy^J< 

kio na nyelo wini aduma. Die ^Aa. ^^^ 

Kraft dieser Arzeoei ist gross, i^^^. 
"Icot, Becher, pl. koöi. 
kotet, pl. kotegin, Zipfel. **/ j 

kotian. Abend. ^%U4ama^ 

koio, Eier legen, dukoro kwe^^^ff^ 

koto göre. Unsere Hühner 

legen viel Eier. 
^otok, Mund, Sprache. >^''>A^ ^/^ ^ 
kotumit =s katumit. 
koyanii = kolanit. 

"koya, stehlen. ioSJT^ 

A:o2^t/ho, Knochen, Bein pl. koyut, 

Skelet, koytU ti nutUf Men- 

schenskelet. 
kuöik, Gipfel. >l^ 

kud kiliba, Flöte blasen. 
"itvdie, wehen, blasen. 
kudiledu, Spur, die Spur ver- ^^^ 

folgen. 
Icudu, Regen. Kvdu ador bora ? '^^^ 

Hat es stark geregnet? ^ a^t- 

lema. Nein, es hat nur getropft. 
Kvfo, Korb, pl. kufogin. 
kufun, aufklauben. Öukori akufun 

olot. Die Hühner haben das 

Getreide aufgeklaubt. 
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kuga, spotten. Luakuga nan. Er 
hat mich gespottet. 
ffc^M^ kugenit, furchtsam, 

^ugeno, fürchten, Furcht. 
*lcu^dy Staub, Sand. 
kugukit, Mörser, pl. ku^uküen. 
^kugurut. Sack, pl. ku^uruat. 
kula, harnen. =» gola. 
kulie, einige, andere masc. 
ktUo = öelo. 
kulok, euer, mascul. 
kulugi, wilder Reis. 
kumy abladen, 
^^e. %ime, Nase. 

kunöaky weisser Ibis, ygl. luktwa. 
kune = öene. 
Cä£^»^^ JhiniV, einige, andere, femin. 
kunoh euer, femin. 
/cvuLiL. kufio. Kaie, pl. kuüwett. 
kuren, Asche. 
kurü, Giraffe. 
h^^ künden^ frisch. 
Artirtt^^i, Balsam. 
^tiruiet, Eidechse, Gewürm, pl* 
kuru. 
^ß^aawe^kuty wegblasen. 
/>Ge/fiij^hkut, rückwärts. Tgl. konut 



iv<i 



,u- 



a = gwaga. 
kwagey Nacht. 

*Jtra^, verehren, ^waiet, Vereh- kcrn^ 

rung. - 

%ve. Kopf, pl. "kodik. ^ ^ ^ <^ 

kwe, unser, vgl. kan, nikan, '•*" *'' '^ 

kweditety Keim, pl. kwediteöin. • -S c «k£7^. 
ktoekan, Rabe. 'f«/>rv»^ 
kwekin , zeugen , Zeugenschaft 

ablegen, vgl. kakwekanit. ' 
kweli, wachen, vgl. kokwelit. f^ U>a/^/ 
kwelit. Wache. '^^ ^a^T 

*Ätr^w, zeigen, beweisen, -i^*^^^ /vt-^n^ 
kwendi == Ärtr^n. ^ . 

Atr^fiii, lachen, vgl. gweni. ^ ^f "^ 

*tr^^i^,"VogeI, pl. *«?«?n. "^T^y 

*trm»Ä, selig, glücklich. ^^^ ; V// 
A«rifo*, Fischgeier, pl. kwiloki, f'^^^tSf^ i 

kicilok gwafigwai^ öumuti ko 

öilukwaK Der Fischgeier packt 

den Fisch mit den Krallen. 
kwOf verehren. 
kwoguH), Mehl. vgl. alokwe. 

kxtSrenit, stolz. fh^tu^sZ^^: 



/, 



li« 



^^ /aftta, Lippe. 
LtcuAi/n^ Idbot, schön, vgl. nafto^. 
laöara, anheften. 
lade, ihr proo. poss. lU pl. masc. 
7^ ladinie, Tinte. Nan wuwur kö 
ladinie. Ich schreibe mit der 
Tinte. 
AJLee^. lafig^ty Hamnoel. 

(Fr. Muller.) 



lago, leuchten. 

la^, hoch, hoch seia. 
"tti^o, iug% waschen. 
^ak, losbinden, freilassen. 

lalet. Mann. 

lane, waschen, taufen. 

laniome, Igel. 

laüo, sich irren. 
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>x*y«^ 



Wt£ latutoni. Puls, latutoni bobogd, 

' der Puls schlägt. ' 

lawe, Pfeil. 
^«.(UJli laye, Ruder. 
VkJ^ /^, Milch, le H Uten, Kuhmilch^ 
^^U^ ^ede, laut reden. Lelede nurala, 
i. \xoik W ^'^' ^ . anian nän iifi do. Rede laut 
"^^^•^'^ '^ mein Kind, damit ich dich ver- 
stehe ! 
/^^^,yerschieden, fremd. Lu nutu 

lege. Er ist ein Fremder. 
lele = lege. 
lelerUf Quelle. 
lembuy sammeln. 
lemey Frühling. 
leüUy auf dem Wege einhergeben. 
leret, Quelle. 

lerh Trommel, Kriegspauke. 
ivu,»^^^^^^ leruy Augenblick. Gwe lern ko 
6toLAj a y^u^^^^ nan. Bleibe einen Augenblick 
(^^^ bei mir! 






(J)V4/X/L 



«a, wo? 



k u/o<^^ «teÄ^, erfreuen, sich freuen. 
[ajLu^ t-^ (4/^ ^^ lieliefien nan nanu? Wann 
lL(trt.'u. >vv« . wirst du mich erfreuen? 
lieM, foppen. 






liefiitf Freude. 



to olV^ 



1 ^ 



öi^«£*v.,wu'^ ^^ß^ Koth, Lehm, Mörtel. 
ligüo, Kaninchen, Hase. 
lik, trocknen. 
likan, unser, masc. 
'^liken, trocknen, abtrocknen, ab- 
kühlen, nun aliken^ ich habe 
mich abgekühlt. 
likie, likindye, hängen. 
likigo, Witwe. 
liküo = ligüo. 
^eUijjt^i lilema, Tropfregen. 



CUjL. 



limutety pl. limuteiH, Glocke. 

lin, alles, jedes. 

lin, aufstreichen. 

lindya^ aufstreichen. 

liOy mein, masc. 

Honet, sein. 

lüety frei. Lu läet. Er ist ein 
freier Mann. Hevi a hu. w. 

lobeke, färben. 64^ io Cir^rrW 

Iqböty Norden. 
%dek. Dach. h^^nf\ 

lodeke, Frosch. 

lodere, Heuschrecke. 

lodiet, Deckel. <Mnr</< 

lodir, zahlreich, gross. 

lodiret, Menge. 

lodit, klein. ^"^^^ 

lodoke =- lodeke. 

lokelin, Ellbogen, pl. lokelifli, 

Munüy Topf, pl. lafuniko. 

logo, stark. vmJIw//^^. 

logulao, männlich, logtäao lo >^Af^f*^ 

öukoro, Hahn. 
logulu, unmässig. ygl. alagulu. 
loga, leuchten. 
lokh umwenden. 

loki, Süden. 

lokiri, buntfarbig, vgl. kiri. 
lokore. Fleisch. 

Hokuli, Fledermaus, pl. lokuliet. UX 
lolok, Affe. 

%lofia, herum, um. a^i^ltri^r**'^ 

lom, Lende. 

lomerif arm, pl. lomerika. 
lomoUf wegnehmen. i/aVu £>^^^ ^^j 
loü» zeichnen. 

loüo, flechten. Adamko Ewa loüo 
kofirodi ko karofo na kaden. 
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Adam und Eva flochten sich 
Schürzen aus Baumblättern. 
hui lofloyum, Ferse, Öiwa ado nan 
^ Tkx^ ^^^^"^ * lofioyunit Die Biene hat mich 
^ / in die Ferse gestochen. 

^kovh l^fiotetyVnrz. 
l^Xlft) lofiwe» Muschel = gibt. 
^"''^^ lofiwety Kammer, pl. lofiweöL 
k DoM/c . %dJcy erretten. 
J^//. lopen, selbst, freiwillig. Lu lopen 

k (i^^AtiiJ^^' ^^ arbeitet freiwillig. 

i^^^mmllapen amele do. Ich habe 
vt^ l^ ^J^ch selbst gesehen. 
eetütf^y loTy schläfrig sein. Da Mornyo, 

^^oltUüi!^ uf^^ kwekweU kwa^e? Warum 
Ä^ToVO'*/«^ bist du schläfrig, hast du bei 
^ Nacht gewacht? 
^ rtoy lor, Tag, lor duma, Feiertag. 
^tf>k^i^c^ JLor duma da wawandu Mun, 
tll'^l^irt-i^^^ *o küa. Am Feiertage sollst 
^c^, ^ tfTM^K du Gott anbeten, nicht arbeiten. 
I^t^/t^ioro, falten, Falte, loro na baüo, 
Kleiderfalte. 
*)• e^ lorutat, Fels, vgl. luru. 
u^^suU lotole't Unkraut. 
A//v/i lotoro, Kropf, pl. lotoroki. 
lottUUy Westwind. 
lu, er, III. pers.masc; auch Rela- 
tiv und als solches Zeichen 
' des Genitivs. 
^ lubulo, Hastdarm. 

hju^^ ludükotyo, neu (von Sachen). 
' är^AMi^ l^^h retten, vgl. loök. 

Ukci^^ lußet, Sciave, Magd = ufiet. 

lufonit, Krug, lufonU lo piom, 
Wasserkrug, lufonü lo robaüa^ 
Kelch, lufonü lo molokotyo, 
vas spirituale, vgl. lifo. 
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lufonü, Schutt, pl. lufonicH. 
lufuken, umdrehen. 

lufuko, bedenken. tV^ttüÄjJi 

lugegerU Spinne, pl. lugegeriet, ^/»»^»^ 
lugi, Dröse. 
lugwo. Hauch. 
^ukafure, Lunge. (4*^^ 
lukati, Dattelpalme. ^4^ />aü^^ 

lukuy heben. Luki ki nan öape fo 7AA^e 

kwe. Hebe mir den Krug auf ,*^a^ Ä7 

den Kopf. 
lulawa, der schwarze Ibis. 
luleyu, hervorbrechen. ATtv.^ fu:t !^ 

mit, pl. lulia. Das Haar, welches SK^ A /a-W 

in Zöpfe geschlungen, ge- 
flochten und roth angestrichen 

wird = Kappe. 
luludiety Bachstelze, pl. luludi. 
lulufiy Fenster. un^e^in^ 

iumutel, Glocke, vgl. limtäet. 
lundaktyo, JQngling, pl. lunöak, CffruitT^ 
lun§aktyo = lundaktyo. 
lufi, rufen, lufie lu, rufe ihn! ^*^ 
lutia, auch. clJ<^ 

iufiader, Bruder. In-flLt^ 

^uMderik, Geschwister. ^'♦•^^^^^^.•^ä^ 
'lufiun, einladen, vgl. luA, lufiita t^ \A^i^{x/j 
^ <fäont£^u. Ladet diese Leute ein! '^^'^ tk^\^^^^^^- 
luiiwe, Schnecke, kadi na luiiwe, 'S-^'^ 

Thurm. 17*.«^«^ 
•7^11«?^^, Ecke, pl. lufiwedi. 
luSn, geheim, adv. luSnit, Gc- o^crttSt^ 

heimniss. 
luruy FelsstQck, pl. luruat. Gondo" h^ ^ V ^^^'^ 

koro gwan luru ki imerete na 

kare, Gondokoro liegt auf 

einer Anhöhe auf der Seite 

des Stromes. 

4* 
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luru, Dunst, Nebel. 

lurwe na ruruge, Echo. 

lut, hässlieh. Komon na nyelo 
nutu lut. Das Gesieht dieses 
Menschen ist hässlieh. 



itUatan, vechU. ^^f^ 
"inya, wo? Wani luya? Wo ist O/A^vt 
Wani. 



M. 



*^adan, langsam, Geduld. 
"madoü, alt (von Menschen), vgl. 

norokotyo. 
madu, tränken. 
magor, Hunger, hungrig. 
magikf Plur. von nuro. 
tc iect^'fck^---^alafiu, fressen. Yaro amalaiiu 

deru lin. Das Nilpferd hat das 

ganze Gras gefressen. 
malU treu, fromm. 
malu^ nachher, später. 
malulu, übermorgen. 
many fluchen, schelten. 
e«^iUiMx mana^^erdammen. 

mananye, pl. mananyegin. Nach* 

bar, Oheim« 
mandu, "warten , demöthig 

sein. ^^Mn^ 
manik lo metyo, Bock, pl. mant- 

kan ti metyo. 
manycy Nileidecbse. 
mafla, bereuen, ermorden. 
marafiUy verachten. 
maratif pl. mara, Rippe, vgl. iwe- 

rete. 
marikat, Wundenmaal. 
märifi, Hecke, Zaun. 
masa. Backenstreich. 
maiaiy Häuptling, plur. kimak. 
mede, Hain, Wald« 
medi, Haus, Wohnung. 



^^^ 
^ 






toJCuf 



tu toöCU^ 



v^ 



Uj^öH 



medya, sehen, besuchen, lebend -^^^e 

vgl. met. Mun apo memedya 

Abraham ko gwea na nutu, 

Gott hat den Abraham in der 

Gestalt einesMenschen besucht. 
mekor, Büffel^ pl. inekara. 
mele, erblicken^ sehen. Jo ^^ <^/ ^^ — 
üiele^en, Acker, Feld. 
melift, trockene Jahreszeit, Som- 
mer. 
^menWf Gummi, meme na kadini^ 

Baumharz. 
^meon^ treiben. 

mer, Stirne, pl. merni. l/iiM*.^ ^ 
meran^ sich berauschen, vgl. 

meret, kameranü. 
mere, Berg. vvMa*»*^ouc4< 

merenye, pl. merenyegin. Gross- \°j1^ 

vater, Stammvater. Yakob lu 

merenye ti gwea lu Yürael, 

Jacob ist der Stammvater des 

Stammes Israel. 
"^merete, Rippe, Seite, daneben. 'Vli/vi^Ae.W'^^l 
meria, eigentlich „Haufen*' plur« ^ 

vonmer^. Ausdruck für „zehn** 

in Verbindung mit den Einhei- 
ten zum Ausdruck der Zahlen 

von „zwanzig** 9in,meriamufek 

= 20, meria musala = 30. 
meriko, Narbe, pl. merikSlS. 
meru, Krieg führen. k q^ fuUyo^ 
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feoee meti sehen. 

metyOy Ziege. 
[Z Yyxett^ mi, schmelzen» erweichen. 
)iA<n4oC '^migi. Maus. 

migikiy rücken» bewegen. 
k^c^tt-^f^^miguUf sich nähern, «ehleichen. 

^*^ mf/^n, untertauchen. 
6e u( mimyen, krank sein, Ygl. mi. 

wiiVi, Pfand, pl. mina. 
ÄiFV mo, nachher, später. 

iu^kc^ moy danken. Mane Man ko da 
fufurwe. Danke Gott, wenn du 
erwachest! 
Itf^t^t moöoh ergreifen. 
Iq S^ u» moöoka, fangen, ergreifen, drö- 
N^et^t^ cken. Lu amoöoka nan ko 
kanin. Er hat mich mit der 
Hand gedrückt. 
i*^»^^.»iorftf, wie viel? 
ii^H "modoke, blind. 
maro, streiten. 
U*^uvvv^ ; moga, umarmen. 
b»^ ? mogon, Körper, Leib. 

^oga, riechen, 
fc clvt^mogUy trinken. ^^ 

fe^/ulyu mok, ergreifen, fangen, mok 
öomut, Fiscbe fangen. 
mokot, Fuss, pl. mokoS. 



fo he,4 mole, molo, moU bitten. 

^^molokotyOy Seele, Geist, molo- 
X/ifö^"^M kotyo aduma. Der heilige 






Geist. 



^^^v »loto, später, nachher, dann. 

Nan gwon kikUa^ iunana, po 

YujeA »-^^ molu. Ich arbeite jetzt, komm 

C%n^^ J^x^ dann! 
fo^co^ avtyfnolun, überschwemmen. 

/j^evt akf^if'momo, dann, endlich. 



^ 



momoloya, überschwemmen. 

moinon, Geruch. 

^mon, duften. Nyelo katuren mo^ ^ yy^^ett 

mon palelen, Diese Blume iÄÄ^/iSru*^«, 

duftet süss. :xcc^ycuur 

Hnona, sättigen. ^ ^.J^c'if^J- 
mondu, warten. ^ l^c^ ^ 

Üwnie, Vater, kak na nwnie, /*^^^^^ 

Vaterland, Besitzer. 
moniet, Gedärm. 
'^onoy verklagen.^ 
montie = muntie. / / V /^^ 

monya, strafen, vgl. man. ^Af^ 
Hnar. fluchen, lästern. , 

Tnora, fliessen, versöhnen. Ab- '^ 

bitte leisten. 
marga, vereinigen, sich mischen, 

sammeln. 
^orgUj fluchen, vgl. mar. 
morOy verhasst sein. Ko da kon 

alabuty do ti moro. Wenn 

du Gutes thust, wirst du nicht 

gehasst. 
^moron» vereinigen, versöhnen. 
morufit = murußf morufit a rego 

regOy Wetzstein. 
moyüene, Gedärme, pl. moyot. . . 
"moyu, beten. Moyita Mun, Bittet ^ ^^^ 

inudin, Feld, Wald. ^M, pytt^ 
mudwe, finster. Kak gweamvdwe. ^"^ 

Es ist finster geworden. 
mufi^ immer. A^^ayc^yt tn^-ß^^ 

muginit, Nagel (am Finger), 
mui, Nashorn. 
"^muk, decken, verstecken, muke 

rogo, decke den Tisch, 2. 

schweigen, h /^(m^^ 
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mukanat, vier. 
S luT ^muko, StiUe, Ygl. muk, 2. 

mükdky Ende, hinteu, jöngst, 
letzter. 
-^trh^^^^^mukolo, einige, wenige. 

mukono =» mukolo. 

mukot = mukSk. 

mukuy sittjiamm. 

mukuniety Ameise, pl. mukun. 

mumudoka, Faust, ygl. moöok. 
^«^T man, Gott, ygl. munu. 

muniy schneiden. 



Vkuntie, Broi. ^^V 

4nunu, Schlange. 

mureky zwei. iZ^ 

murie, Antilope, pl. mufiki. 

murilonüy Ader. 

murinü, Finger, Zehe^ p\. murin. 

'inuruß, Glas, Stein. ^o/^ 

inurtU, Tropfen, Mwriä na piom, ^p/y^^A^ 

Wassertropfen. 
muruty Hals, Kehle. 
musalä, drei. Ui/V^^ 



N. 



na, sie III. pers. fem. auch Relatiy 
und als solches Zeiches des 
Genitiv. 
hjKXtct^ naboU schön. 

nabudia = nabot^ vgl. alabuU 

anabut. 
naöe, ihr, pron. poss. III. plur. 
femin. 
Aa^cc nadit, StQck, pl. nadiöu Ti 

iaU »^ ^ A" ** ^^^ muntie nadit gelen. Gib 
a L r$a4 mir ein Stück Brod. 

nagot zitter/i, wogen. 
nakoöu, enge. 
uAJe nakwan, Weib, nakwan litet, 

^ Ehefrau. 

^ect/y^ naliian^ Thräne. 
J^ nan, ich. 

C^rCe-i^tV nafiOf Farbe, pl. nafiogin. 
naniet, ihr, III. sing. fem. 
liJhjA^ nanu, wann ? 

nargut ähnlich, älinlieh sein. 
nawiwye, Zwirn. 



negu , saugen. Nuro nenegu 
kinadi. Das Kind saugt die 
Brüste. 

^ekenet, Strick, pl. nekenegin. 

nen, drehen. . 

"^nena, spinnen. ^ O^W^ 

ner§a, abmähen. - '^'^ 

ni, da, hier, her. «^Ae^^/ ^^^e^ 

nidya, schmieden, vgl. nii. 

nie, niepon, ja ! 

nieman = nyeman. 

nien = nyen. 

niergu = nyergu. 

nifcin, falsches Zeugniss geben. 

nin, aufwecken. 

niniretf Schweiss, pl. nira, 

ninya, gärben. Barikat na lafi- 
got nininya gober. Die Schafs- 
felle werden zu Leder gegärbt. 

nio, mein, fem. 

nio, warum? 



nir, Schildkröte, pl. niro 



UTU^ 
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"^nira, schwitzen. 
^tY, schneiden, zimmern, vgl. 

'iiidya. 
niundya, sich schneuzen. 
ccco/u. nokiUf verklagen, vgl. nikin. 
noliian = nalUan, 
norokotyOf alt (?on Sachen). 
^^ulA noya, saugen, trinken, ygl. negu. 
nu, sie, III. pers. fem., auch Relativ 
und als solches Zeichen des 
Genitiv, vgl. na. 
nuduya, krumm, Nyelo kaden 

nuduya. 
nufiuret. Erbarmung. 
nuüurif sich erbarmen» 
cUfif iiuro, Kind. TT. y^^tk 
Stöy^^ ^urufit. Stein, vgl. murufit. 
V (UA-- nuiu, Mensch. Nuiu lalet. Mann, 
uAA Nutu nakwan, Weib. Nutu i 
kak lin 6e magik ti Adam ko 
Ewa, Alle Menschen auf Erden 
sind Kinder Adam^s und Eva*s. 
nwodu hinken. Lu nwodi mokot 
kadufle. Er hinkt am rechten 
Fasse. 
X^cD^oV nwote, Mutter. Nwote na kadi* 
Hausfrau. 
nyalak, Ausschlag auf der Haut. 
nyafie^ Milz. 
k f^^e^ nyar, lieben, ehren. 
/fc>Ä.^^x. nyara, sich erheben. 

^T nyat, eitern. Dika nyanyat. Die 
Wunde eitert. 
%yato, pl. nyatogin, Spanne. 
"^nye = nye-du. 
nye, vgl. nye-lo. 
*^nvebi, pl. wy^Wör. Wange. 
l$o^ "^yedu, essen, das Essen, wy^e^wh' 
PiMcJ^lüy^ kaytircy Frühstück. 



^yede^ sparen. 
nyedeby Spitze. 
nyeke^ Kinn, pl. nyekegin, 
nye^lo, dieser da f pron. dem. III. 

sing. masc. 
nyemaUf grünen. 
nye-na, diese da! pron. dem. III. 

sing. fem. 
nyeUy aufstehen, stehen, sein, 

stellen. 
nyenkin = nyen. • 
^yenye^ Saft, vgl. nyeman. 
nyenyera. Ernte. Kian nanyeny- 

era popo de. Die Zeit der 

Ernte wird kommen. 
nyenyeron ? 
nyer, zanken. 
^yera, ernten. Kifialui nyenyere 

ede yapa lo murek^ Dieses 

Jahr werden wir zwei Monate 

ernten, vgl. nerga. 



nyergu, lieben, vgl. nyar. 
nyerkuk, Kind. 



nyerinU Nachbar, pl. nyerinih UL^t^^,,^ ^t 

nyeroU gegenüber, entgegen, y^ if^^-/ 

«ymytra,*öchweiss, vgl. nira. « y ^ 

«yo? warum? ob? was? /*^ toU^, 

nyona^ nahe, po nyona, komm 
nahe ! 

nyonyomta, oft. Da ti po ni nyo- (^jU^ 
nyomtanyot Warum kommst MJfy ^iiu/^ 
du nicht oft her? ä»^ ^^^ ^^^ "^ 

nyonietf Hass. 

nyonio, hassen. 

nyum, schon, noch, ko nyum, So-ff^-^i^ 
noch nicht. Da ko nyutn mele 
kibol Hast du ein SchiflF noch //^^JCo. W?- 
nicht gesehen? ife/oi^ Ü^ZT 

nyxinyxtm, Stern. ^^^ 
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*i**^' Aa, öffnen, rerietzen. 
üaon» wenden. 



IV. 



fto, wer, was? üo lo,w^s ist das? 
fiolobe, stumm. 



O. 



^ oburi, Gazelle. 
fo'^oX.fM'u^ fdia, sich entfernen. 
^%- «/Äfte — ogi, annehmen, 
ogu = ogi. 
/[ey okodo, Schlfissel. 

^^.^ '6lot, Getreide. 
H^yiv*^ *o>U ome, Morgenwind. 



otiy ondOf dass nicht. Moke lu, on 
' doro kak. Halte es, damit es 

nicht auf die Erde falle. 
oflurif Hörn = ufluri, pl. ofiwara. 
or^Uy sich schämen. Da H orgUyAkOßi^^^ 

ko da warikana? SchSmst du 

dich nicht» dass du nackt bist? 



P. 



padun, Strauch. 
^tca^^i^ir^palelen, süss, gut. 

panyak, Euter. Lalaneta panyak 
na kiten ko ta gwan dudurga 
lenakcy Waschet das Euter der 
Köhe, wenn ihr reine Milch 
melken wollt! 
(u^nTw, KW- ^ape, warm, heiss. 
^^arik = farik. 
pea, schiessen, einschlagen, kipia 
apea kadinu Der Blitz schlug 
in den Baum ein. 
^pel, braten. 
fuskuh pen, verlöschen. 

petey so eben. Nan pete po. Ich 
bin so eben gekommen. 
a BlIaC ^rjpete eron, ein wenig vorher. 
/, •• w ^pß^g iQf^ ein wenig nachher. 

pie^ Katarakte, 
/i^ piety Kuss. 

piga = figa. 



^iom, Wasser. ^, ff'ui. 
jptpi, Insel, pl. 'ptpia. 



CoaJjuY 



^r^a, bohren. 

pitety Fischangel. Nan muk du- 

muH ko püet, Ich fbnge den 

Fisch mit der Angel. 
pito'n, Riesenschlange. 
piun, küssen, vgl. pi-et ^ A^>^ 
"^0, kommen. ^ . ic • ^ ätw^ 
poSy ausgleiten. 
pody leben. ^ €iyu^ 

pomoni, schwer. ^^^^-y^ s^l^jU^ 
^poU schmieren. 
poyiti, Ebenholz. 
pumoni «= pomoni. 
puok, zehn. uu<^ 

pura, schminken. 
puriet, pl. purh Stange. 
putety pl. puteöi, gabelförmiger 

Stock. 
piitot, sandig. 
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puton, Springmaus. 
piitoni = pomoni, 
'^utuk, Saite, pl. putuöi. 
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putwery bitter, Nyelo wini put- 
wer. Diese Arznei ist bitter. 



f:ullc^ 



R. 



raget, Kreis, Rundung. 
*^ap, bedecken. 
1 rara^ i . Kranz, pl. raraki, 2.Kreis, 

I S.'^herum. 

I rarata, gesegnet, gepriesen, he^ 

. 4o "U^ rühmt. 

rata, segnen. 
. f^Uif ratagi, fliegen. Ewen ratagi ho 
^UlL^ff ^^f^^^^> I*'® Vögel fliegen mit 
^'^^^den Flügeln; 
I ratet, Segen, Preis. 

I ratakin = rata, 

ut, raya. Eisen. 
'T^, Fessel. 
W<<^ reat, Metall, reai elotor, Kupfer. 
i> reba, schlürfen. 

rego, wetzen. 
rega, fegen, putzen. 
"^ek, fesseln. Kolanit areka. Der 
Dieb ist gefesselt. 
fö A*^ renty tödten. 
Ä6w rema, Blut. Rema wowon i mu^ 
I rilo, Blut fliesst aus den Adern. 

' remba, bedecken, vgl. rap, 
, pftuA^^'embu, ermorden. 

k€u.^ renya, leugnen. Da rerenya nyo; 
[ nan lopen amele do? Warum 

leugnest du es; ich habe dich 
selber gesehen? 
I refia, krachen, yulen reretta, der 

^ Donner kracht. 

' ribeko, cr.vchreckt werden. 



Jt/yPrue 



'^e/e^ 



rig = rik. 

rigwekö = ribekö, 

rigwOy aufrecht. U^xua 

riX:, treiben, in Bewegung bringen. 

rikere, hetzen, verjagen. Lu ari- 

kere dioii na idin. Er hat den 

.Jagdhund gehetzt. 
rimi, Glanz. 
rm, spannen, dehnen, strecken, 

Non ririn kanin. Ich strecke 

die Hand aus. 
*^fi, mahnen, veredeln. 
riokety pl. riokediy Fusssohle. 
^ripa, nähen. ""^ ^.J^^if^^^-rr^ 

ririfiy strafen, vgl. rvä. 
riye, finden. \lo A^ ^ 

robay erschrecken. /0 a^tx^Z/ytA/fU, 

robafi, beschenken. ri^iKkg. a j^r^^u^t 4 
rofta^a, Opfer. * ^^#^^ ^o^^ 

fodu, verdorren. Nyelo kadini <4/^>-^^.^ 

karofo ayin, gwe arodu, ^^^"^^^V^f-z^ ' 

ser Baum ist blätterlos; er ist TT^^-y 

verdorrt. Ko kudu ayin, olot 

roroduy Wenn kein Regen j^^*^^ ^ ^^^^ 

kommt, wird das Getreide ver- "^ 

dorren. 
rodo, dicht. 

rog, Sahne, sauere Milch. ^^?^^Cx.^i^ 

rogo. Tisch, rogo na robaüa, 

Altar. 
roky wickeln. 
rokon, abbalgen. 
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ji; ü Y^&f" roman, begrussen. 

^ tri'ejtJ^a romet, Gruss» pl. rome^in. So da 

tu belenian, rome romet i ka- 

^f'^^'^rL rin kwe ko gu lio matat Ni- 

ic^ ^ yi-tu^ *^ gila. Wenn du nach Beienian 

»'"^*Tj!u^ flc^^ kommst, so richte einen Gruss 
>uy/» • aus in unserem Namen an mei- 

nen Freund , den Häuptling 
Nigila. 
[vitü , /MjLk ^y^^rondUy rupfen. 
A^^xu^ "^rorwAOf knieen. 
^^.n/iAXik ^ roty öl pressen. 
jutvX^^ roya, kratzen. 
ottt^J^ ruduy Gefahr. Nutu dodoya rudu 

H^ .Aa a^^'i^r' ^^^^^^ * ^^^^' ^^^ Gefahr 
^i^|a)[Utf t,*^w^:i sucht, wird in der Gefahr um- 
^•'"^^ • kommen, 

fc c^^^'^^hidwe, träumen, Traum. 
ItJxM^t rudyüy erben. 
ij-^ rfidye, fühlen. 



rufo, i^fUy aufmerken, aufpassen, ilyth^rM 

Nan rurufu a likitOp Ich passe 

auf einen Hasen. ^A--^ ^ "^ ' 
rüg, gehorchen, antworten. ^'"**^^'^*^^'^ ^ 
rugu, umgehen, krönen. a^*^^*^'< *^^"*^ ' 
Tuk = rüg. 

fuku, ausziehen, vgl. rokon. /^ "^""^ 
rulak, Kleie, trra^ , 
^m, eingehen, begegnen. . iVaw v^ru^'i^ »^ 

arum ko kamiru. Ich bin einem ^^^ 

Löwen begegnet. 
rumen, saufen. "^^^ ^^ - .^ 

rtiwow, brüllen. /^ ^^^ß.^^-- • 
rtimtiw, eilen. ^i«^nr^ 
run, bespritzen. a/MaA 
runityOf zahm. ftV»*« 
rtt^a, sich niederlassen. 
rufiuli, Uhu, Eule. (^«»^ 
*^rt£?ef| Loch, Höhle, pl. rurweki, ^«^ 
r«^^, Erbschaft. ^nAi^^«^»^^ 



J/)ft> 



^^-€Ku%JJ 



)^ 



sona = ef(ma. 



I sunana, jetzt. 



T. 



tr ^^^ tttf sagen, reden, nennen. 

^a, ihr, pron. II. pers. plur. 
<iJj^ ^^ "^^gy^okp Kalb. 
-ffncA(^ 67»a^^«( Ittku, Bank, ^aia na kaden, Bret. 
^ei(^ A<^ ^ai/n, erzählen, sagen. Nan tata^ 
kin do öona, ania do deden, 

' es wissest. 

ß^r^r^l r^ ^aKn,gescheidt.i%ö/o wwro^tro» 
^a/i/2. Dieses Kind ist gescheidt. 
lA^] ^Aä^'t tameret, Grille, pl. tamer. 



ian, berühren. ^ w^ftirut^ 

^apini, Perlhuhn. j^m^ua j«^ 
teki, wieder, künftig, sich ver- *^^ • 

späten. fr*^. f^«^ H»^ A '•^^ 

^^»i, messen. vr^eo/tu/^ 
temafior, Elle, Mass. ^^ > * ^«owr« 
temonik, Leiche, Leichnam. ^"^ inrU*, c<rf^ 
f^n £o, bis dass, bis zu. , u/htil 
tendya, ausbessern. Do atendya -p-h^ 

kadi? Hast du das Haus aus- . 

gebessert? iU^ y^ ^t^^'^ ^ ^^-^ 
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^^.„^ terere, Raseo. 
■ f ^ y- r ieien, glatt. 

^1«^ . iemli, Herz, Gewissen. Tewili 
taiaktn do ko do kondia alabut 
de alaron. Das Gewissen wird 
dir tagen, ob du gut oder böse 
gehandelt hast. 
ti, 1* nicht, nan H nyeöu» ich esse 
nicht. 2. Zeichen des Genitiv. 
fc^o/Ä^ tigu, wach sein. 
^v,s.Hü, ti^u, bewachen^ mit den Waffen 
"^^^"^ "^rtheidigen. 
AäY^, tiyugi, Hirt, vgl. ^ti^. 
(d»^ o^yC. cj^^'y ^^^^ ^"^ ^Jö Wand lehnen. 
^^i'U^'Ukun^ erobern. 
fe> CVM ^tYtYtV, heulen, vgl. koltdie. 
AXcK^iaur tilimot. Schatten. 
► /ucfiy-t tin, geben. 
<kei.i to, würgen. 
to oti«c ioaUf sterben. 
iiyi^A/^lxc/Ltobiayo, heil machen, vgl. biayo. 

tj^v, ^Crttodebä, anzünden, vgl. deba, 
fc f^^^-r^'^toden, wissen machen, vgl. den. 
/t^d, iau ^^v, Teich, Meer. 
kcj^chif %gu, vorbeigehen. 

f^^ toik, fechten. 
^««^. fU'^ tok, klopfen, graben. 
'^^''^^^^'^^ toUen, Gut, Besitz. 
ß"/v»if^Y*toKAtö, aufhängen, vgl. likie. 
tolüan = nalüan. 
/Ä^»^»^ tolo, erdrosseln, vgl. to. 
tom, Zither. 
tome, Elephant. 
M^t^ lomtmit, pl. tomunok, Schmied. 
^t^ torli, sich erbarmen. 
j^Äi-vt^ tor, binden. 



r^ 



t^ 



toran, reifen. 
tore, begiessen. 
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tore, Kind, tore a kwe, Erstge- öiuje/ 
borner, vgl. ioran. 



ioribeko, erschrecken, vgl. ribeko, r^^^t^j^ 
torok, Hagel, vgl. turukii. 
HoronieU Laster, vgl. ala-ron. 
'^toyut ausbrüten. Öikoro kwe atoyu 

kidawakan , Unsere Hühner 

haben Gänse ausgebrütet. 
toyuran, traurig machen, vgl. fo i^d\4S<£f 

yuran. 
iu, gehen, tu yarum, entgegen 

gehen. 
tu- bildet die Ordnungszahlen, 

indem es den Grundformen 

vorgesetzt wird, z. B. tügelen, 

tumurek etc. 
Itudya, frühzeitig sein. 
tirfaran. Mittags. ^^^ ^ " ^"^ 

tukalifonenf Knabenalter, vgl. fv^^^-^*«*- 

kalifonü. 
tukoriuh Nachmittags. . '^^^^ - ^f ^' 

tukotian, Abends. *vt>*>t.-— >^ 



v/ 



tuwatllet, Vormittags. 



,H' 



f^Tf yi*^^ -cfi 



4^ 



liTvjÄ 



tule, aufspiessen. Nan atule la 

figot. Ich habe einen Hammel 

aufgespiesst. 
tule, leuchten. ^^"^ 
tiileetf Licht, tz^r 
%ilu, Hacke, Hoden, hrt, 
tulunöakan, Jünglingsalter , vgl. 

lundaktyo. 
iultäet, Hodenhvuch. Lu gwon ko ^ijj;^,^^^,^ 

tulutet. Er hat einen Hoden- 

brucl). 
tumamaniet, Demuth, vgl. mandu 
tumat, einladen. 
tumatian, Reich, vgl. matat* 
iiimuniU Schmied ^= tomunit. 



V 






Digitized by 



Google 



60 



tundya, abweiden. 
turbaüa,?e\ek3iXi, pl. turbafUtgin. 
ture, blühen, vgl. toran. 
iure, plar» turia, Stab. 



turgSy einstürzen. 
turukih Kieselstein^ pl. torok, 
^twe, Sfrauss, pl. tutwegin. «-7^*^^ 
twilelh Distel. 



U. 



S&oCCf h^^^ufiety Sclaye, Magd. 
ugitet, Schaf, pl. ugi. 
ukulif Stachel. 
uloy Feind, pl. ulo^in. 
umii Nadel, pl. umiet 
wluri, Hörn« 
ufiwan, Tier, 
uret, Kranz, pl. ureöi. Dret na 






gibu Muschelkraoz, uret 
kcUuren, Blumenkranz. 

^ri. Eber, Schwein, pl. urio. 

urutif Mist. 

mtet, Schlauch, pl. utegin. 

uyi, Hinterer. 



na 



UV. 



' ^lAHA/^ 



juoadUi schwimmen. Ko daro kare 
^rM bK^^ ^^ ko da ti btdo wawadu. Springe 
JU ö Weo/^ t^^ nicht in den Strom, wenn du 
V^ pA^*-^^'*''*^ nicht schwimmen kannst 

i wala, 1. spazieren, 2. = tvolu. 
Jt^uJL^ Jta>u. ^Cf*tcßla^i, hin und hergehen. 

ir^ walala, sieden. Piom walala ko 
kiman, Das Wasser siedet am 
Feuer. 
wdlarU salben. 
^ale, Messer, pl. walia, 
wan^ schmecken. 
'wandu, lesen, beten, murren. 
wanets Gebet, wanet na kotiati 

Abendgebet. 
wara, kitzeln. 
waran, Tag. 
^waratai, Baumwolle. 
h Qo^ ksUvhwarey reisen, abfahren, Yg\, wala. 






tCJäa 



iy 



waregi, reisen, abfahren. 

warikana, nackt. 

toayuy murren, 

wegeri, entführea. Nydo lunöak" 
tyo awegtri nuro i kadi na 
monie. Dieser Junge hat ein 
Mädchen aus dem väterlichen 
Hause entfuhrt 

welan, anschwellen. >^*nU u/^. 

wele, geizig. Mun ti ogu ki nutu 
wele, Gott nimmt den Geizi- 
gen nicht auf. 

welei, Öl, pl. weledi. Welet a la- (^^"^ 
lago, Öl zumWaschen = Seife. »<^ 

were, gähren. <*^^»v*A^r . 

wereyo, austrocknen. 

wewe, Wade, pl. wewegin. ^«^^^ 

wilan = welan, 

wilitet, Fruchtschale. 
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ii^iUcu^ fom/, Arzneipflanze, Arznei. 
ut/t^cr-rt^ winyeti, Ähre. 
Cti/t^ wit^ drehen. 
/9ttn^ wite, schwenken. 
^Jl^ W/^ witU Nagel, Kugel, pl. witiet. tu 
^*^ ^t^^ ap^^a ko witU Er ist mit einer 

Kugel erschossen worden. 
t AücK "wUilyu, Ente. 
AJut%/*^^.^tiMwododo, Sunnpf, Morast. 
i yJu^ wdrga, sich verspätetK ^ ^ 
f^Z^J^oken, laufen, zu Ende gelien. 
Fapa rf^ wowoken. Der Monat 
wird zu Ende gehen — immer 
bleiben. 



wolu, Westen. «^'^^ ^ 

Hßoüen^iffoflon, schreien, klagen. ^^^/ 
woraUy gegen Jemanden schlecht 

gesinnt sein, neidisch sein. ^ -^ 
luor^, ziehen, wandern = ioare. "^ Vof^^^^ 
wowe, Falke, pl. wowegin. jJ^t^m. 
wowUy Grotte, pl.iroiimAi, wowu %^9/^ 

na mere^ Berggrotte. 
wuken = woken. 
wur, in die Körbisschale einen ^^^f^^f 

Einschnitt machen, schreiben. ^■<ii . 
tüuret Merkzeichen. cX«^«^^ 



(üK^t^^ya? woher? do po ya? woher 
iJUv. ^y^ l^ommst Du? 
tcu^^ago'y wachseö, vgl. yefia. 
yaky zersplittern. 
yaka^ speien. 
ÄA«A/»^ yakanie, Grossmutter, vgl. me- 
rente. 
yakogwif Mark der Knochen, 
Nutu älafofi ten ko yakogtüi 
ti koyutyö, ein bis ins Mark der 
Knochen schlechter Mensch. 
*^ala, brausen. Piom yala i pye 



ruvk 



•n.^rutU- ij^Qro u Das Wasser brauset 
^ /tv ClUvrtu:^ in der Katarakte über den 
Felsen. 
)w^ vt, yale, mehr. 

yama, gähnen. Da yayama muß 

nyo .^ Warum gähnst Du immer ? 

L^yvk^ yaüe, Gift. Ko da mogu yaüe 

da totoan. Wenn Du Gift 

trinkest/ wirst Du sterben. 



iaüo, Mutter. fHy2/w 

yapa, Mond, Monat, pl. yapala. Tk»-^-^'^^ '*^^ 

j^aro, Nilpferd. -^ fiX/i^ 

yarum, begegnen, entgegen. . a^j^-^^-x^Q 

p^H Forst, Wald. /^t^-^a 

yega, tragen. 

yega, eitel sein. Lu yeye^a ko 
govj Er ist auf die Lanze 
eitel. 

yegek, pl. yegekU Netz. Nanmok hiCT" 
öilo öumut lin ko ye^ek, ^^^^^"^^"""^ 
habe alle diese Fische mit ^^"^^^^^J^ 
Netze gefangen. u p i a^ 

yegi, aufblicken. Ye^ita ki ko fS t^oT 
ta wawandu. Blicket zumo^^y '^ 
Himmel auf, wenn ihr betet. '^^^/^ 

yegi§a = yegi. f^ ^ V 

ye§u, sorgen, nachdenken, sich -U^^vu^^^/^W 
erinnern. Yegu bora, anian 
da yeyegu da tin gor a nya 
lo nutu. Denke gut nach, da- 
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mit du dich erinnerst, wem du 
. , 1 die Lanze gegeben hast! 

vit /?/ '^- *yema9 geboren werden. 
Jj' l*.' ^ f ''- .yefiOf wachsen. 
J^Jj44Mk ^^yerga, betrachten, nachdenken. 
OcJjUy * yerwruj Thal. 

• y^yc no, kak, E!rdbeben. 
J^ Jti.iA*A *^yeyUy denken, vertrauen, Ge- 
danke^ pl. yeyugitiy vgl. yegu. 
"yin = yifi. 
W %uiAA^ oJK , iiifiy aufmerken, horchen, verste- 
^*/^^^ijty^*^ ' hen. 

«Jte/^**^»^ yiitet, Aufmerksamkeit. 
•nM^"^ yitye^ wiederkehren. 
^ (jreZ-'WAV^ j/orfti, ernähren. 
^v-r^^At .nU- yodya, deuten, 
f yoi, einäugig. 
lrH.tßj^,^^yoka, athmen, husten. 
6t<^^ yokan^ hauchen, 
iiiJU, yoke, mQssig. 
tJr.Utufu^ yokiy schluchzen. 

«W*/*" yokie, gebieten. 
coi«/nx- 6-<^yofoVf, Auftrag, GebotyfUyokiegi. 
Yol^gipuok ti Mun, Die zehn 
, Gebote Gottes. 
^r^f yolet, Lied, 
/p ^4^^ ^2^ofo, singen. 
A^»*'^ 3^o?M, Gedicht. 
/^J^ yoüCy vollenden. 
vTT^ot , atW yofiiy Kehle, Schlund. 
^v<Ur, ^t/ yoty pflanzen, ernähren. 
f^'^'^^^^^C^i y^^^' ernährt werden, sich ernäh- 
^ ' ren. Gwan anadit yotu ko le^ 

!ftu iißZU t^rtJte Die junge Katze wird mit 
^ i u# iv ^/^ Milch ernährt, itfam* dwarfi/ 



y 



yoyotu ko le ti nwote, nuHt 

duma yoyotu ko bolot, *ö 

lokore, ko kigwo. Kleine Kin-^^^^M 

der werden mit der Mutter-jJ^^^ , 

milch ernährt; er wachsen eJ fa t ^J U ^ t^ 

Leule nähren sich von Ge- 
treide» Fleifleb» Brühe. 
yoyu, schaukeln. >ün>j 
yUy dort, dahin, dorthin. «Awe, 
yufo, ankleiden = gufo. ^ciu/^ 
yugiy Wächter. ur«^<:^^»n*^ 
yugUy weiden. huttL 
"^yukatif athmen, rasten. ^ ^ OiaJij \ 
^uket^ Athem, Ruhe. Tyutdf^ "Uai 
2/w*(j; glühen. ^>^^A^' f.j^oU.. 
r^ulen, neidisch sein, versäumen. ^*^<^^ 

Miro aytden nyedu. Das 

Kind hat das Essen versäumt. ^ 

yulen, Donner. JluAA^cUy/ 

yulwe^ jubeln, vgl. yolo. f^^'^ 
yun, aufladen. I^vlI 
j^ti^lir^, gebären. NwMe fMayufi- V tco^ 

we nan i AiVr^l^K^^Mutter 

hat mich in Kori^^^faoren. 
>ywr, brennen, sehmerzen, ttburu, 
yuran, betrauern. Nan yuyuran &ditMju*J^ 

lufiaöer lio, aioan kage. Ich ^^o^^vulST 

betrauere meinen Bruder, der 

gestern gestorben ist. 
yure^ Osten, vgl.*2^wr MXidikayure* ^^ 

Kak na yure, Orient. * 

"^yurga = yur. 

yuyu, bedecken. ^ C<o(o\'t^ 
yuyukan, das ruhige Athmen, v**^*^^^"^^ 

Schnaufen, A^rrt, wv-|^ 
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b) Deutsch-Bari. 



A. 



"^•y^ Aar, gwaA.. 

/vA4^ abbalgeD, rgkoUf rokondti. 
^^^ abb^issen, "^belen. 
^^'^ abbinden, lak, 
9^^!fh^ abbitten) mora. 
^ft*^.^bbrechen, bei 
-Ivm^qjpbbrfennen, "^ob. 
^'fv^^^'-T^benAf Icotian. 
^.^^„^Mt^Abendgesellschaft, (fadaka. 

Abendgebet, wanet na kotian. 
/v^W^*^ Abendnaahlzeit, kinye titu kotian. 
-firt- aber, am«. . 
«^a*^ abermals» ^^^H. 
(^w<^*4 abfahren, trar^, ware§i. 
{i^ *!$ abfliessen, dulan» 
«i%)**<^i^'t^bgang, '^aka. 
yv^'»^ abgeben, Hn. 
p^n- 'Yb abgiessen, dilikin. 
(^ CoUUv««$ibgöttisch sein, gumba. 
-*^tc^^*^4v-AbkömmlinK, lore. 
Tc^W^ abkühlen, lih 
u/ijlrt)u/ abladen, kam, 
-hvto/vti^'^abmessen, iemaken. 
4if^ abtheileriy'ltor. 
fi^ abweiden, tundya. 
uriju abwischen, de, 
/w^mjvJUh- Achsel, kokodi, kitaet 
j^*^ Acker, melegen. 
vc^ Ader, murilonit. 



Adler, "gwafi* -^^yU-^ 

ähnlich, nyar^u» /^^^^ 

Altern, monie ko nwote. d(U^ 

Affe, loloK §wnanu a^ , ^^n.^^ 

allein, gelen. oLrru ,^ 

alles, ^in. tJX 

also, dona. ^^^ tlx^ 

alt (von Menschen), madoü. «^ 

alt (von Sachen), norokotyo. ^'i [^ M*^^ 

Altar, rogo na robaiia. 

Anaeise, ^ukuniet. (\^^ 

anbauen, "ior-^h "^or-^u. ^ t^. 'lV-'wU 

anbeten, wandt, wandu. unm^U)^ 

Anfang, köret W^imry* »m ^ 

anfangen, Korakin. Z - ^ ^* ^* ^ 

Anführer, ma^a^. '^ - ^{ r 

Angel (Fisch-)» pitet ^^ '-'^^ 

Angesicht, komon. ^c^ 

angreifen (iangerej, modok. ka^M^ 

Angst, duya. f^jt^r 

anhalten, stehen bleiben, gwo- At^rj^ 

dan. 
Anhöhe, luru. "Ui 1 
anklagen, nökin. < i<^<-'^*-* 
ankleiden, ^i/o. f^JC^'J^'^ 
anklopfen, tok. k^>^l- [oX-^^) 
ankommen, ^ur. o/^n-^v-c 
anlehnen (sich), dum. ^^ ^^^y^^---^ 
annahmen, ogU ogu. To^K^ [fyni^f^ 
anpassen, fem. A^^^) f^"^ 
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d^^^J^^ 



•^UL-u. Aatikpe, "imttrie. 
aatvortea, ri^. 
anzusdea, t^deba* 
Apostel, kmg^Ami, pL io^o 

«•"^^ arbeitea, ii/tf. 

'Arznei, *irtJtil , 
Ar2t, 'dmif ; ^luäMmmU. 

AtLem^'^rvA«^- 
;^^^tX* kÜuneD^^fdbii:»!. 
a/M> aaefa, lioiiE. 
<^ auf, hinauf, kL 
^»<**^^*raofbrecheii, (framgere) *getubßü 
ia^ -*> aofhäDgen, to^-HUmäffe. 
~<tw^ •aofhoren^'Mi». 
jb^^^vv aofliQpfeo, <Mo, ffwoga. 
f^iLd aufladen, yun., 
Uy m. auflegen, gafakm. 
aÄ**^i*4^r^ aufmerken, Ij^til. - u^t»*/*»'*^/^ 
(»tU^:.*u«.^afmerksamkeit, *jfüi^. 
f-*^'^;**^aufbehmcn, oyi 



aufpassen (bsem). n/v. 
aufirauraen, /«f. ^/rr^^^ 
aufireeht, mrigtcm. ^^-^^ 
aufrichten, ngemkL ^~ *^ 
anfhlfk^o,*'/wi. j^iL^-^^^-^ 
anfscbaoeo, yegu *^ ^' ''^ "^ 
aofsperren, tkm» eKi*"- ^"^^ 
aufspiessen, #«/!^. v^*- 
aufsprossen, /int. ^f***"*^ 
aufsteigen, "Jb^Ä. «^^ 
auf>teben, 19««. «^-^ -^ 
aufslreichen. Um limdgm. ^'****^ 
aufwachen, funte, a**-%A^ 
aufweckendem, mis. f c Ato t^> 
Ange,^Oiue. '^^ 
Augenblick, kiam. lern, t,n^-*^-» 
aus, teiio. f-rvv^ 
ausbessern, temägm^ t«#*^ 
ansbrfiten,'fo]rM. *4»nr^Wy-- 
ansgiessen, ML ^j'*^ »^ 
ausgleichen« tilb -i*^»*<-*^»«*^ 
ausgraben, boke kmk^. ^ *'^ 
ausreissen, duimm^ hukmm, ^mgm. M ^ 
Ausschlag (auf der Haut), «yoldb "Ha^ . 
ausschneiden, kom* -^•»^t^b^ic^'c^- 
austheüen, itor. 4^<^Kfi: 
austrocknen, werejfe. ^ "^ ' 



Bach, koMok. 
wmJ^ Bachstelze, luludiei. 

Backen (Kiefer), amtnen. 
ßackenstreicb,*1niaia. 
u (rvx «^ M^ Baekenstreich geben, gok ko 
maia. 
i , »>^ . > t 4>aden (sich), ]^i/tt, /oÄ. 
bald, rfe, i/^i/^, rf«i^, rfqo^. 



t ^ ^fc» 



A^ff^**^ 



Balg, bankat. 

Balsam, kwruletü. wt»»-^ 

Band, Tun^ofaiu 

bangen, Imgen^ 

"R^fkV/iaka. 

Barthaar, kofr H ngeke, \ 

Bau, "^kadl U^U;«^ 

Bauch, */'^/^. i=<^ 
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^u^-Jrd ttyt aiistessen, gulä. 
t l<uy. ityi" anstreichen, de. 
o^llii/fx Antilope, murie. 
antworten, i'ug. 
anzünden, todeba. 
Apostel, kagofianii, pl. 

fiak. 
arbeiten, kita» 
i»rm, lomeri. 
'Arznei, ^ini. 
Arzt, %unit\ katobianit 
Asche, kuren. 






kago- 



j^'ü^ffT 



iy>A<i « V t 



U-**5A-^4ni»=rvt^iAst, izene. 

'Ctt^i^ Athem,*^«*^. 
'U^^*^^^ liihmenyyukakin' 
cä<yo auch, luM. 
««^ auf, hinaur, ki. 
W*M^ aufbrechen, (frangere) gendya. 
io/^j ^K aufhängen, to-tikindye. 
•aufhören, ^aka. 
aufliüpfen, dodo^ gwo^a. 
aufladen, yun^^ 
auflegen, gafakin. 




aufmerken, "yiii. - u/wctÄ/tj-Za^vci 






(»(t^uVt^iAufmerksamkeit, j/iii^. 
|ut^^A;riii>« aufnehmen, o^i. 



aufpassen (lauern), rufu. ^^rtlc"^ 
aufräumen, fet. ^/rt%^^ 
aufrecht, arigwo. W^^^^V^^ 
aufrichten, nyenki. (^^ "^ 
aufrufen,7tiil. ^xsdL,^?^--?^^ I 

aufschauen, yegl ^^ ^^^' ^^^"^ 
aufsperren, üa. cj\^t^ ^^^^ 
aufspiessen, tule. M^^ 
aufsprossen, fan. f^h^^^ 
aufsteigen, "if^a. ä^^^^^ 
aufstehen, nym. «^^'^ "^ 
aufstreichen, lin^ lindya. ^r**^ 
aufwachen, furwe. cmr^iu. 
aufwecken, %m, ninu f-eAfte^-»»^^ 
Auge,^o;iiV. ^^^ 
Augenblick, kian. lern. ^^-'^^^ 
aus, kafio» Jmnr^ 
ausbessern, tendya. f^r^*^ 
ausbrüten, *^oytt. <^pmt4wAl^ 
ausgiessen, buk. y/ur»*^ ^ 
ausgleichen, ik. -r»v*^ «^j^ 
ausgraben, boke ka/Ao. ^ *^ 
ausreissen, dutun, butiun, da^u. M' «r^ 
Ausschlag (auf der Haut), nj^atoX:. Ttu^ . 
ausschneiden, iora. -^•»oN^bi-fcW^ 
austheilen, A:or. (iw»^i^</^^ 
austrocknen, wereyo. ^ "^ ' 



/ 
-<mwk — Bach, kolotoh 

trm^tßSL Bachstelze, luludiet. 

V GiKUgr^^ Backen (Kiefer), amenen. 

H>*r^fc^«.*<* Backenstreichj^^wiaÄi. 

1« (ttx »^ M^ Backenstreich geben, ^oAr 

maSa* 

( > nfc %i.»> . « (j b aden (sich), Tb^fu, /brft. 

^^,y^>^ bald, rf^, i/^i/^, rf^ne, dcpe. 



ko 



Balg, barpsat V^«^ 
Balsam, kurtdeiiu Mw^^ 
Band, *^korofotu ^rwK^<^r- 
bangen, *^tt^^«o. **-^f«^^ 
Bank, 7aÄ:a. ipt^*-*i*— 
Barthaar, Aro/fr ^t nj/eü:^. « 
Bau, Ära^ft. UwU^ 
Bauch, "^feJe. MJiy 
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--<rt«*fc<^ bauen, feU fedya. 
jiia4Aaii-J3auer, *Kakuronit 

Baum, 'iarfiwt. Wv kojü^t 
aurnwolle, Hoaratat. 
rc^HBecher, Äot 
c <r»rf ^ bedecken,^flp. 

i^-i»^l bedürfen, '^K?a«. 
(44*:^ begehren, Viek^ '^yer, gwan. 
ir>ju( begegnen, ^wi. 
umiM- begiessen, tore. 
W*J^^ bei, ÄO. ^ 

-ttuLitt bejahrt, madofi. 
^»u-^^^ Bein, kayutyo. 
tVvi.^»^^ Beinkleider, baüo na bonyur. 
■irc^ beissen, ko. 
'yjcövowfc«^ Berg, mere. 
^ fv«.tk berühren, 60. 

^(.rnjU^^ beschäftigt sein, boöi. 
•kcoAa « /v*«u^' beschenken, rohu^ robi. 
o^oW beschützen, karapa. 
tyu umii^ Beschützer, kakarapanit 
irv t n^ ' ^ Besen, cet, 
'^JinAÄ bespritzen, bat^ Tun* 
vt^ct besuchen, po yeyeyu» po me-^ 

medya. 
/w-«*^beten, *^oyti, wandu. 
Crtk.*^^ betrachten, üao, yer^a. 
oUct^ betrügen, dumb. 
/^/i^^ betrauern, yuran. 
d^r%^ betrunken, amercm. 
^ >€^ Bett, dotoet. 

Jf^tr^ beugen, du. 
4pU^ bevor, wo». 
7n^^ bewegen, bondu. 
|i/r»^ beweisen, kwenkin. 
jf^i^ bezahlen, tin iiaglia (Glasperlen 
geben). « f^ '^«^ 

(Fr. Müller.) 
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Biene, öiwa. 



^kt- 



bilden, formen,*^M?6'^a. fj^i^^ 



Bild, ^gweya 






binden, 7?^tor. 

bitten, moyu. 

biiter,'putwer. 

blasen, kud^ icodya* M^f^ 

Blasbalg, «^om^. ^^^^^^^^ ; 

BlMy'^arofo. -^^ — 

blau, Ünagnoke. ^'^ 

bleiben, "^won. ^r-er-»*^«*-^ 

blind,*moÄ>A^. ^H^-^ 

Blitz, iipyo. Uf^^^-^ 

blühen, *iffr. H^^-'m^ 

Blüthe,1tator^». f^^-^-'*'^*^ 

Blume, kaiurenU. f^*-**^*-^ 

Blut, rema. - ^ ^ff ^t C - 

blutig, aYema. 

Bock, manik lo mehfo. ^ yr^^' 

Bodeuy'^ai. <y-^ry».^i^ 

böse, a/aron, maron. i^n-d. 

Börse, Sack, %igurut. /-»tj^^^^*^ 

Bogen, daü. (;^w- 

Bohne, %igw(U, 

Bohren, piV, pir^a. 



Boot,*Äffto. 



twj^^^e^^ 



(rt^MT 



i-htth4^ 



Bote, kadonyonü. 

braten,*^rf. 

Brauch, ^t(^a. 

brauen, ytU. 

brausen, yala. T^^^^ 

brechen, tel, '^belen, Jniukfi. 

breit, anagalan. in w ^ti 

brennen, 'yur, yurga, leiü. ^f^'<=^*=^- 

Brennholz, kaden na kiman. f^ '^"'^^' 

Brett, iaka na kaden. Kst^w 

bringen, ^we. 

Brod, "^untie^ %inyo. 
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Bruch (Hoden-), tulutut. 
--(fTT*«^ Bruder, teiiacfer. 

■4rrsfi^ ßröhe, ingwo. 
c»,fc^i4Uw^ brüllen, *^w(!>i. 
\,r4L Brunnen, kede. 
fujrc^ brüten, karafa. 
-i-KÄ'U^ Brust (weibl.), %ina^ (männl.), 
diko. 



Buckel, kipya. >w*^»*4^ • 

buckelig, gudu. «^--^'^J^^'^^ • 

Büffel, -m^A:or. ^ ^Mt»^ 

Bund, ^/tV^. VW^ 

bunt, Wri. .n^tvaü^ ^^ 

Busch (ßit9L\xe\\)tpadun, padoü. ^^'^''h^ 

Butter, iafutat. 4f^*ir- 



D. 



ö^t/f^ Da, wt. 
•/^ ■ ^ Dach, /(Mftfi. 
(?) i;>v*A, « mrj ein Dach decken, remba. 
ab^^^ri^^^i-t"^ damals, for fo, kage lu. 
rU^^unCCK damit, anian^ anya. 
o^m^ vuf^ Dampf, kofurei. 

>^>'"*^ dampfen, kofuryere. 
•K.»r cT, 6^/^^ 1't daneben, merete. 
iL ^/^ . danken, mo. 
^^*^ dann, mo/ti. 
tti^t^X^ darin, Aro^/t. 
^--^^^^"^ Darm, moyUene. 
tij^*^ ,i#.Hrr4r Decke, 6a^o a rapari. 
jjnrL^:- Deckel, lodiet. 
-trrrf^—^ Decken,^tiÄr. 
ACr^Lj.k^Lttl^ dehnen, rin. 

t^ dein, ilof, inoi. 
iu,^:JUlj Demuth, tumamaniet 
lA^-rvA denken, yeyu^ yegu. 
ffe^vax , t^<^k. dicht, rorfo. 
^^. «A ,<fl^ dick, anagalan. 
f'^ct^ Dieb, kolanit 
^j^j^fvw Diener, kalifonit. 



dieser, fo, «yrfo. "ß^ 
Dinte, ladinye. i^i.^^ • 
Distel, ^trifeZt, kaleleru. ^^'^ 
Dollmetscher, Jorfo. i^-^h-^ 
Donner, yulen. tkM.^dÄrr 
Dorf, ^ttr, kadigü vxA^ 
Dorn, kikwoti. ^^m^ 
drehen, ti?tV, ne«. ^'»'^^^ 
drei, muSala. tKT<x. 
dreissig, meria musala. ^^^^ 
dreschen, goka> tk^n^^ 
drücken, moöoka. h"*^ 
Drüse, lu^i. ^«^^ (' 
dürfen, 6wZo. ^^^"-^ 
dörr, arodu. '^ 
düster, adwer. djJL, ' 
duften, won. ^^^^^ 
äuläen /durgu. 4 ^M >t t - 
dumm, aj^oJr^. ^^ 
dunkel, amudwe. oLa^ 
Dunst, luru. v-^^j^-*-. 
dunstig, a/firu. 
Durst, köre. 



t^K/tnA 



m. 



fj[ eben (planus), anake, soeben, 1 Ebenholz, j^oj/tVt. -tf^^^r^ 
X pete. I Eber,^rt. 
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7u» Echo, lurwe na ruruge. 
" Ecke, lufiwet. 
Edelmann» ^ata^ 

V '»^t Ehefrau, nakufan lUet. 
7»t*^ eheliehen, enba. 

iLtm^r ehren, nyar. 
^^m Ei, katalukutu 
^oy eyy Eier legen, kgio. 
l^*^^ Eidechse, kurutet. 
h^orty, eilen, rumun: 
aJU^^^ eilf, puok wöd gelen. 
#M ty.tä einäugig, yok. 
-fU^^^i^ Eingang, koHunit 
^H^"^~ einladen, lufiun, iumat, 
^^ einmal, gelere. 
tnoL eins, gelen. 
f einschlagen, pea. 
^ öH« einst, beron. 
^rt^,f^(f-j einstürzen, turgo. 
«Vm Eisen, raya. 
Eisenring, re(U. 
fT»n Ui- Eisenstab gaga. 
^ e/»^ eitel sein, ye^a. 
>«Vy"^eitern, nyat 

Elephant, tome. 

ElephantenrOssel, kanin lu tome. 
tVtrf^ Elfenbein, kele na tome. 
z Ellbogen, lokelin. 
^^=»^d^ "^pfangen, o<^*, o^u (schwanger 
^^»a.^/tf^l-.^.-^werden), ^gä. 

V trfU. Ende, mukSk. 
(foK^A enden, baka. 

>MUfTtn*r enge, nakoöu. 

1 ,^rwKxU^U Enkel, aöonoktyo. 

-^'^-^^«--Ente, ivUilyu. 



entfernen (sich), igo. n^^^^^»^ 

entführen, wegeri. ^ e.C^ 

entgegen gehen, tu yarum. y ^ ^ 

erben, rudya. ^'^-^A^^t' 

Erbe, karutanit. ^^^ 

erbittern, yuran. A^"^'^^^*^ 

Erde, kak. t^ f ^ — 

Erdbeben, yeye na kak. 

erdrosseIn,^/o. 

erdulden, durgu. 

erfreuen, liefien. 

ergreifen, mok. 

erheben , doko. 

erlernen, diri. 

ermahnen, *rt'Ä. 

ermorden, rembu, mafia. ^'^''^ 

ernähren, yö^tt. ^"^J^ ' 




Ernte, nyenyera. A*.r^r<^ 

ernten, *^y^ra. <'f^tA 

erobern, tikun. 

Eroberer, kapeöanit. 

erretten, luek^ luSk; hSk. ^ a*»^^ 

erschaffen, '^wega. -t^=*--^ 

erschiessen, kek. ^^^ ^ "^^^ 

erschrecken, toribekS. ^ f^^^"^ 

ersticken, furye. - c k At . 

ertrinken, ""giren. ^'*"^*^''~*'^^^^'^ 

erweichen, mi. a-it^*^ 

erzählen, t(^en. ^tJl 

Esel, kaine. -^^^■•»'^^e^ 

essen» nye, nyedu. ^^^ 

etliche, kulie, mukolo. '^'^ ' ^^ 

etwas, Äo, kulie, nyo, kodik. /tio-<-^*^ 

euer, kulok» kunok. y*r^^-^ 

Eu\e,^fiult. .g-ur-C 

Euler, panyak. \^äM^ 
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F. 



htck 



Fackel, kalye. 

Faden, waratat. 

färben, lobeke. 

Fahne baiio. Scbiffsflagge, baüo 

na kibo. 
Falke, wowe. 
Falle, ferü analüü, ferit ana- 

bolot 
fallen, doro. 
Falte, loro (Kleider-), laro na 

bafiOo / 
Familie, j|ri(?ea. 
fangen, mok. 
Farbe, "lia^o. 



farzen. gwen. 
faul, ayoke. 



i^ faulen, ofijft. * 
--fu£- VausU^umudoka. 

FeAer/kofiret. 

Federkiel, koyutyo na kofir 

fegen y^ega. 

fehlen, jftr^ abaka. 

Feiertag, lar dtma* 

fein, anawin. 

Feind, ulo. 



-'p^xHdt/ 






KU 



Feld, mudint meieren. 
Fell, barikat 
Fels, iurutat 
Fenster, /tiZt//?. 
fern, fago, fagyo. 
Ferse, lofioyum. 
fertig, "^^0. 



Fessel, *<^^. 
^T;^_iAAi.Ä^ fesseln,'r^i. 

p*^ fest, a/o^o, anago. 
^ FeiUivelet 



fett, ^/o/fr. fmt Ji^tCcl. 
feucht, anadon. t»**^ 
Feuer, kiman. ^^/ti^ 
Feuergewehr, iipj^a. fvtea^^ 
Fieber, katerot f4rr^ 
Figur, jftr^a. ^^^^^^ 
finden, riye. f-^^ 
Finger, murinit f^'^^y^ 
finster^ amtidwe. dj>^ 
Fisch^'^imuti. fi^ 
fischen, mok öomui. t> j%^ 
Fischangel, püet. fiUA- A <nrk 
Fischgeier, kwilok. fuAtoA^u 
flach, atorok. p^ 
Flamme, farara, f(ä/fnjL 
Flasche, kere (Glas-), kere na ^^^ 
meme. f^ 



flechten, loüo 



4ktM^.j 



^^u^^ki 06,^ 



Fledermaus, ^okuli. >6»r 
Fleisch, lokore. ff^ 
fleissig, anakon. <^l^y^^ 
Fliege, ^adofionkoti. (^ 
fiiegeu,Tatagi. ^M^ 
Fliegenwedel, karofotl fi^hi^ 
fliehen, dmifi- 4a^^ 
fliessen, ^duya. ^ft^^ 
flimmern, dirga. ^ j^^ 
Flinte, kipya. ^ 
Flöte, kiliba. il<^ ^^ 

flöten, kud kiliba. ^1^ ^ r* 
fluchen, mor, ^orgu* ^ ^M^tui -^ 
fluchten, gwafiaßy dana. ^ (^ 
Flügel, kafukonit, on^ 
Flur, mudin. ^^^*^«^ t»^^ 
FIuss, Kare. -rtVe^- 
Flusspferd, yaro. ^^ 
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TtwirnnilupiQsswasser, piom na kare. 

H^^-wfolgen, tu bot lele, po bot lele. 
tt (Kr^^^^^^folgsam sein, rüg. 
^ tarC^ foltern, do. 
öU^Hvj«a^;«M^ fordern, "aek. 
i-t^^^ißin forschen, daya. 
pm^ Forst, mudin, yebu. 
-i fort, üi, igo. 
yoatrt^ fortgehen, efia. 
} fortschicken, bara* 
ff^^^fragen, pi^a. 
üT^y^'^ Frau, nakwan. 

friJL. frei, liiet. 
0tirfi^ freilassen, lak. 
yjvUnL-M^ freiwillig, lopen. 
iLf€^Y*^ fremd, lege. 
t^tji^^^ fressen, malaüu. 
^ 'ftjv^^ freuen (sich), tiM«». 

f-^^^f^ Freund, gu. 
C^td t^hf'^^Fvieien schliessen, mora. 
fn^A C frisch (v. Früchten), kurulen. 






V^ 
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froh, katanake. y'*^ 

Frosch, lodoke, f^ 

Frucht, konie. f'^'" 

Früh, kayure. «^«^ ^ 

früher, eron» dika. 

Frühling, /m^. -y^^' ''^'^ ' 

Frühstück, nye&u ii kayure. "^ ^Af^'' 

frühzeitig kommen,'^urfya. ^ '^ '^"^^ 

fühlen, rudye. i^ 

fähren, gik, §oa. f^^"^^ fUi»-^ 

fürchten, ku^eno. 'h^^ 

Fürst, "^matat iiduma. ^ tkln^ , h^^^tß^ 

Funke, "adir. jtf^^frk^ 

Furche, gokini. /v-r<-»^ 

Furcht, ku§eno. h-'*^ 

furchtsam, kugenii. f-^ jfMl a^^. / Is^V^vCp^ 

Fuss, mokot. t^j^^ 

Fussgelenke, dilukwak. 

Fusssohle,^»o*^. -.t^i'^-^^iH-^ 

Fusszehe, murinit. t^ 

Futter, deru. p-^U^^ ^ 



O. 



Gabe, aroba. 

Gabel, &weöweri a nyenyeri lo- 

köre. 
gähnen, yama. 
gähren, were. 
Galle, defiele. 
Gang, kiko. 
gärben, ninya. 
Gans, gogok, kidawak. 
ganz, lin. 
garstig, lut. 
Gtirien,^melegen. 
Gast, komonit. 
Gatte, nutu lalet. 






Gattin, nakwan lüet. ^/^ 

Gaumen, rfaio. j^cLUtl 

Gazelle, ofttir«. o^^-^-^yp. 

gebären, yufiwe. 

Gebein, ^oyviyo. 

geben, iin. ^V^ 

Gebet, wmet. h^^^ 

gebieten, yokie. 

Gebieter, kayokienit. yy^t^^^ 

gebogen, aloka. 

geboren, aiado^ aema. 

Gebot, yokiet. a 

Gebrauch, gwea. ^ 

Gebrüder, 7w;ia(f^ift. <M^ '^' 



(rirry^ 
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■^'^^ GehixrU yunwet. 
c^v^Of^ Gedärm, moniet. 
tLn^JX Gedanke» yeyu. 
cLc-Jtj gedenken» yeyu. 
furVvty Gedicht» yolu» yolet. 
/Ut'iVK<x6eduld, madan. 
-4^rt.c^ci«i»Ä Gefahrte» gu. 
* (ia.,y-r Gefahr» rudu. 
A4ft^,/i^geföllig, agamanit. 

hkoM gefallen haben, nyergu, gweleiii. 
. gefangen, '^jro. 



j^((^ Gefiihle, iewilL ' 



i/ 



Gegend» kaK mudin, ferü. 

,,,.^^ ^i%.vU" gegenüber» a komon. 

yi^rft^^i gegenwärtig, jetzt, iunana. 
«.tu«/+v^ Gegner» ulo. 
^»koXt^d, gehasst» amomoro. 

fiM^i/H^ geheim» '7u(m»'too'n» tuen, 
-'-yt^^^^ GeheimnisSy'ftKm»^. 
-—f^- gehen, tu^ 
^rr«,^ Gehirn, konyetat 

<f^ gehorchen» rüg, ruk. 
4/ v > V^ - Geist, %nolokotyo* 
cf^<u(Ly geizig, wele, 
currC^H gelangen, %ir. 
yiiJUur gelb, elofar, 
yU-l^^ttäry- Geld (Glasperlen), ^aglia. 
i>i)U>nd geliebt» anyanyara, 
f Gelse» kimurwote, 
fit^^^^ Gemeinde, gwea. 
TTtv'-vvof^ tA^ GemQth, iewili. j 
j^A^^^^^r^ genesen, *^ia,^/ayo, h%a§o. 
xo^^r^Mxk. Genick, horo. 
fX^^ gerade, (adj.) moke. 
A)e*^^^^«7^a?fy geräumig, ^walo. 

^öj^^^y^^A^i Gericht {Judicium) dargu. 
Tt^T^ G eruch»'4woiwo«. 
;t^ Gesang, ^olet. 



Geschäft» ^bodi. <=^f|^^ (nnZ^a^i . 
gescheidt, talin. f^^^cU^^^ 
Geschenk, aroba, ^^ 
geschickt, kafia. /^^^ 
Geschwister, i^^a^fm*. :^^«'^'-*^^*^'^ 
geschwollen» mwilan. i^ ^ lu '*^ 
Gesicht» komon. /t^^ 
Gesinde, ^a/i/bnoA:. a^ i ^^ ' ^ ^ 
Gespräch» "^ga^ambu. -Muf^^^u^^^^^-^^ 
Gestalt» gwea^ komon. f^^->^^ lA^/u. 
Gestank, tnomon aloiion. /i^tlnck . « 
gestern , kage. J^fuJ^^^^^*^ 
gesund» alabut A^^n^'^-^ 



'S 



Getreide, "^boloi, ^lot. 



^UoÄ/ 



Getreidespeicher,^jfu^t<. ^.»nt^u^TP^TT^ 

Gewalt, goro. K<rvre^ 

gewiss, *^diri. .44*^«- 

Gewissen, ievnli ^-t^^^^^-^trKcr- 

Gewilter, ki. tku.-ruJUr- tUn^ 

gewöhnen, diniki. to ^ß^i^^^ 

gierig, awele. ^<^y^j tyru^ 

giessen, buk, fv^-u^ 

Gift» yafle. j^^'^^^ 

giftig, ayafie, A^^ 

Gipfel,^^. 

Giraffe, kurü. ^^T^ 

girren» Wti. 7^"*'^'*" 

glänzen, rf/ri, rimi. t^>^^ 

Glanz» rimi. A^fdi^J^. /^ *^ " 

Glas» murufit, meme. f^^^ 

Glasperle» naglia. K^u ^) 

Glasscheibe, taka na meme. /-v»o ^ y!«^ , 

glätten, A:iV. ,^nv*vU; ^ /i^iViA . 

glatt» teien. /i^^rrxWi^^ • 

gleich, (adf.) bodo. t^^ 

gleichen, nargu gweya. Ir^ ij^u^^ 

Glied, koyutio. L-Mr^ Z*^''*^ 

Glocle, lumuiei. -ie^ t-c^^"^ 
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oU<»ft, O^*'" 



Ku^€/^A , ^^ 



J(j,,^^ kJjL,caC<:^h 
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l^.So'-^ /^^ 



^"^ Glück wünschen, liefien. 



>\aA« Ttrf ^e^ 



glühen, yuko. 



öUtiV^ Grab, dilii^ 
^yN»*4^~ Gras, deru!^ 
ix\ graben, iok^ höh 
Afdy^. greifen, mok. 
it/tUf^ Greis, madofi. . 
^TTO^^t^a^Grenze, ^at;ila. 
4f^=Ui^ grenzen^ ^or^a. 
V Grille, tameret 
(yKoir gross, aduma. 

grossjährig, kodinit 
^^f*^i.wrÄ^ Grossmutter, yakanie. 
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Grossvater, merenie. r^^^H^ 
Grotte (Berg-), wowu na mere. 
Grube, *äi7i. rfc^c^^«^ 
grün, alofiem. T^^ 
grünen, nyeman. 
grüssen, roman. 
Grund, kak. 
Gruss, romet. 
Gürtel, 1ta/?ra. 
Gummi, *meme. 
Gurgel, got tU-^^ 

Gurke, üato^t. cu.cu-ti^^ 

gut, (adj.) alabut, (adv.) 6ora 
«= so ists! 6ona> 






^fjt 



H. 



r^ .^ Ko^ Haarbuscb, ^/i. 
4t«v^ haben, ich habe, nan ko; du 
hast da ko etc., nicht haben; 
1. nan ayin, 2. da ayin etc. 
"^tiKr Hacke, tulu. 
tk^- hacken, iok. 
Wa/MM hängen, likie. 
u^ hässlich, lut. 
UCt Hagel, torok. 
cctk. Hahn, logtdao lo dukoro. 
-ytLK.k Hals, murut 
-Aj«.^"^^ Halsturh, Äa^o na murut. 
^ 'kM- halten, mok, 

^ \ Hammel, lafigot 

W^^*^ Hammer, kolo. 
ka^^ Hand, kanin. 
W<i(^ handeln (thun), kon, kondya. 
troAC^ Handel treiben, gwere. ^(rw^ 
U^ik^v/^ Hand küssen, piun kanin. 
■y^j^w^ Manien, kula, gola. 



hart, alogo. ^««^ 
Harz, meme. 






Hase, ligito. 

Hass, nyoniet. 

Hauch, lugwff. 

hauchen, "^okan. 

hauen, ^oifc^___J:*iiu,^,«^^^ ^^ 

häufig, nyonyonUa. jp-if^^( 



./^ 



Häuptling,*^^ma^a^. 
Haupt, ^e. 
Haus, kadiy mede. 
Hausherr, monie. 
Hausflur, ibon. 






Hausfrau, yafiOt nwote na kadi. 

Haut barikat. 

Hebamme, abafi. 

heben, lüku-ki. 

Hecke, mann. 

hegen, deba. 

heilen, tobiayo. 

Heilmittel, wini. 
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^AffmjL heim, kadi, mede. 
yK44i^ heirathen, enba, yenba§i. 
kk heiss, pape, ^ofls. 
-64tir heiier»^nake. 
W/i helfen, yub. 
^4 Hemd, baüo na mogon. 
ki/tK Henne, öukori. 
dai^ herab, kak. 

^ heran, ni. 
iKf^ Uh heraus, kafio. 
It^ Herde, kiduk. 
herein, kadi. 
Herr, monye. 
tvunrf herum, lofo^a. 
<U^^r^ k»^< herunter, kak. 
hervor, kafto. 
Herz, tewili. 
hetzen, rikere. 
Heu, deru alikttt. 
heuer, kiüa lu. 
Heusehrecke, lodere. 
^W«^ heute, 1 lolor; de. 
k^/r^ hier, wi, nini. 
-AAtwTfjrHimmel, W. 



ttr^u/U' 



hin, y«. ^^ 

hinaus, ia^o. 

hinein, Ararft. 

hinken, nwodi. i^y^ • 

hinten, mukoid bot M^ - # 

Hinterer, uyi. 

hinterlassen, kalikin^ darakin.^ ^^ ^^'^^ 

Hirse, korega. ftiZtkC '^^-^^'^'V^, ^•^•'^«^ 

Hirte, kayukonit. l^r^jUy. 

hoch, ato^o. k^^ . 

Hochzeit, Ötl^tl. nfKO^rri»^ 

Hoden, tulu. CVvG^ 
Höcker, iipia. *^^ 






hören, yiw. 
Hof, ibon. 
Holz, kadem ^ * 
Holznage], kaluti. 
Honig, Ä k^*^ 

Hörn, tf^firt. A#-rH • 

Hund, dioü. <^ 
Hunger, magor. -U*v^ 
HusteiK ^ka. ^tr^r^^ 
Hyäne, gwaron. ^«^«* 



1. 



5lvx*tf 



Ibis (weisser), kundak» 

„ (schwarzer), lulawa. 
Ige], laniöme. 
immer, Wt</f. 
in, f. 

innen, ikoi/i. 
innig, 6ora. 
Insect, kagore. 
Insel,'^tpiV 
irren (sich), /a^o. 
ja, »y^» nyepon. 



jährlich, ko küia ko küia. y-^ 
jäten, boga. MHjcd . 
jagen, remku. Ai*^r 
Jahr, Una. y^^ 

Jedermann, lele lete. ^v<^ ^'^^ 
Jemand, /^/e. ^.«»at^cnA^ . 
jener, nyelo, lu. iKaC • 
jenseits, itiken, ^^tri^/pUj. 
jetzt, mnana. yvrv^r 

Johanneswürmehen, dudut aJU^^w^rryy^. 
Jüngling, lundakiyo. ynUk . 
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krachen. reM. 



^tft^^t^ Kraft, korokoyo, korokoyu. 

cl*^ KrMe/dilukwak. 
V€ iU krank sein, mimyen. 

? Kranz, uret. 
^ u t ^tkl kratzen, 'to2(a. 
^lt-(A Kreis, rara. l * 

^^^^ Kreuz, lafiret. ? 
-<^»-**/^ kriechen, "ifi^fi^arft^. 

fcr<x/f Krieg, io. 
i^-fe hr*f Krieg führen, meru. 
ur*/m:«r Krieger, ww^ ko gor, 
c ,r « > ^ *'^* Krokodil, " 



^^«^— Kropf, iotoro. 



Krug, öape.fode. S*^ 
krumm, alukalan, nuduya 
Krystall, %ieme. --**^4^/ y^ 
Küche, ^a/^. ACtcXi^ 



kühl.^/tAr^i}. 
^ühn, Kafia. 
Kürbis, kadi. 
küssen, piun. 
Kugel; witi. 
Kuh,*^tV^n. 
Kuhmilch, le ii kiten. 
Kuhhirt, lundaktyo lu ki&uk. 
Kupfer, reai elotor. -^^ffft^r . 
kurz,iofiofet. s^crft. 



uJkt 

-trw 



Ii. 






laben, liken. 

lachen, kweni 

längst, ka^ eron. 

lästern, '^mor, mor§u. 

lärmen, %)oaon. ^ «'O 

lahm, agegu. 

Lamm, kiloloü. 

Land, kak. 

Landesfärst, maiat lo kah 

lang, ala^o. 

langsam, madan. 

Landmann, katuronii* 

Lanze, ^or. 

lassen, kalikin. 

Last tragen, "^ukundya. 

Laster, noroniet. 

lau, adidye. 

Laub, karofo ti kaden. 

lauern, rufo. 

laufen, ^oken. 

Laus, karhokoretyo. 



laut reden, lede. ^^h^ ^^ 
Leben, podt medya, gwon. ^ 



{tdlki/r 



lebendig» memedya. 
leblos, aioan. (jÜ^tkAA 
Leder, gober. 
ledig, ko enba. 
leer, kana. 
legen, iikak. 



dlurt 






Lehm, lifo^ 



u^ 



Ci/y, 






lehnen, doma. 
lehren, iodinikin 
Lehre, iodinet. 
Leib, ^ogon. 
Leiche /aioan. 
leicht, fadede, kamonl 
leiden, '^dur^u. 4^*ff€/r 

leihen, tin buku. {0*^d 
Leinwand, baiio. 
leise, madan. ^'^'^ 
leiten, deba. «-^^ 
Leiter, kigit (a^di/r - 
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^W>vo Lende , lom. 
^Uft^c* Leopard, koka. 
6.</<^ lernen, dinikin. 

4^w leucbten,7a^o. 
i»;3JijL leutselig, alake. 
tt^tC Licht, farara. 
^-i^y^ lieben, '^yar,^t(p. 
^-^^,n?p5 liebkosen, •^irym. 
4t^ Lied, 2(0^^- 
^^^^.^.^^liederlich, aworyo. 



loben, godya. 

Lob, ^oJ^. 

Loch, rurwe. 

locken, /tc^tin. 

Lippe, tabya. 

löschen, pen. 

Löwe, jcamiru. 

losbinden, lak. 

Lüge, bureno. ^« 

Luft, *i, kobumet. v«/>rr 

Lunge, lukafure. - ^u -^ y p . 






M. 



v.«iiu Machen, Xtoti, kondya. 

/t-^rurVT Macht, 6tf/^. 
/t»w«/(V^ mächtig, kabvlonit 
yirri Mädchen, nuro anadit. 
•ftro^- mähen , *^er§a, 
^tK^ mästen, doga. 
-iK^c( Magd, /tf/?^. 
ßtff.^^ Magen, /fete. 

Xicun mager, alagoh 
^f^/^X mahnen, •^lÄ. 
ti;^ mal, feroh z. B. zweimal, /VroA 
murek. 
li^^fio^^'j malen, 6or. 
>vtt^ mancher» fete. 
wt^ Mann, nw^w lalet. 
v>^»'Wm/ Markt, gwerit 
t(rf<u/tt martern» öo. 
7*^*«'*^^ Mass, temet 
]^4äM^ matt, dara. 

urw. Mauer, gorom. 
O^wK^t VL^mX ^kotok, 
tMiix Maulwurf, alago. 
Yf^^r>iiii^ Maus, ^igi. 

Mausfalle, ridiket. 



Meer, ior. 
Mehl, kwogwo, 
mehr, ^ore. 
mehren, ^or^. 
meinen, «f^n. 
melden, takin. 



-TtXtX 



Menge, lodiret ^n^ttu^ 

Mensch, wii^w. >^ '^^ 

Messer, *i«?afe. -hv^^f^ 

Milch, ?^. ^'^^ , . 

Milz, wyane. >^^^ 

minderjährig, kapiöit. "mc^urr 

mischen, "ihorga. y<^^ 

Mist, wni^t. '''^^^ 

mit, *o. '^^ 

Mittag, /aran. vrvxr{^«^ 

Miltagmahl, nj^^efti /w faran^ "^^ 

Mitte, Hrfi.^,^J^^^^'*^^> '^^^^^ oLOtW 

mitten, Anifew. - ^Vx"^ ^eU' 

Mörder, rwft^. -nvu^^r-«-^ 

Mörser, kugukit, ? 

Mörtel, /ijfo. vn^ö^ 

Mohr, nutu elurwe. 'M^^ '^-^'' 

Monat, Mond, yapa, >*vtrv/l, ^v^y-r*v 



o^ ' 



V- 
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))ixnmX.yvl' Mondschein, fkfara^ak. 
7r\M/riUf morden, remÖu, rembi. 
^fy>;rPärc^;x Morgen (6)/kayure. 
nmv«rm«^ morgen Ca.)^ * kaivmalo. 
'/«►xfivjfnA Cut 'Morgenland, hak na yure. 
„w/onw\v^ rX^ Morgeif^tem/^a6or. 
>^^«r>w*Tvj ^"^^ Morgenwifid, ome. 
-h^^^rz^itv Mücke, kiSrttwotl 
^C^d. müde, adara. 



Müh s dar et. uUnrr ^^rr^ . 
Mund,%o/oX:: y^^^^^/J^ 
munter, katanake. cburxJkx . 
Husche), lofiwe, ^ibi. UjUI^ mm/j^JI/^ 
Musik, gerin. >^'>^^c >-- ^^ jL . 
müssig, yoke. ^^ 
muthig, awa. ^ ry^^r^^^ ^ . 
muthlos, kugenit. (U'^^t^n^r^^^ 
Mutter, yaiio, nwate.- 



K. 



^•^ Nabel, kabulet. 
»^ nach, ede,'^bot. 
y^xufJir^ Nachbar, mananie. 
oL^cvr^cü/rd.^ nachdem, ^io, ede. 
,^ <v^t/r c^o^tUnacheinander lele bot lele. 
(rt^Jr Nachen, kibo alodü. 
>x<Ai^AÄ; nachdenken, ye§u. 
jMri*n^ Nachfolger, karutanit. 
^^-it^^ nachforschen , do. 
«^ ^ nachfragen, "^figa. 
do^ *^^ nachkommen, po bot 
6.AV>< t^^-^ nachlassen, lak. 
Nächster, werini. 
nih^n/ripa. 
nähern (sieb), 'migun. 
nähren, yotiL. 
-^jä^^cT^^ Nachmittag, ^ortm. 
-H^r, öyyxA:^' Nacht, kwa^e, Nachts, tu kwa^e. 
Nachtmahl, nyedu tu kotian. 
yioMd nackt, warikana. 
y^^j^M Nadel, umi. 

y^^ Nagel, witi (Finger-), mu^init. 
»jLiM- nahe, iniona. 
^^^ Nahrung, kinyo. 







Name, karin. 
Narbe, meriko. 
Narr, mamala. 
Nase, kume. 
Nashorn, muL H^"^ 
nass, anadon. *^ 
Nebel, luru. ttviVC' 
nebenan, a merete. 
Neger, nutu elurwe. 
nehmen, twoi, dutun* ^<^^ 
neigen, du. hn^ 
nein, a£, bak. wo 
Nest, kadi na kwen. >^^ 
Netz, ye^ek. yyjtf 
neu, kamonit, ludukotyo. 
Neumond, yapa wiwilan. 
nicht, akf ko^ ti. '^^^ 
nichts, bayin. y^^^}r 
niep gege, aöot. y^*^^*^ 
nieder, kok. y^jM\y< 
Nilpferd, yaro. 4^l^o ,. 
noch, teku yt r^"^ 

Norden, lobot. ik^ cruJ^ 
nun, sunana, öona^ dene, pete. 
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O. 



«jf ob, ho. 
^^^^t^-£4^c_0bdach. lodek. 
<rtt^ oben, Äri. 

Oberkleid, bafio na loki. 
^rmt Obst, konien. 
^0^-. Oehs,^«?^^ 
#r oder, de. 

öde, X:ana. 

öffnen, üa. 
clL öl, tr^/ef. 
cTvt^ Ofen, dalet. 
</ju/n offen, a^Ä. ^ ^ 



oft, nyonyomta. <iO^ 
Oheim, mamanie. u^-^x^it 
ohne, Äatw. w-CÄ<rW 
Ohr,%r^.-ri*^— 
Ohrfeige, j^oika. <-n «^ **^ 
Ohrring, kekelya. -e^^*-^"^^ 
Opfer, robafia. 'fu^r^ 
ordnen, /*(?/, fedya, pedya. 
Ort, /mV. -K^'öi^ 
Ortschaft, Kodt^ik. 
Osten, yure. ^t^ 



ffftU^ j K^rTBy^ 



^^.^.j^R^^^" 



** 



P. 












Paar, murek, ko lalet ko nakwan* 

Papagei, kolie» 

Pauke, leri. 

peinigen, öo. 

Peitsche, kao, 

peitschen, ^iigo. 

Pelikan, turbafia. 

Perle (Glas-), ^aglia. 

Perlhuhn, iapini. 

Perr\JLcU,iuli. 

Pfahl, kalutl 

Pfand, mirL 

pfeifen, pio. 



Pfeil, lawe. «-rrrur 

Pferd, kaina. K^-f^ 
pflanzen, yot. K^^ 
pflegen deba. tc.U* c «^ *^ 
Pfütze, ^or. f^dl^ 
Platz, ferii. h^^*^ 
prahlen, ^ora. Sro^^ 
prassen, kffr. cc^^-^u^ \n 
pressen, rot fv^^^ 
Priester, kayekanit f*"^^^ 
prüfen, fi^a. ffy 
Puls, latiäoni. y^ii^ 
putzen öea. dUc%^^ 



R. 



Rabe, kwekan. 
Rachen, dako. 
Rasen, terere. 
rasten, ^tiAran. 
rathen, ^0^0. 



i^ rauben,*^©. 



Rauch, ^o/'t<r^. /i/^*.rv^r 
rauchen,'^o/*t<r2(^ß. ^ .^^.>a.x^». 
Raupe, ^ni/e^. "- tJl^UU-f - 
rauschen, Ofi^^. =f^*>^ . 
Rebe,'3^a^'. (^f^J^j^^^^ 
rechnen, ken. T t<.k i n% — 
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O. 



^^ i ""^^ ^""^ ^ 

fT^r- oben, ki 

Oberkleid, bafio na loki. 
^rmt Obst, konien. 

0t oder, de. 

öde, kana. 

öffnen, fia. 
ctL öl, welet. 
cTvt^ Ofen, cfa/^. 
i/ju/^ offen, afla* 



oft, nyonyomta. <^fOy-^ 
Oheim, mamanie. u^^^vUc 
ohne, bain. wxt^^^ 
0hr,%re^.-^^x7f— 
Ohrfeige, ^oia. ^ «^ ^'^ 
Ohrring, kekelya. -e^-*^^ 
Opfer, ro6a^a. 'fu^r^ 
ordnen, fet, fedya, pedya, 
Ort, /fenV. -K^V 
Ortschaft, Kodi^ik. 
Osten, yar^. ^u^ 






P. 



/Wr Paar, mureK ko lalet ko nakwan. 
fixurM Papagei, kolie» 
kjctOU «trv,^ Pauke, leri. 
tffA^vx^ peinigen, do. 
w^jx Peitsche, kao. 
w^K peitschen, gtigo. 
vJvco^ Pelikan, turbaüa. 

Perle (Glas-), 'iiaglia. 
Perlhuhn, iapini. 
Perrücke, luli. 
Pfahl, kaluii. 
Pfand, miru 
pfeifen, pio. 






Pfeil, /atr^. o-rrrur 

Pferd, kaina. K<rf^ 
pflanzen, yoi, fd^ 
pflegen deba. ^c^^ <^ '^ '^ 
Pfütze, ^or. A^^*^ 
Platz, ferii. h^^^^ 
prahlen, gora. Sn^^^ 
prassen, ko'r. ca^r-^n»^ \^) 
pressen, rot fv^^^ 
Priester, kayekanit. }^^^ 
prüfen, figa. ffy 
Puls, lattUoni. ^^mIl^ 
putzen öea. c6^^^^ 



R. 



''^^^- Rabe, kwekan. 

timni: Hachen, dako. 

—td^- Rasen, "ierere. 

'ft/il' rasten, ^t^Äran. 

cui^^nju rathen, ^ogo» 

-tr^ rauben,*lo. 



Rauch, ^o/*fir^. A^^^^-^rkt 
Tsuxchen^'^ofuryere. ^ .i^^^t^^^.^ 
Raupe, ^ni/e^. —^^r*JUa=f^>iJU^- 
rauschen, ouge. ^^hf^Js 
Rebe,iad^. ^^^^^^..J^ -^^^^^ 
rechnen, ken, t tt^oy^ — 
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^^ Regen» IkwAi, lä^mi. 



■j 



i ->^ 



W' 



*Xr»t 



*^r* 



-^^' 



//f^^ 



reiben,^^M^ 



'w i^^ ^^* knln^ i 



Ot^'«-«' 



^e**- 



^ 



. rfeehen, JMi^ 
[ richten, «b^ y*^<^ 
I Riftde,%Hrt«. f*H% 
, Kng; rwt -^^ ^y 

Bohre»' 

. roh, rfwgrfiiii ts^ 

^ IWir,^ibrÄi ^^^ 

: roth^tfMar. ^^ 

Rmler,1&^tf- iB^^^^^ii^ 

Rocken, 'tiÄr. 
rücken, Mft^ub. 
rückwärts gehen, kmL f 
rügeüy rvk^J m>eai 
rofenj^/arji. "^=^^^" 
nipfen,*r»3HAr. -M^ 







8draFff«Mf meieren* 

Biku((^, emanit 

Salbe« ii^#2ir^ 

Bume/^konie» 
§tkmm9ln, ny$r^a* 






saf I, t» 

sauer, piäwer. 

sangen, n^^ 

schaben, ^^büfi. 

schämen (sich), «r^ ♦t*U^^'^^ 

schänden (ein Mädchen), ^miio. vCr^&> 

Schale (Fmcht-), «Äftiff. K^ (t^^ 
scharf, o^iffo. aI^^ ^ 
SehMen/tüimot. a^^^^ 
schauen, Iw^, *fnedya. ^^^ M'^ 
Schaufel, *^ii. ^^^ ^ 
schaukeln, j^oj^. ^«'^^^T" 
Schenkel, bonyur. -^^^^ 
8chenken,^o6. ^' 
scheren, barandu, 
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/ 



"T^j^'echf, bora, 
^^^•■^^ rechts, iutatan. 
v*^ reden, "io/ta. 
f^ — Regent'iudUf iilema. 
^ — v^egnen, kudu dan* 
^^genhogeup^erigeri. 
KiA*^ " ^ reiben, ^»^*d* \ 
hxifi^^^^^ Reich, A:apa. 
reifen, 'toraii. 
Reihe, gegeru. 
reihen, riyo* ? 






"TJ tl<.um 



rein, anake. 



^£f#a. 



reinigen, 
-iun^ , W,^ Reis, kulu^i. f 
- t r^'Ti JL — Reisen, wärest. 
^'flxU^ reiten, Ä^wrfia. 
^_^4^ retten, ^wcKSr, look. 
^^^i^durr Retter, ^a/ocKfeonÄ. 
„j*t^uJ^' reuen, puro. 



riechen, mo^a. --iatjIL.. 
richten, car. r^ . ^^ 
Rinde,^aoilo. ( n i^ r ^ 
Ring, r^«. '^^ 
Rippe, mereie. ^^ 
ritzen, gea. crntcx. 
Röhre,*Ttini?^. 
roh, anadon. -n^' 
Rohr,4triVt. ^^^^ 
roth, elotor, ^^ 



(' 



>^W^ 



*i- 



- ffti/f- 



Ruder, laye. 
TMA^vfiygeüa, 
Röcken, %'i/tr. 
rücken, migiki. 
rückwärts gehen, kut f 
rügen, rifl. ? K^^^-vi" 
rufen,*^ ZmtI. " ^"^^^^^m 
rupfen, *rowrft/. -^-A-**^ 
rutschen,*j^ß/^ß. y^t^^ 



j, ^ii- 



t-^Vt-^-. 



I ^-lK^««rM-«'-^ . 



H. 






fU^v 



Saatfeld, melegen. 
Sache, fio. 
— 1=«^ Sack, kapeiio. 
I^,*-^ sägen, dwfie. 
^^C^ sättigen, ^ona. 
ti/f^-yi^ Säufer, emanit, 
- -teo^ Sikft/nyenye. 
_ -A:^ sagen, f3», f oArtn. 
.^aCcvi^ Saite, "^utuk, 
crC^(J»M/Kr Salbe, u^^^/. 
-jactt Salz, balan. 
, _m>l4 Same,^A:omV. 
Cff^e^ sammeln, nyerga. 
'-fc*^*^-&9iiii/ku§S. 
-^P^ sanft, *arfi>^. 






satt, imona, ^^^^ 
sauer, putwer. -^-^^^^ 
saugen, n^w. a**-^ 
schaben, ^Wt. ^»''t«'^^ 
schämen (sich), or^u* 
schände|i(ein Mädchen), ^umio 
Schaf, 7a/?^of. -a4^u.K-~ 
Schale rPrucht-). waUet M [t^^^ 
scharf, agwo. /tk^^p. ^ 
Schatten,*^!*«!»©/, a^*^ 
schauen, 'mei, *medya. ^^^'*^^ 
Schaufel, *^Ztt. Ak^^fyrJ-^^ 
schaukeln, yoyu. ^'f^fJ^' 
Schenkel, bonyur. -^^^ 
schenken, *ro6. /w^rnr- 
scheren, barandu. 
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-JMt scherzen, birie. 
)tf*^ - schicken, goiH* 
^tf-TjT sehiessen^ pea. 
~^^k^ Schiff, Mbo. 
/t ^ddd Schild, "gaga. 
HfrU«. Schildkröte, nir. 
^fii>iktf^/iMjLy. Schilf, kiriti. 
(^«fvvcrr schimpfen, duma. 

^/u^ schinden, rondu. 
^iLw^k i^ schlachten, 'dufi. 
^r* du^ schläfrig se^n, lor. 
iJa/L^ schlafen, äoto. 
i^- schlagen, tuU öudya. 
^^^J)^' Schlange, munti. 
ttj^fvrh^ Schlauch, vtet. 

^DcA schlecht, "lalaroHf anaron. 
/iJU<f^ schleichen, migun. 
r '^AaaXT schliessen, kin, kindo. 
kyJT Schlinge, aloka. 
y^ schluchzen,*^oA;i. 
6i^ schiarfen, reba. 
1^ Schlösse], okodo. 
j^jta^tnUr schlummern, lor. 
tW^ Schlund, yoüin. 
4^«^ schmal, ''aita^^. 
ytt*^ Schmalz, befiali. 
tmM- schmecken, wan. 
Am*^*^i?^chmelzen, mi, 

Nschmerzen, yi/r, yur^a. 
^p4ti^rfty Schmetterling, ^art,7ii(:o. 
^(„y^ Schmied, tomunü. 
f fvry schmieden, niY, nidya. 
, ^»»^**'^ schmieren, 'j^o^ 
flU^ schmutzig, ketodo. 
Artu^r*^ schnarchen »^or. 
.yr'^ Schnecke» ^iii«'^. 
ynutCtxA't' Schneckenschale, igele* 
c M/( schneiden, muni. 



schnell, kige» dede. f*^ 



k. 






t^i^r^ 



vc^«4 



Schnur^ pufuk 
schön, anab^t, alabot 
Sc\i(if(er^*icagweanit. 
schon, nyum. o/rt'u/^ 
schreiben, wur. <<^ ^ 
schreien,'^07lon. ~^^'^ 
Schüler, kadinanit. /^^^'^•^ 
Schürze, kefirot *yw^^^ 
schützen, karapa. ^^ 
Schuh, kamoka. 
Schule, kadi a didinikire, 
schuldig, afiofi. (y^^ 
Schult, Zw/bmV. -y»^^'^^'^- 
schwach, alomunyen. txr^'^^^ 
schwächen (ein Mädchen), «fomfta. 
Schwalbe, afiret A^^rtJUgur 
Schwanz, beni, kolet. ^«^ 
Schwärm, ^yukin. ,iMrnyrf^^[ ^^^ 
schwarz, ^lurwe.-tr^xxMr" 
schweigen,'^tiA:. -^ ^(^^- 
Schwein, ^twi. a^^^^^^^^^ 
Schweiss, myinyiret. a^^'^ ^ 
schwellen, wilan. Aurc(^ 
schwer, pomonu ^»^ 

Schwester, kiader. 

Schwiegermutter, yakanie. >-<^^^^- ^ ' ^'^^ 

Schwiegertochter, komerenyo.cUi^^-^'^'^ 

schwimmen, wadu. AA^-Cyr^ 

schwitzen, 'nyira. 

Sddve, lufiet. 

Scorpion, kito. 

See/tör. 

Seele, mohkotyo. 

sehen, met. -**^ 

sehr, pariky bora. 

seicht, iilanyede, 

Seife, welet a lala^o. ^^tnx//\ 
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U> sein, gwe. 
/Kaü Seite, merete. 
fdf^ selbst, lopen. 
4xM selig, anake. 
.^wt^ senien/^oü, öoü. 

Sesam, kanium. 
-eJvti^ Sessel, ^^rf^f. 
^ djwH setzen (sich), ieda^ dida, poen. 
-ifi^sieden, walala. 

c^^J^trrf^ Sitte,'^ti?ea. 
yr^^(U)}: sittsam, maku. 
7t=t<t^"^ Sitz, öedet. 
-74>^ — sitzen, *^^rfa, öida* 
t^M^ SO, öona* 

soeben, iiinana* ^ 
Sohle (Sandale), kamoka. 
Sohn, %re9 Üuro, 
A^j^-ffsr,^^ Sommer (trockene Jahreszeit), 
^^*^) meliii. * 
^^^jL^^^ sondern (ab-), «or. 
^^S^ort^ Sonne, ^olon. 
/ Sonntag, lor na Mun. 

A^}^^ spalten, "la^fi. 
y*9iHb^ Spanne,*^i/a^o. 



jiiv(ft 



oMoc^'^'XlC^ 



spannen, rtn. 
vif«^Tf sparen, nyede. 
x^ndk spazieren, wala. 
M*"^^^ Speichel, ^amo/aÄ:. 
v^>.^vi" speien, yaka* 
H?^ Speise, kinyo> 
^^C speisen, nyeöu» 
^.j^ sperren,^»n. 
/J«^ spielen, 6in. 
fvfir^' spiessen, öUy öuwun. 
aJj^^M^ Spinne, Itigegert. 
^vn spinnen, "n^na. 
)wi/^ Spitze, nyedeb. 



spitzen, got. jLnA.1 

spotten, kuga. '>-=^'^ 

Sprache, Icotok, koliet, ></*<-tA 

sprechen,^A:oZta, Icoliare. jjajk- 

spritzen, baU run, gwat. /lfW'^A/i. 

sprossen, T^/n. /cft^r^^^'^ 

sprudeln, /Jr^a. l^^.'l'^ 

Stab,^Mr^. i^'^*^ 

Stachel, li*i«K. ^>*^ 

Stadt, dur aduma. tirw^ 

Stall, %Ä^f. M^^'V^^^ 

Stamm, gweya, a^'«^»^ 

Stammvater, merenie. ou^i*'^^ 

stampfen, gwogv^o hak. Ai».^ 

Stange, puriet. yiv^ 

stark, "alogo. /t^^^"^"^ 

Staub, kuM. ^i^^' 

staunen, iir^^«. >^e-.^-^*-^*^> ^^^ 

stechen, '^o, öu.^^^^^^ 

stehen, ^wodan. /^A*^ 

stehlen, %03^a. ^^ttac^ 

steigen (auf-), ifct^a *4 (hinab-), '^»^^ 

steil sein, bolota. k a^/^ 
Stein, murufit 



i^ 



steinigen, "^Miwft. ä^*'-^^*^ 
Stelle, /•^ri^. A*^^ 
stellen, «. M^ 
sterben, toan. öU^ 
Slern,*wjftiwyMm. /»'^^^^ 
Stille, ^mAo. 4;fö^ 
Stirne, w^. ^-^'^^^' 
Stock, iure, rf^"^*-^ 
stossen, gulo. t'»^^'^ 
strafen, monya. ^ß^»^^^ 
Strasse, kiko. i^^r^ 
Strauss,Vii^«u^. 4p^*-^ ^«'^^''^^ 
streiten, Tw^rw. j^j^^ 
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l^y Sireu, korodo. 

— fifft4: Strick, ^nekenet 

fOv strömen, duya. 

(i^i%M itv4Strohmatte,*?Aa. 
i^i^y^ Strom, Kore 



Stück, nadU. ^^^"^ 
Sturzen, doro. kuM . 
stumm, golobe. do^rrM 
Süden, <bAi. rt-^-tt^ 
Sumpf, 'ioododo. aw^y*^ 
SykomorCj^^'fti. 



T. 



IcJ^ täglich, ko lor ko lor. 
tuJJih tättowiren, dui^e. 
fkx^^^ täuschen, dumba. 
-d^ Tag/Zoi:. 
(£a««m tagen, bvd. ^ 
ro/m«^^ Tamarinde, kite, 
d»..^ tanzen, gwoga. 
ft»«< tapfer, *ikaaa. 
, fW'» j x^ tasten, mn» 
oÜL*^ taub, 'amifie. 
si^cKo^ tauschen, gwere, -Wv 

(ilJZ Teller, kalaba» 
--v^ Thal, 4»rWi. 
-dArrisU theilen, %or. 
^ c44.«^ theuer, *^/o«oii. 
; ^wT Thier,*frf»«. 
tu/f Thräne, nalitan. 
_ oUrr Thür, %atufnit. 



-^vhX Übel, ^alaron. 
-*hn:'^ üben, diniki. 

trsH^ über, Art. 
iiAt «ew^ überall, i fernen lin. 
•«^Cn^ttu^überaus, parik. 
%\n^tkMt^ Überfluss, ^ore. 
«iH/r(law überschwemmen, molun. 
ror^^^iy^ übrig bleiben, gwe bak. 
toTi/it Ufer, ki^it na kare. 

(Fr. Müller.) 



eioi^^pÄ^ 



VT 



Thurm, kadi na luiiwo. itu^t^ 

tief, anagulu, alagulu* d^ 

Tisch, rogo. toM^ 

Tochter, nuro nakwan. 

todt, atoan. dza^d 

tödten, rembu. 1^ 

Topf, UfuniU M 

tränken, madu. ^ U^^-^, vnJ^ 

träumen, rudwe. äy^<^^ 

tragen, duku^ aukundya. -«iprf^ 

trauern, durwe. >»v«nvf>^ 

traurig, alayur. ^«^ 

treffen, kek. kzt 

treiben, *^07i. (i^^v^ 

treten, riok. tK^^i^ 

tren nen, kor. a^-A**'*^ 

trinken, "^odu. rfWtvk 

Tropfen, murut dU^ 



*-^ü » 



IJ. 



Uhr, A:o/on na kadi. ^Ink 
Uhu, u^ti/t. Lrt» - <nA 
um, rar«. airtruT 
umarmen, moga. k/rJj-f^^ 
umgeben, *^ßA:. z*^»"'''"*'*^ 
umsonst, Arana. j/^^^^ 
umwenden, foH. tu^^f^"^^^'^ 
umwölkt, adwer. 
umzäumen, gen. 
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^1r-^H luifruchibar, *aban. 
iAc^(L Unkraut, *1ofole. 
yj^ipr unten, Hcak, 



:, loyulu. 



unmässig, loyulu, 't^te^u^^yrc 
unreif, aladon. u^n^rcM 
unterreden (sieh) ^ain^u^<^wf-t^ 
untertauchen, fhilen, aU^^ 



Y^^ Vater, monie, %aba, ba. 
Vaterland, kak na monie, 
'"^nt/mA" xlisr Yerabselleu^•^,'»law. 
cW*^ verachten,*^ara?iM. 
f-vr^^^iiiverbeugen (sieh), "^oma. 
ti- ^ verbfnden, *fidj/a, 
itm^ verbrennen,*3/t/f. 
t« M tj«- verbürgen, kenäkin. 
- « ! • ^c^t H ^e rdammen/wflna. 
^^«f»tf verdorben, alarume, 
Ji^i^ jfTf^ verdorren, forftt. 
Ks^ , (h^^ -MT»^ verdrängen^ l^unyekifi. 
i^l^^fn^ veredeJn,^-?i. ^^^tw^^. 

^^""""'^ verehren, %re?a^. 
•A.ovcaf Verehrung, "iwatet, itwaöet. 



/*^ 



vereinigen, *moro. 



^du^t verführen (ein Mädchen), dumb. 
^H^' vergessen, ^eüo, ieüeri: 
fi^xP^ vergiessen,*^!/*. 

^«Mm vergiften, ii ^afiwe. 
Ttv 0^ Verheiralhen, enba. 

kuja^ verhindern, ^gok. 



verkaufen, gwere. -pM^ 
verklagen, '^ono, -^cu^-^ 
verlieren, iiken. t^nj- 
verneinen, "irenya. 
verrathen, burenokindpe. ^ttrx»y 
versäumen, yulen. y»^ j ^ 4/c^^ 
versöhnen, ^ora, i^ ^<y*- ^^ 
verstecken,*^!!*. ^^ (?) 
verstehen, yift. u^ijt/ntti^d . 
vertheidigen,*^M. ^^ä 
vertreiben, "^on/rig. iferOv^ (^m-^ 
verwunden,*^rffÄ:a. kuA^'y^^^^ 
Vieh,nrfiw, kiöuk, ^rta^k- 
viel, "^ore. -yr^ijucL 

Vogel, kwentit -fr^'<^ 
Volk,^WM^ vrvt^ 

voll,*^or^. ^ t»v-^T^ » *• 

vollenden, '^OTl^, Hobakcu^f^^"*^ 
vorübergehen, to^tt. 5x5 A^' 
von, rfa. ^ 

Vormittags, tuwafilet. \^ ^ ^.^♦♦^^-rnr^ 



vorwärts, *^yörO^. ^.trrT4r^t/n<^ 



w. 



«^'^'^^^ wach, atigu, 
yuKA^ wachen, *'^i(/w. 
^^"OK Wachs, ^dbu 
cyro^ wachsen, dwgo, yaga, iferla. 
-^mV^Wade, ^ewe, 
i^ot^ Waffe, ^gor, -^ f\i^ 
^rreoX Wald.'l/^^M, mudln. 



/ 



wann, *^ann, 
warm, '^«p^. 



Wange, nyebi.^^k*^ — 

warten, *inandu* fi>^ ^ y ^ uni^^ 
j warum, »f^yo. w-^ 
I was, Üo, (A*,r 

wascher, *iaqo. uttmA 
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U/^ 



c'^«, u'vmo^ . Jj. hUi^ 
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: -^ni^ Wasser, piem. 
rMmXe/t^ Wasserfall; ^"pye. 

^> Weg, iiko. 
-fiPTtTtf-wegnehmen, lomon. 

^Ujhr wehen, kudie. 
^^llkfj^ weich, ^lomonien. 
^«^»•«^•«vWeib, "nakwan. 
ia^ weiden, yugu. 
i Weidenbaum, aranio. 



»H^ 



weinen, ^gwien. 
Weinrebe, kadi, 
•JhÄ weiss, anake. 
fikr^yreiU fago. 

tr^^' Weizen, olot na kok Europa, 
«*iv«>vi^ Weltall, ]^i ]^Q ^^j^ 
«Urr*% wenden, lufuken. 
^Ä^ wenig, kodik, mukono. 
*^ werfen, gumba. 
^ Westen, wala, wolu. 
^urC^.^ Westwind, loiutu. 
#taÄ£^ Wetter, «. 
iWutr wetzen, ^m. 
•»^^^"^ Wetzstein, moruß a rego rego. 
iW^vJu^ wickeln, rog, fit 
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Widder, lafigot. rmvrr 

wie (gleichwie), bmioi, ^-*^ 

wie viel, morfa. /c<.^^^ >rx«-»»j^ 

wieder, ^^Ai. «u^-«^-^ 

wiederkehren,, itie. ^*^ ^'^'^ '^^ 

wiegen, bo. rxrt/*. 

Wille , gwonet. «*^ ; ^ "^ 

willkommen, farana, urtl^<^^^ 

Wind, kobumet* w-v^^ 

Wirbelsäule, gwiri. l 
wirklich, kirof. tr^ji 
wissen, den, din. ^«^w- 
wörtlich, kolia ko kolia, Ud^ 
Wolf, digit urU^ 
Wolke, '^ifco. ^^-t^ 
Woche, lor ferok burio. «^'^^«^ 
wohnen, gwon. Uaj^ 
Wohnung, kadi. ^mtULc^ 



Wort,*^Zia 
wozu ? anyo. 
würzen, to. 
wund, arema. 
Wunde, dika. 



Ur^^tl 



Wurm, kolorodot ^^r^^^'^*' 
Wurzel , ^korl twC^ 



'lArr(\L 



9 KCl 



z. 



zählen, *ken, 
zahm, runityo. 
Zahn, kele. 
Zange, karwa. 
Zank, k6\ 
zaubern, dema. 
Zaum, marin. 
zeichnen, loii. 
zeigen, "iwendi. 
Zeit, kian. 



zerreissen, ke)*en. l^a^ 
zerschlagen, yak. Or^-u-k*^ l^tci ^ 
zerstreuen, ker. ju^Jt^^^n— 
Zeuge, kakwekanii. ur^^^^'^»^ 
zeugen, kwekin. t^ u-itr^x^. 
Ziege, metyo. ^^^^^"^ 
Ziegenbock, manik na metyo. U y 
ziehen, gik, fik. cLrxvc^ 



zielen, bega. jxlay 
Zimmermann, 'ööflfo. < 



(^a^ ' Hu^^xi^ 'f^ 
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y^iCM- Zither, tom?' 

^^n/^Hi zittern, na§o* 

^^9L Zitze, kinat. 

cuvcA^ zornig, awaran. 

ß^< n^ zürecht^isen, rifi. 



zurückgeben, yiiekin. yim^k, 
zurQckkehren, Ute. Tcli^rw 
zusammen, i ferii na gelen. tiiyM^*^ 
Zweig, kene. {m^ck . 
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